
von Eppan und Kaltem 




Notiziario Comunale 

Traffico & Fiera 
di San Martino 

All'interno del Notiziario Comunale 
troverete questa ed altre notizie. 

Dopo p. 30 del Gemeindeblatt 



Gemeinde Eppan S.2 

J ungbürgerfeier 
J ahrgang 1995 

Am 15. November organisiert die 
Gemeinde Eppan eine Feier zur Voll- 
jährigkeit des J ahrgangs 1995. 
Alles über Eppan ab Seite 2 



Pfarrei Maria Himmelfahrt S.45 

Firmung 
Elternabend 

Firmung 2014: Elternabend am 
M ittwoch, 13. November, um 20 Uhr 
im Vereinshaus in Kaltem 

Alles über Kaltem ab Seite 34 



EPPAN AUS DEM RATHAUS 




DER BURGERMEISTER 



Liebe Eppanerinnen 
und Eppaner, 

die Wahlen sind ge- 
schlagen, die Ergeb- 
nisse stehen fest, die 
Plätze im Landtag sind 
vergeben. Der Wähler 
bzw. die Wählerin hat 
gesprochen, und es 
gibt - wie immer - Sieger und Ver- 
lierer. Soweit ist demokratiepolitisch 
alles in Ordnung. Was mir aber nicht 
gefällt, sind der Spott und die Häme, 
die nun - vor allem in Intemetforen 
und sozialen Netzwerken, und zwar 
meistens anonym - über so manche/n 
durchgefallene/n Kandidaten/Kandida- 
tin ausgeschüttet werden. Hier wird 
die freie Meinungsäußerung dazu 
missbraucht, Personen politisch und 
menschlich zu diskreditieren, um nicht 
zu sagen, fertigzumachen. Ich empfinde 
diese Angriffe unter der Gürtellinie als 
einen Akt der Gewalt, verbaler Gewalt. 
Während unsere Gesellschaft körper- 
liche Gewalt zu Recht ächtet und da- 
gegen eigene, vorbeugende Initiativen 
startet, scheinen manche Menschen 
zu glauben, unter dem Deckmäntel- 
chen eines Phantasie-Benutzemamens 
hemmungslos verbale Rundumschlä- 
ge austeilen zu können. Das ist kein 
Ruhmesblatt für eine Gesellschaft, die 
sich selbst als zivilisiert bezeichnet! 
Dabei dürfte ihnen durchaus bewusst 
sein, dass sie sich, stünden sie zu ihren 
Aussagen, eine Anzeige wegen übler 
Nachrede einhandeln würden. J eder soll 
seine Meinung haben und auch seine 
Sympathien, aber wenn wir uns öffent- 
lich äußern - und es gibt wohl keinen 
öffentlicheren Ort als das Internet -, 
dann muss der Respekt vor den ande- 
ren gewahrt bleiben. Es gibt eine ganz 
einfache Regel, die wir - hoffentlich 
alle - schon als Kinder gelernt haben: 
„Was du nicht willst, das man dir tu, das 
füg auch keinem andern zu!" Ich hoffe 
und wünsche mir, dass dieses kleine 
Sprüchlein von allen Schreiberinnen und 
Schreibern in den verschiedenen Medi- 
en beherzigt wird. Dem Internet würde 
dies jedenfalls zu einem Qualitätssprung 
verhelfen. 

Euer Bürgermeister 

' f ! 



Kultursaal 



«ik 



Wilfried 



\ 



Heute: Vortrag „Sauberer Himmel?" 

Heute, Freitag, den 8. November findet 
im Kultursaal mit Beginn um 20 Uhr 
ein Vortrag statt, bei dem es um die von 
Flugzeugen verursachten Kondensstrei- 
fen am Himmel geht. Welche Substanzen 
enthalten diese Streifen und was hat das 
für Folgen für die Umwelt und die Ge- 
sundheit der Menschen? Referent ist Do- 
minik Storr, Rechtsanwalt und Sprecher 
der deutschen Bürgerinitiative „Sauberer 



Himmel", die auch in Südtirol Unterstüt- 
zer hat. 

Nach Gruß- und einführenden Worten 
des Eppaner Bürgermeisters Wilfried 
Trettl und des Bürgermeisters der Ge- 
meinde Tscherms, Roland Pernthaler, 
wird Dominik Storr, der bereits Vorträge 
in Südtirol gehalten hat, über die soge- 
nannten „Chemtrails" informieren. Der 
Eintritt ist frei. 




Beim Vortrag werden die von Flugzeugen verursachten Streifen genauer unter die Lupe genommen. 



Gemeinde Eppan 



J ungbürgerfeierfürden J ahrgang 1995 



Eure Volljährigkeit muss gefeiert werden! 
Wir laden euch dazu am Freitag, 15. No- 
vember, ein. 
Programm: 

• 19 Uhr: Wortgottesdienst in der St.- 
Josef-Kirche in St. Michael/Eppan 

• 19.30 Uhr: Begrüßung im Jump, an- 
schließend Gruppenfoto. Bei Speis und 
Trank lassen wir den Abend gemeinsam 
in der Mensa der deutschen Mittelschu- 



le in St. Michael/Eppan ausklingen. 
Um die Feier entsprechend vorbereiten 
zu können, ersuchen wir euch, bis Mon- 
tag, 1 1 . November, eure Teilnahme telefo- 
nisch oder per E-Mail zu bestätigen, Tel. 
0471 667581, E-Mail: jugend@eppan.eu 
Auf euer zahlreiches Kommen freuen 
sich 

die Vize-Bürgermeisterin Monika Hofer Larcher, 
der zuständige Referent Dr. Ing. Massimo Cleva 



Gastgewerbe 

Bleibt Ihr Gastbetrieb weiterhin geöffnet? 



\J Wilfried Trettl 



Wie auch in den letzten Jahren werden 
die über die Wintermonate geöffneten 
Gastbetriebe wieder im Gemeindeblatt 
veröffentlicht. 

Falls Sie an dieser kostenlosen Bekanntga- 
be interessiert sind, genügt eine kurze E- 
Mail an wirtschaftsdienste@eppan.eu mit 



dem Text „Wir sind weiterhin geöffnet", 
um in der Liste, welche von November 
bis März veröffentlicht wird, aufzuschei- 
nen. 

Der Referent für Gastgewerbe 
Peter Pardatscher 
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Konventionierter Wohnbau 



AUS DEM RATHAUS EPPAN 



Abgabe der Gesuche bis 15. November 



Die Gemeinde hat in der neu ausgewiesenen Erweiterungszone 
„Cl-Badlweg" einen Baugrund erworben, welcher dem konven- 
tionierten Wohnbau vorbehalten ist. 

Dieser Baugrund soll an Interessierte zugewiesen werden, wel- 
che die von der Gemeindeverordnung vorgesehenen Vorausset- 
zungen erfüllen. Die Voraussetzungen sind folgende: 

• ein Mindestalter von 1 8 Jahren; 

• seit mindestens zehn Jahren den Wohnsitz oder Arbeitsplatz 
ununterbrochen in der Gemeinde Eppan; 

• Verpflichtung, die errichtete Wohnung für mindestens zehn Jah- 
re selbst oder von Verwandten ersten Grades zu bewohnen; 

• es zählt auch die historische Ansässigkeit; 

• man muss die Voraussetzung im Sinne von Artikel 79 des Lan- 
desraumordnungsgesetzes Nr. 13/1 997 besitzen (Erstwohnung). 

Entsprechend dieser Voraussetzungen wird eine Rangordnung 
geschaffen, welche zur Auswahl der Baulose berechtigt. Der 
Kaufpreis liegt zwischen 85.000 und 1 15.000 Euro. 
Die Gesuche zum Kauf der Grundstücke müssen bis Freitag, 
15. November, 12 Uhr im Amt für Raumordnung, erster Stock, 
Zimmer 8 der Gemeinde Eppan abgegeben werden. Weitere 




Die Gesuche zum Kauf der Grundstücke für den konventionierten Wohnbau 
müssen bis 15. November abgegeben werden. 



Informationen erteilt der Sachbearbeiter Bernhard Röggl (Tel. 
0471 667523, erster Stock, Zimmer 8), mehr dazu auch auf der 
Homepage: www.eppan.eu 

Die Referentin 
Monika Hofer-Larcher 



Waldwirtschaft 



Randschlägerungen 



Jene Bürger/innen, welche an der Durch- welcher unter www.eppan.eu, Suchbe- werden keine diesbe- 
führung von Randschlägerungen von auf griff: Randschlägerung, heruntergeladen züglichen Ansuchen 



Gemeindegrund stehendem Gehölz inte- 
ressiert sind, melden sich bitte bis spätes- 
tens 15. November mittels schriftlicher 
Mitteilung. Hierfür ist ausschließlich der 
entsprechende Vordruck zu verwenden, 



oder im Amt für Wirtschaftsdienste ab- 
geholt werden kann. Die Kosten für die 
Entfernung gehen zu Lasten des Antrag- 
stellers. 

Nach Ablauf des obgenannten Termins 



mehr berücksichtigt. 

Der Referent für 
Waldwirtschaft 
Peter Pardatscher 




PEFC 



(psl. Nr 



SVP Girlan 

SVP-Ortsausschuss Girlan gratuliert den Wahlsiegern 



Wir gratulieren dem Spitzenkandidaten 
der Südtiroler Volkspartei Arno Kom- 
patscher zu seinem Spitzenergebnis. 
Außerdem beglückwünschen wir Mar- 
tha Stocker zum vierten Platz und 
Philipp Achammer zum fünften Platz. 
Beide haben in den letzten Jahren an 
unseren Parteiversammlungen in Girlan 
teilgenommen und dabei viel Zustim- 
mung erhalten. 

Wir gratulieren auch Landesrat Florian 
Mussner zum siebten Platz. 
Wir sind enttäuscht darüber, dass weder 
Wally Kössler noch Heidi Felderer in den 
Landtag gewählt wurden. Trotz unserer 
Unterstützung hat es nicht geklappt. 
Nun sind wir die vierte Amtsperiode in 



Folge ohne Überetscher Vertretung. 
Umso mehr freut uns, dass unser Be- 
zirkskandidat Oswald Schiefer den 
Sprung in den Landtag geschafft hat - 
auch ihm herzliche Glückwünsche. Er 
hat sowohl vor als auch nach der Wahl 
betont, dass er sich um die Belange des 
Uberetsch kümmern wird. 
Insgesamt sind wir mit dem Wahlergeb- 
nis unserer Partei zufrieden. Auch wenn 
die absolute Mehrheit diesmal nicht 
möglich war, sind 17 von 35 Sitzen für 
eine Partei in Europa nur selten anzu- 
treffen. 

Wir sind jetzt gespannt auf die neue 
Landesregierung und hoffen auf eine 
gute Zusammenarbeit mit den gewähl- 



ten Vertretern. 



Christoph Granaudo, 
Ortsobmann 



Mit der Pensions-Vorsorge von 
GENERALI gewinne ich immer! 




□ 

Jährlicher 
Steuerbonus 

bis zu 2.200 Euro! 


Werner Heel, Skirennfahrer 


Las] GENERALI 

^ generali J VF.RSTCHF.mTNGF.N 



I Eppan, Bahnhofstr. 69, Tel. 0471 664298, 8.00 - 17.30 Uhr 
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EPPAN AUS DEM RATHAUS 
Bürgerliste Eppan 

Eppaner Wattmeisterschaft am 16. November 



Wer wird am Samstag, 16. November, die 
neue Eppaner Wattmeisterin/der Watt- 
meister? 

Zur dritten Eppaner Wattmeisterschaft, 
um 16 Uhr in der Mensa der deutschen 
Mittelschule, sind alle Eppaner Bürgerin- 
nen und Bürger eingeladen. Jeder spielt 
für sich und kann sich auch ohne Spiel- 
partner anmelden. Das Nenngeld beträgt 



EPPAN ZIVILSCHUTZ 
Freiwillige Feuerwehr St. Pauls 



Die kostenlose Energieberatung des Ener- 
gie Forums aus Bozen findet einmal im 
Monat und zwar jeden zweiten Donners- 
tag im Monat im Sprechzimmer im Erd- 
geschoss des Rathauses, Zimmer 5, statt. 



einschließlich Abendessen 20 Euro. Es 
gibt schöne Preise zu gewinnen. Anmel- 
dung bis Freitag, 15. November, mit E- 
Mail an info@buergerliste-eppan.eu oder 
bei Helmut Tschigg, auch telefonisch, Tel. 
0471 663140 oder 335 6816476, mit An- 
gabe des Wohnortes. 

Wattmeister/ Wattmeister in wird der Spie- 
ler/die Spielerin mit der höchsten Punk- 



Nächster Termin ist Donnerstag, 14. No- 
vember: von 8.30 bis 11.30 Uhr können 
alle interessierten Bürger Informationen 
zu Themen wie Heizsysteme, Regenwas- 
seranlagen, Solaranlagen, Dämmungen, 



tezahl, diese/r erhält eine Wandertrophäe. 
Für die Wandertrophäe der Dorfwertung 
werden die fünf besten Spielerinnen oder 
Spieler eines jeden Dorfes gewertet: Berg, 
Frangart, Gaid, Gand, Girlan, Missian, 
Montiggl, Perdonig, St. Michael, St. Pauls, 
Unterrain. 

Wir freuen uns auf euer Mitmachen! 



m 

Oktober war es dann soweit: ausgerüstet 
mit Besen, Putzlappen und Eimern ging es 
die zahlreichen Stufen hoch bis in den Glo- 
ckenstuhl, wo ordentlich Staub aufgewir- 
belt wurde. Mit tatkräftigem Einsatz und 
durch Staubmasken geschützt, wurde flei- 
ßig gekehrt, abgestaubt und gewischt. Nach 
zwei Stunden erstrahlten der Glockenstuhl 
und die Treppe wieder in neuem Glanz. Im 
Anschluss gab es noch eine zünftige „Mä- 
rende" als Belohnung für die Mühe. 
Die Feuerwehrjugend bedankt sich beim 
Pfarrer und dem Pfarrgemeinderat für die 
Ermöglichung dieser Aktion und beim 
Team der Bar Mondschein, wo wir die Ei- 
mer immer wieder auffüllen durften. 

Ankündigung für die Bevölkerung 

Am Donnerstag, 14. November, findet 
ab ca. 19.30 Uhr auf dem Parkplatz hin- 
ter der Feuerwehrhalle eine Übung mit 
einem Brandcontainer statt. Wir weisen 
darauf hin, dass es dabei zu intensiver 
Rauchentwicklung kommen kann. 



Fenster, Bauen, Förderungen usw. einho- 
len. 

Der Referent für Energieversorgung 
Roland Faller 



Aktion „100% aktiv" der Feuerwehrjugend 

Im Rahmen des 50-jährigen Jubiläums im sozialen Bereich gestartet. Die Paulsner 
der Gründung der ersten Jugendgruppe Feuerwehrjugend wählte dazu eine Reini- 
in Südtirol, wurden landesweit Aktionen gungsaktion des Kirchturms aus. Am 19. 




Stehend v.l.: Michael Göller, Nadja Plunger, Florian Girardini, J ugendbetreuer Markus Sinn, Magdalena 
Felderer, Anna Rufin, Hannes Maier, J ugendbetreuer Benni Dona. Davor: Alex Vieider, Manuel Gaiser, 
Nadia Maier 



EPPAN UMWELT 

Gemeinde Eppan 

Kostenlose Energieberatung 
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W IRTSCHAFT EPPAN 



Weinclub Eppan 

Weinabend der besonderen Art 



Zu einem einmaligen Weinabend lud kürzlich der Weinclub 
Eppan seine Mitglieder in den Verkostungsraum der Kellerei 
St. Pauls. Erstmals konnten 24 Weiß- und Rotweine der vier Epp- 
aner Kellereigenossenschaften St. Pauls, St. Michael, Girlan und 
Schreckbichl gemeinsam verkostet werden. Alle vier Obmänner 
und Kellermeister waren zugegen und mit ihnen auch mehrere 
Vorstandsmitglieder sowie Bürgermeister Wilfried Trettl. Der 
Präsident des Weinclubs, Robert Christof, freute sich in seiner 
Ansprache über den einzigartigen Weinabend, der in dieser Form 
das erste Mal organisiert wurde. Bemerkenswert fand er auch, 
dass alle vier Kellereien heuer vom „Gambero Rosso" für einen 
ihrer Weine mit den „Drei Gläsern" ausgezeichnet wurden. 
Im Verkostungsrepertoire fanden sich Weißburgunder, Sauvi- 
gnon, Cuvees in Weiß genauso wie Vernatsch, Blauburgunder 
und einige Raritäten. Diplomsommelier Christian Walder führ- 
te gekonnt durch den Abend, tatkräftig unterstützt von den vier 
Kellermeistern Hans Terzer, Wolfgang Tratter, Martin Lemayr 
und Gerhard Kofier. Die rund 75 Teilnehmer am Weinabend 
zeigten sich begeistert über die hohe Qualität der Weine und 
genossen das gute Essen, das im Anschluss an die Verkostung 
vom Restaurant „Paulserhof" serviert wurde. Der Weinclub 
bedankt sich bei Diplomsommelier Christian Walder und bei 
den Sponsoren, der Gärtnerei L. Platter, der Sparkasse Eppan 
und der Firma Sanikal. Besonderer Dank geht an die Kellerei 



i 




Freuten sich auf den gelungenen Abend: Erste Reihe v. I. Leopold Kager, Elke 
Schwarzer, Anton Zublasing, Helmuth Meraner, Gerhard Kofier, Hans Terzer, 
Bürgermeister Wilfried Trettl, Robert Christof; zweite Reihe v. I. Martin Lemayr, 
Wolfgang Tratter, Christian Walder, Max Niedermayr 

St. Pauls für die Bereitstellung der Räumlichkeiten und für ihr 
großes Entgegenkommen. 



Bauernbund Eppan - . 

Befähigungsausweis für den Erwerb von Pflanzenschutzmitteln 



Wir machen alle Bauern, deren Befähi- 
gungsausweis für den Erwerb von Pflan- 
zenschutzmitteln im Frühjahr 2014 ver- 
fällt, darauf aufmerksam, dass bis zum 



26. November die Möglichkeit besteht, 
diesen im Amt für Obst- und Weinbau 
in Bozen zu verlängern. Mitzubringen 
sind der Ausweis und eine Stempelmar- 



ke zu 16 Euro. Nach diesem Termin muss 
für die Verlängerung ein Kurs von zwölf 
Stunden besucht werden. 

Für den Ortsbauernrat, Peter Pardatscher 



TOURISMUSVEREIN EPPAN 



küfM Im Mir 

Tourismusbüro am Rathausplatz 
in St. Michael/ Eppan 

Telefon: 0471 662206 
Fax: 0471 663546 
info@eppan.com, www.eppan.com 

Unsere Öffnungszeiten: Büro am Rathausplatz 

in St. M ichael/Eppan 

Ab 4. November bis 23. Dezember 

• montags durchgehend von 9 bis 18 Uhr 

• dienstags bis freitags durchgehend von 8.30 
bis 18 Uhr 

Veranstaltungen 

Alle Aktionen und Events finden Sie tagaktuell 
unter www.eppan.com 



Samstag, 9. November 

• 19 Uhr: „Zehn Tage Äthiopien, auf den 
Spuren von George M cAnthony" - Vortrag 
von Barbara und Patrizia Spitaler mit mu- 
sikalischer Umrahmung der Gruppe „Nice 
Price Acoustic Band" und des Schulchores 
der Grundschule St. Michael (Leitung H. 
Deluggi), im Kultursaal in St. M ichael/Eppan. 
Eintritt: Freiwillige Spende 

• 20 Uhr: 20 J ahre J ubiläumskonzert des J u- 
gendchores St. Pauls im Mehrzwecksaal der 
Grundschule St. Pauls. Eintritt: Freiwillige 
Spende 

9. November bis 9. Dezember 

• Martini Fest- und Freischießen im Schieß- 
stand in St. M ichael/Eppan - Alljährlich wird 
im November am ältesten noch aktiven 
historischen Schießstand Südtirols über 
fünf Wochenenden das traditionelle Martini 
Fest- und Freischießen am 120-M eter- 
Kleinkaliberstand sowie in Luftgewehr und 
Luftpistole zu besonderen Anlässen (wie 



Geburtstage, J ubiläen, usw.) veranstaltet. 
Der Luftdruckstand ist ganzjährig geöffnet. 

Montag, 11. November 

• Martinimarkt in Girlan -J edesj ahr zu 
„Martini" ist es soweit, Girlan hat Kirchtag, 
auch „Kirchtig" genannt. Der Namenstag 
des Kirchenpatrons wird mit einem riesigen 
Markttreiben gefeiert. Die Ernte der Bauern 
ist zu Ende, ein weiterer triftiger Grund, 
mal einen Tag so richtig Pause zu machen. 
Einkaufen, plaudern, gute Tropfen und 
Südtiroler Schmankerln genießen! Herbstli- 
che Köstlichkeiten überall, es ist einfach nur 
schön, dabei zu sein und mit den Weinbau- 
ern die gelungene Ernte zu feiern. 



& Raiffeisen 

Raiffeisenkasse Über&tsch 
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EPPAN VERKEHR & TRANSPORTWESEN 
Gemeinde Eppan 

Verkehrsbeschränkung Martinimarkt 



Wegen des Martinimarktes am Montag, 
1 1 . November, herrscht in Girlan vom 
0 bis 19 Uhr auf folgenden Straßen und 
Plätzen ein Fahr- und Parkverbot mit 
Zwangsabschleppung: 

• Girlaner Straße: ab der Kreuzung mit 
dem Bildstöcklweg bis zum Girlaner- 
platz; 

• Girlaner Platz; 

• St.-Martin-Straße, einschließlich St- 
Martin-Parkplatz; 

• Lammweg: ab der Kreuzung mit der 
St.-Martin-Straße bis zur „Bar Hilde- 
gard"; 

• Marktstraße; 

• am Eichamt; 

• Mühl weg: ab der Kreuzung mit dem 
Bildstöcklweg bis zum Girlanerplatz; 

• Marktstraße: von der Volksschule bis 
zur Hausnummer 10 („Elektro Eb- 
ner'); 

• Parkplatz „Seewiese": Nord- West- Seite 



des Parkplatzes. 

Für denselben Zeitraum tritt in folgenden 
Straßen eine Einbahnregelung für alle 
Fahrzeuge in Kraft: 

• Jesuheimstraße: ab der Kreuzung mit 
der Weinstraße bis zur Kreuzung mit 
der St.-Martin-Straße; 

• Pranzollweg: ab der Kreuzung mit der 
Jesuheimstraße bis zu Kreuzung mit 
dem Lammweg; 

• Lammweg: ab der „Bar Hildegard" bis 
zur Kreuzung mit dem Pranzollweg; 

• Bildstöcklweg: ab der Kreuzung mit der 
Girlaner Straße bis zur Kreuzung mit 
der St. -Sebastian-Straße. 

Für denselben Zeitraum gilt ein Zu- 
fahrtsverbot von der Bozner Straße 
(SS 42) in Richtung Mühlweg, und das 
Fahrverbot im Lammweg zwischen der 
Kreuzung Weißhausweg und der Kreu- 



zung Montiggler Straße wird aufgeho- 
ben. 

Für denselben Zeitraum tritt in folgen- 
den Straßen ein Fahrverbot für LKW's 
und Autobusse (Gesamtgewicht über 3,5 
Tonnen) in Kraft: 

• Girlaner Straße: ab der Kreuzung mit 
der Umfahrungsstraße (SS 42); 

• Weinstraße: bis zur Landesstraße Nr. 
18. 

Ab 19 Uhr bis 12. November, 2 Uhr, tritt 
in folgenden Straßen ein Fahrverbot in 
Kraft: 

• Marktstraße: vom Lokal „Bürgerstube" 
bis zur „Bar Greifenburg"; 

• Lammweg: ab der „Bar Hildegard" bis 
zur „Bar Greifenburg"; 

• St.-Martin-Straße: nach der östlichen 
Zufahrt zum Lammweg bis zur „Bar 
Greifenburg" sowie ab dem Girlaner 
Platz bis zur Bar „Greifenburg". 



Gemeinde Eppan 

Viele Verbindungen möglich 



M itdem Bus von Girlan nach St. 
Pauls und von St. Pauls nach Girlan: 
so geht's! 

Mit dem Citybus ist es etwas umständ- 
lich, von Girlan nach St. Pauls und umge- 
kehrt zu kommen, aber mit dem Linien- 
bus ist es kein Problem. Und so geht es: 
Wir fahren mit dem Linienbus 130.2 von 
Girlan zum Bahnhof Eppan, steigen aus, 
überqueren die Straße und fahren mit 
dem Bus 130.2, der von Kaltem kommt, 



nach St. Pauls. 

Oder wir fahren mit dem Linienbus von 
Girlan in Richtung Bozen, steigen in Sig- 
mundskron aus, gehen über die Straße 
und fahren mit dem Linienbus nach St. 
Pauls. Wer will, kann auch schon in Fran- 
gart am Ende der Weinstraße aussteigen 
und zur Haltestelle vor dem Fruchthof in 
Frangart gehen. 

Das Gleiche funktioniert auch in umge- 
kehrter Richtung. Die beiden Busse kreu- 



zen sich ungefähr nach dem Krankenhaus 
in der Moritzinger Straße. Somit bleibt 
genügend Zeit, um den jeweils anderen 
Bus zu erreichen. 

Die Busfahrpläne machen viele Verbin- 
dungen möglich. Probieren Sie es aus, 
dann kommen Sie mit öffentlichen Ver- 
kehrsmitteln überall hin. 

Die Referentin für öffentlichen Nahverkehr 
Ehrentraut Riegler 



EPPAN GESUNDHEIT & SOZIALES 
KVW St. Pauls 

Computerkurs für Anfänger 

Bei genügender Teilnehmerzahl organisiert die KVW-Ortsgrup- 
pe St. Pauls einen Computerkurs für Anfänger (es sind noch 
Plätze frei) . 

Beginn: Samstag, 22. November 



Kursdauer: vier Samstage, von 14 bis 17 Uhr 
Ort: Mittelschule Kloster Mariengarten St. Pauls 
Referentin: Sr. Benedikta Gurschler 
Infos und Anmeldung: Tel. 339 5457560 
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KVW St. Michael 



GESUNDHEIT & SOZIALES EPPAN 

KKW 

V 



Nachbericht: Törggelen mit dem KVW 



Leider gehört dieser Tag wieder der Vergangenheit an, aber 
gerne erinnern wir uns zurück, als wir gemeinsam im Gast- 
haus Pröslerhof in Völs am Schiern beisammen saßen. Die 
Musik spielte, wie es sich bei so einem Fest gehört, zum Tanz 
auf. Aufgetischt wurden uns die typischen Törggele- Gerichte, 
die sehr schmackhaft und liebevoll zubereitet waren. Der 
KVW-Ausschuss bedankt sich ganz herzlich bei unserm Mu- 
sikant und dem Reisebüro Hocheppan Reisen, der uns den 
Bus mit einem umsichtigen Fahrer besorgt hatte, und ganz 
besonders bei allen Teilnehmerinnen und Teilnehmer unserer 
Törggelefahrt. Bis zum nächsten gemeinsamen Beisammen- 
sein wünschen wir allen eine gute Zeit! 




Unser Musikant mit einigen fleißigen Tänzern 



SENIOREN EPPAN 



Seniorentreff St. M ic hael 



i 



Auf zum Törggelen 

Ein gemütlicher Nachmittag, gute Speisen und viel Geselligkeit 
erwarten euch bei unserem gemeinsamen Törggelen. 

Termin: Mittwoch, 13. November 
Abfahrt: Tetterparkplatz um 13 Uhr 

Anmeldung: bei Inge, Tel. 0471 664305, Hubert, Tel. 0471 
661418, oder Helene, Tel. 0471 664348 

Wir fahren gemeinsam nach Schnauders bei Feldthurns. In der 
dortigen kleinen Kirche werden wir eine Erntedankfeier abhal- 
ten, gestaltet von unserem Hubert. 

Anschließend geht's zum Törggelen mit halbstündiger Wande- 
rung. 




Wir freuen uns auf ein gemütliches Törggelen in Schnauders bei Feldthurns. 

Der Bus kann bis zum Gasthof fahren. 
Alle sind herzlichst eingeladen! 





SAUNA-GUTSCHEINE 

WOHLBEFINDEN SCHENKEN 

MO-FR: 15-23 UHR, SA: 14-22 UHR 

Große Panorama-Sauna mit Eisbrun- 
nen, Finnische Sauna, Bio-Kräuter- 
sauna, Infrarotkabine und Dampfbad. 



Stroblbad 

EPPAN, PIGENO 25, T 0471 665 271 
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EPPAN SENIOREN 
Seniorenclub Girlan 



Heilige Messe mit Pfarrer Christian Pallhuber 



Unser neues Tätigkeitsjahr beginnen wir wiederum mit einem 
gemeinsamen Gottesdienst. Dazu treffen wir uns am Mittwoch, 
den 13. November um 14 Uhr in der Pfarrkirche von Girlan. An- 
schließend unterhalten wir uns bei Kaffee, Tee und Kuchen und 
halten kurz Rückschau auf unsere Tätigkeit im ablaufenden Jahr. 

Seniorenturnen im Winter 

Für die Wintermonate organisiert der Seniorenclub wiederum 
Turnstunden für Senioren und zwar jeden Donnerstag. 

Beginn: am 14. November, jeweils um 15 Uhr im Seniorenraum 
und um 16.30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Girlan 



EPPAN KINDER & JUGEND 
Bauernjugend St. M ichael 

Törggelen in Oberplanitzing 

Liebe Mitglieder, endlich ist es soweit! 

Am 16. November findet das heurige Törggelen der Bauernju- 
gend St. Michael statt. 



Bauernjugend St. Pauls, Bäuerinnen St. Pauls 

Vorankündigung Preiswatten 

Das traditionelle gemeinsame Preiswatten der Bauernjugend 
und der Bäuerinnen von St. Pauls findet am Donnerstag, 21. 
November, im Verkostungsraum der Kellerei von St. Pauls mit 
Beginn um 19.30 Uhr statt. 

Die Bäuerinnen können sich bei Greti Plunger (Tel. 0471 
664479 oder 331 8376051) anmelden, die Mitglieder der Bau- 



J ump 



Letzte Woche begaben auch wir uns, als Mitglieder des Arbeits- 
kreises Eppaner Jugend, zur interaktiven Präventionsausstellung 
„Wir machen dein Spiel" in die Sparkassenakademie in Bozen. 
Es war unglaublich interessant, und wir fordern die Leserin- 
nen auf, diese Ausstellung zu besuchen. Geöffnet ist sie noch 
bis zum 16. November. Infos und Anmeldung gibt es unter Tel. 
0471 304336. 



Alle Mitbürger ab 60, aber auch jüngere, alleinstehende Perso- 
nen, sind herzlich dazu eingeladen. 

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer und ersuchen Euch, Vor- 
schläge für das Jahresprogramm 2014 mitzubringen. 



Interessierte können sich telefonisch (Tel. 347 4473550) oder 
direkt beim Helferkreis melden. Einzelheiten werden bei der 
ersten Turnstunde mitgeteilt. 

Der Helfer/innenkreis 




Wir treffen uns beim Speckkeller in Oberplanitzing. 
Kosten: 25 Euro 

Anmeldung: bei Klemens Rauch, Tel. 339 7376800 




ernjugend bei Christoph Aufschnaiter (Tel. 333 3230308). In 
jedem angemeldeten Paar muss mindestens ein Spieler Mitglied 
bei den Bäuerinnen oder der Bauernjugend sein. Gespielt wird 
„offen ohne Guatn". 

Auf eine zahlreiche Teilnahme freuen sich die Bauernjugend 
und die Bäuerinnen von St. Pauls. 




Weiters geht heute, Freitag, den 8. November die zweite „Cryp- 
tic-Beat-Party ' über die Bühne. „Fit Fat" sorgen für tolle Mu- 
sik und Stimmung, Beginn ist ab 20.30 Uhr. Wir freuen uns auf 
euch! 

Bis zum nächsten Mal, 

euer Jump 



Prävention und „Cryptic-Beat-Party" 
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KINDER & JUGEND EPPAN 



J ugenddienstüberetsch 



Spieletage: 

Der Countdown läuft 

In ca. einer Woche ist es soweit - der Kultursaal in Eppan öffnet 
seine Türen für Kinder, Jugendliche, Familien. . . Uber 400 Spiele 
„bibbern" schon in den Schachteln. 

Termin: Samstag von 10 bis 21 Uhr und Sonntag von 10 bis 18 
Uhr 



jd 



„Tu Du-Projekt" 
für J ugendliche 



Jugendliche ab 13 Jahren können in sozialen Institutionen und 
Einrichtungen mithelfen und dadurch Gutscheine erhalten. 
Beteiligte Einrichtungen sind: die Bibliothek, die Gemeinde 
Eppan, der Gesundheitssprengel, das Altenheim Sonnenberg, 
der Jugenddienst Überetsch, der Jugendtreff Jump und das Ju- 
gendzentrum Sub, die Kitas, die Kinderwelt, das Jesuheim, das 
Pflegeheim St. Pauls, die Grundschule und Schulbibliothek St. 
Michael/Eppan. 

Die Gutscheine können in verschiedenen Geschäften, Pizzerias 
usw. eingelöst werden. Weitere Informationen finden Sie im In- 
ternet unter www.tudu.it, beim Elternsprechtag in der Mittel- 
schule und im Jugenddienst-Büro. 



Internationaler Tag 
der Kinderrechte 

Heuriges Motto: „Zeit mit Mama und Papa" 
Seit 1989 feiert die Jungschar am 20. November den „Interna- 
tionalen Tag der Kinderrechte". Die Jungschar setzt die Kin- 
derrechte um, indem sie die Kinder anhört, die Einzigartigkeit 
eines jedes Kindes wahrnimmt, alle Kinder respektvoll behan- 
delt und ein Umfeld schafft, in dem die Kinder sich wohlfüh- 
len und wachsen 
können. 

Heuer lautet das 
Motto „Zeit mit 
Mama und Papa", 
und in der Woche 
vom 18. bis 24. 
November werden 
Gruppenstunden 
zu diesem The- 
ma gestaltet, dabei 
werden eventuell 
auch die Eltern ein- 
geladen und es wird 
über die Kinder- 
rechte gesprochen 
usw. 




Am 20. November feiert die J ungscharden 
„Internationalen Tag der Kinderrechte". 



1351 



J ungscharFrangart 

Rückblick: Törggelen 
derj ungscharFrangart 

Am Sonntag, den 6. Oktober starteten wir wie üblich unser heu- 
riges Jungscharjahr mit dem Eröffnungsgottesdienst. Wie bereits 
zur Tradition geworden, veranstalteten wir am Nachmittag ein 
gemeinsames Törggelen, das heuer wegen des schlechten Wetters 
nicht wie üblich bei der „Kugel", sondern im Schulhof der Grund- 
schule Frangart stattfand. Mit leckeren Kastanien und viel Spiel 
und Spaß, verbrachten wir einen schönen und lustigen Nach- 
mittag. Den Kindern, die heuer besonders zahlreich erschienen 
sind, bereitete vor allem das Ausprobieren einiger neuer Spiele 
eine Menge Freude. Der gemütliche Ausklang des Nachmittags 
fand dann im Jungscharraum statt, wo wir gemeinsam die Foto- 
Präsentation des vergangenen Hüttenlagers anschauten. 

Auch heuer sind wieder einige Kinder zu uns gestoßen, für wel- 
che dies sogleich ihr erstes Erlebnis mit der Jungschar war. 

Hier noch einmal die diesjährigen J ungscharstunden 
im Überblick 

Volksschule Mädchen am Donnerstag von 1 6 bis 17 Uhr, Volks- 
schule Buben am Dienstag von 1 6 bis 1 7 Uhr und Mittelschüler 
am Freitag von 1 8 bis 19 Uhr. 

Wir freuen uns schon auf ein tolles Jahr mit euch! 

Eure Jungscharleiter 



E2156 



HOLZ & PARKETT 

Eine natürliche Lösung. 




DG 



EURO 

KERAMIK 




i 



JETZT IN 

GROSSER AUSWAHL 
BEI EUROKERAMIK! 



FLIESEN - HOLZ & PARKETT 
PVC & TEPPICH 
MARMOR & NATURSTEIN 

Kaltem (BZ) • Tel. 0471 963 619 
www.eurokeramik.it 
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EPPAN KINDER & JUGEND 
Ortsjugendring Eppan 

Ausstellung: „Wir machen dein Spiel" 

Bis zum 16. November findet täglich (Sonn- und Feiertage in- 
begriffen) die Ausstellung „Wir machen dein Spiel" in der Spar- 
kasse-Academy, Sparkassenstraße 16, in Bozen statt. Der Besuch 
ist kostenlos, es wird aber um Anmeldung bei Young Caritas, 
Tel. 0471 304336, E-Mail: info@youngcaritas.bz.it, gebeten. Die 
Besucher werden von geschulten Guides durch die Ausstellung 
geführt, die ca. eineinhalb Stunden dauert. 
Der Arbeitskreis Eppaner Jugend hat sich die Ausstellung ange- 
sehen und ist begeistert. Die Ausstellung ist sehr interessant und 
aufschlussreich; man schaut nicht nur, sondern überlegt, denkt, 
spielt und versteht hinterher auf jeden Fall mehr als vorher. 
Alle Personen, die ein bisschen mehr darüber wissen möchten, 
was da wirklich läuft mit den Gewinnspannen, der Wahrschein- 
lichkeit des Gewinns, Casinos, Geldspielen, „Gratta e vinci" usw. 
sind herzlich eingeladen, sich diese Ausstellung anzusehen. 



Bis 16. November läuft die äußerst interessante Ausstellung „Wir machen dein 
Spiel" in Bozen. 



ELTERN KIND ZENTRUM 




Eltern Kind Zentrum 

St.-M ichaels-Platz 7, St. M ichael/Eppan 
Tel. und Fax: 0471 663823 

E-Mail: eppan@elki.bz.it, Internetseite: www.elki.bz.it 

Unser Wochenprogramm vom 11. bis 15. November 

Montag: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 9 bis 11 Uhr Baby Time (0 bis 6 

M onate) mit M ami/Papi 

Dienstag: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 15 bis 17 Uhr offener Treff/ 
Girotondo 

Mittwoch: 9 bis 11 Uhr Spielgruppe und 15 bis 17 Uhr offener Treff/ 
Girotondo 

Donnerstag: 9 bis 11 Uhr Spiel und Spaß (14 bis 24 Monate) und 15 bis 
17 Uhr offener Treff/Girotondo 

Freitag: 9 bis 11 Uhr Krabbelzwerge (7 bis 13 Monate) und 9 bis 11 Uhr 
Spielgruppe 

Nicht vergessen: Morgen, Samstag, von 9 bis 11 Uhr Papi-Frühstück 
mit Renate 

Freie Plätze beim Italienisch-Intensivkurs mit Dr. Milena Nuccio - Start 



am 18. November, von 16.45 bis 18.15 Uhr 

Überblick - einige Kurse, welche mitj änner 2014 starten: 

• Zumbafit mit Sabine Rossi M ederle - Start am 7. J änner bzw. 
10. J änner 

• Babymassage mit Carmen Willeit - Start am 8. J änner 

• Deutschkurs mit Nadyia M eraner-Kostyuk - Start am 10. J änner 

• Hypnobirthing/Geburtsvorbereitung für Paare mit Carmen Willeit - 
Start am 11. J änner 

• Konzentrieren und Entspannen durch Phantasiereisen mit Carmen 
Dona - Start am 27. J änner 

• M entaltraining für Erwachsene mit Carmen Dona - Start am 27. 
J änner 

Cinderella 
Elki-Tauschmarkt 

J .-Innerhof er-Straße 15, Eppan, Tel. 0471 661668 
Unsere Öffnungszeiten: 

Dienstag, M ittwoch, Freitag und Samstag jeweils von 9 bis 11.30 
Uhr, Donnerstag von 15 bis 18 Uhr 

Gerne nehmen wir Herbst/Winterbekleidung in Empfang, zurzeit 
suchen wirTlschklemmsitze, Gehschulen und Kiddy-Boards, danke. 



EPPAN SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG 



Bäuerinnenorganisation Girlan 

Kochkurs: „Traditionelle bäuerliche Gerichte" 



Zu diesem Kochkurs möchten wir alle 
Interessierten ganz herzlich einladen. 
Mit unserer bewährten Referentin Maria 
Anna Stofner Gross kochen wir einige 
Gerichte vor Ort, weiters erhalten wir 
Tipps zur Zubereitung einer Vielzahl 
von bäuerlichen Speisen aus dem über- 
aus gut sortierten eigenen Kochheft von 
Frau Stofner. Gerstsuppe, Knödel aller 



Art, „schwarzplentener Riebel", ein Bau- 
ernbratl, Krapfen, Schöpsernes und vieles 
andere mehr - all dies passt gut in die 
herbstliche Zeit. 

Besonders möchten wir mit diesem Nach- 
mittag junge Frauen ansprechen, mit uns 
zu kochen. 

Termin: Dienstag, 19. November, von 14 



bis ca. 18 Uhr 

Ort: Mensa der Mittelschule in St. Micha- 
el/Eppan 

Unkostenbeitrag: 35 Euro 

Anmeldung und Infos: bei Martha, Tel. 

0471 660164 (mittags und abends) 

Die Girlaner Bäuerinnen freuen sich auf 
zahlreiche Teilnahme. 
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SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG EPPAN 



Bäuerinnenorganisation Eppan |£| 

Ü bereise her Trachten und Überetscher Dirndl: Tauschmarkt 



Die Tracht ist ein wichtiger Ausdruck un- 
serer Volkskultur. Sie wurde früher tagtäg- 
lich von unserer vornehmlich bäuerlichen 
Bevölkerung getragen. Bedingt durch den 
gesellschaftlichen wirtschaftlichen Wandel, 
ist sie aber aus unserem täglichen Leben 
verschwunden. Damit das Tragen unserer 
schönen Tracht wieder lebendig wird, bie- 
ten wir Bäuerinnen von Eppan und Kal- 
tem einen Trachtentauschmarkt an: 

Wann: Samstag, 23. November, von 8 bis 
17 Uhr 

Wo: in der Feuerwehrhalle von Oberpla- 
nitzing 



Von 8 bis 10 Uhr erfolgt die Abgabe der 
gebrauchten Trachten/Trachtenteile, mit 
Namenschild und Telefonnummer ver- 
sehen. Jeder bleibt bei seiner Tracht und 
verhandelt persönlich. Ab 10 Uhr kann 
getauscht werden. Es besteht die Mög- 
lichkeit, die Trachten anzuprobieren. 
Auch steht den ganzen Tag über eine 
Schneiderin beratend zur Verfügung. 
Es dürfen nur gebrauchte traditionelle 
Trachten und Überetscher Dirndln, egal 
ob komplett oder nicht, sowie einzelne 
gebrauchte Trachtenteile angeboten wer- 
den: Trachtenblusen, Schürzen, Trachten- 
schuhe und Trachtenstutzen. Die Trach- 



ten/Trachtenteile müssen sauber und ganz 
sein, kaputte Teile sind nicht erwünscht. 
Modische Trachten oder Oktoberfest- 
Dirndln werden zum Tauschmarkt nicht 
zugelassen. (Text entnommen von Ar- 
beitsgemeinschaft Lebendige Tracht) 
Die Bäuerinnen stellen die Räumlichkei- 
ten zur Verfügung und sind zuständig für 
die Organisation. Alles Weitere ist reine 
Angelegenheit zwischen den Anbietern 
und Interessenten. Für abgegebene Trach- 
ten/Trachtenteile und zurückgebliebene 
Sachen wird keine Haftung übernommen. 
Auskunft und Anmeldung: bei Renate 
Zublasing, Tel. 0471 663294 



Herbstfahrt: Besichtigung eines Betriebes mitRadicchio-Anbau 



Es sind noch Plätze frei! Am 14. No- 
vember steht wieder unsere alljährliche 
Herbstfahrt an. Heuer geht es ins Veneto 
nach Castelfranco Veneto/Treviso. Nach 
einer Kaffeepause in der Valsugana, be- 
sichtigen wir den landwirtschaftlichen 
Betrieb „Tenuta al Parco" in Morgano 
(Treviso), in welchem Radicchio ange- 
baut wird. Anschließend lassen wir uns 
ein Vier- Gänge-Menü rund um den Ra- 
dicchio schmecken. 



Bereits auf dem Rückweg machen wir in 
Bassano del Grappa halt, wo der Nach- 
mittag für alle zur freien Verfügung steht. 
Gegen 17.30 Uhr treten wir dann die 
Heimreise an. 

Treffpunkt: Donnerstag, 14. November, 
um 7.15 Uhr am Tetterparkplatz 
Rückkehr: ca. 19.30 Uhr in Eppan 
Kosten: Fahrt, Mittagessen inklusive Ge- 
tränke und Betriebsbesichtigung, 58 Euro 



Anmeldung: bis Dienstag, 12. Novem- 
ber, mittels Einzahlung des Betrages auf 
das Bankkonto der Bäuerinnen Eppan der 
RAIKA Überetsch, IBAN IT 06 Z 08255 
58163 000303207838 
Wir freuen uns auf viele Bäuerinnen und 
Interessierte, die mit uns diesen Tag ver- 
bringen. 

Für die Bäuerinnenorganisation Eppan, 
Renate Werth Zublasing 



ZENTRUM TAU 



Erinnere dich und erzähl uns deine Geschichte: Biographiearbeit 
Untersuchungen belegen, dass das Erzählen unserer Geschichte ge- 
sund und befreiend ist und dass Menschen im Erzählen eine Stärkung 
ihrer Person und innere Heilung erleben. Wir werden angeregt zu erin- 
nern, zu erzählen und unsere Geschichte schätzen zu lernen. 
Termin: ab M i, 13. November, von 17 bis 19 Uhr (10 Einheiten) 
Leitung: Paula Morandeil Atz und Dr. Georg Reider 

Die schöpferische Kraft weiblicher Spiritualität 
„ M aria und die M acht der Göttinnen" 
Vortrag: Fr, 15. November, um 20 Uhr 

Workshop: Sa, 16. November, von 10 Uhr - So, 18. November bis 12 Uhr 
Leitung: Vera Zingsem, Theologin, Autorin 

Der Traum, ein Geschenk an die M enschheit 

Nach einer allgemeinen Einführung in das Wesen der Träume, werden 
wir uns näher mit den Traumsymbolen und Gleichnissen befassen und 
unsere eigenen Träume als Übungsbeispiele lebendig erleben. 
Seminar mit Hermann Gamper: Sa, 16. November, von 9 bis 17 Uhr 

Einführung in die Stillemeditation/Kontemplation 
Diese wurde bereits von den Wüstenvätern und -müttern praktiziert 
und ist der Weg der christlichen Mystik. Sie ist die Form des reinen Ge- 
genwärtigseins im Göttlichen Urgrund. Wir lernen diese Form kennen 
anhand von Sitzen in der Stille, Urgebärden, Tönen und Gehen. 
Termin: Sa, 23. November, von 15 bis 18 Uhr 



Leitung: Martina Gallmetzer, Kontemplationslehrerin 

Quantenlogische Medizin 
Vortrag mit Dr. Viktor Lerke 

Die Quantenlogische Medizin wird im Zusammenhang mit der klassi- 
schen Homöopathie nach Samuel Hahnemann, der Psychologie von 
CG. J ung und der traditionellen chinesischen Medizin vorgestellt. 
Termin: Do, 21. November, von 19.30 bis 21 Uhr - Anmeldung erfor- 
derlich 

Systemisches Strukturstellen für Familienthemen - Erleben, was uns 
verbindet! 

Die Familienbande sind oft stärker als uns bewusst ist, sie lassen uns 

mit allen Sinnen erfahren, wie die Familie, aus der wir kommen, auf 

unser Leben Einfluss nimmt. 

Termin: So, 24. November, von 9 bis 17 Uhr 

Leitung: Dr. Stefan Reiterer und M A Susanne B. Hallwich 



m 

Tu ü 

Information und Anmeldung: 

Zentrum Tau 

Tel. 0471 964178 

E-Mail: info@zentrum-tau.it 
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EPPAN SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG 



Grundschulsprengel Eppan 

„Zehn Tage Äthiopien, auf den Spuren von George Mc Anthony" 



„Hashu Saro Yeetta" - Herzlich willkommen 

Wir laden alle ganz herzlich zu dem Vortrag „Zehn Tage Äthi- 
opien, auf den Spuren von George Mc Anthony' ein. Patrizia, 
Barbara und Nadia Spitaler waren in Äthiopien und erzählen 
am Samstag, 9. November, um 19 Uhr im Kultursaal von St. Mi- 
chael/Eppan von ihren Erlebnissen. Musikalisch wird diese Ver- 
anstaltung vom Schulchor der Grundschule St. Michael/Eppan 
(Leitung Hanno Deluggi und Marion Oberhofer) und von der 
„Nice Price Acoustic Band" umrahmt. Der Eintritt ist frei. Eine 
freiwillige Spende geht zugunsten von Äthiopien. 
Die verschiedenen Hilfsprojekte von George McAnthony leben 
weiter! Nach dem viel zu frühen Tod des Eppaner Country-Sän- 
gers im Sommer 2011, ergriff seine Familie die Initiative und 
führt seither mithilfe der Caritas die Hilfsprojekte weiter. Höhe- 
punkte ihrer Reise waren die Eröffnung eines George-McAntho- 
ny- Centers zur Erforschung dürreresistenter Getreidesorten, die 
Einweihung der inzwischen fünften George-Mc Anthony- Schule 
sowie die Einweihung eines George-McAnthony-Mehrzweck- 
saales. Patrizia, Barbara und Nadia erlebten die große Wertschät- 
zung, die ihrem Schwager bzw. Onkel auch nach seinem Tod 
noch entgegengebracht wird. Sie waren berührt von den vielen 
herzlichen Begegnungen mit viel Rhythmus, Gesang und Tanz. 
1983 hatte Georg Spitaler als Zivildiener und Entwicklungshelfer 
Äthiopien kennen und lieben gelernt. Seine exzellente Kenntnis 
der Landessprache Amharisch erlaubte ihm eine zielgerichtete 
„Hilfe zur Selbsthilfe" in zahlreichen Entwicklungsprojekten, die 
er zeitlebens betreute. 



Georg-e Mc Anthony School 




„Zehn Tage Äthiopien, auf den Spuren von George McAnthony" im Kultursaal 
von Eppan 



Grundschulsprengel Eppan - Grundschule St. M ichael 

Rückblick: Lesung in der Grundschule mit Daniela Kulot 




Einige Bilderbücher von Daniela Kulot 
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Am Montag, den 14. Oktober kam die bekannte Bilderbuch- 
autorin und Illustratorin Daniela Kulot („Ein kleines Krokodil 
mit ziemlich viel Gefühl", „Balduin und Gundula") im Rah- 
men der Südtiroler Autorenwoche zu uns in die Grundschule 
von St. Michael, und las dabei den Kindern der Klassen 1A 
und IC aus ihren Bilderbüchern vor. Sie zeigte uns, wie sie 
ihre Figuren aufs Papier bringt, und zeichnete extra Szenen 
aus ihren neuesten Büchern nach. Die Kinder lauschten be- 
geistert der Erzählung und verfolgten gespannt das Bilder- 
buchkino an der Leinwand. Nicht das kleinste Detail entging 
ihnen dabei, und immer wieder konnten sie das eine oder 
andere entdecken, was uns Erwachsenen gar nicht aufgefal- 
len wäre. Daniela Kulot ging geschickt auf alle Fragen und 
Äußerungen der Kinder ein, und bald entwickelte sich ein in- 
teressantes Gespräch zwischen Autorin und Publikum. Dafür, 
dass sie unsere jungen Leserinnen und Leser so einfühlsam in 
die Welt der Bücher mitgenommen haben, danken wir Ihnen 
recht herzlich, liebe Frau Daniela Kulot! 

Wir möchten auch Dr. Helga Hofmann vom Amt für Biblio- 
theken und Lesen danken, die uns diese Lesung mit ihrem 
unermüdlichen Einsatz erst ermöglicht hat. 



KULTUR, GESCHICHTE & BRAUCHTUM EPPAN 



Musikkapelle Frangart 



„Alle Neune!" 

Die Musikkapelle Frangart beim 
traditionellen Kegelabend 

Es ist nun schon seit einigen Jahren zur 
lieb gewordenen Tradition geworden, 
dass die Musikantinnen und Musikanten 
der Musikkapelle Frangart am letzten 
Wochenende im Oktober das Instrument 
beiseite legen, um die Kegelkugel in die 
Hand zu nehmen und im sportlichen 
Wettkampf ihr Geschick beim Umwerfen 
der Kegel unter Beweis zu stellen. 
Dieses Jahr war das Vereinskegeln auf 
Samstag, den 26. Oktober in der Sport- 
zone „Pfarrhof" anberaumt worden. Un- 
ter der fachkundigen Leitung von Dieter 
Steinhauser traten fünf gemischte Teams 
gegeneinander an. Der Wettkamp feif er 
führte sogar so weit, dass nach allgemei- 
ner Ubereinkunft das Ende des Kegelns 
gleich zwei Mal nach hinten verlegt wur- 
de. Trotz aller Verzögerungstaktik der 
Gegner sowie aller damit verbundenen 
Hoffnungen war das Team rund um Alex 
Kofier dieses Jahr nicht zu schlagen und 
konnte somit verdientermaßen den Sie- 




Das Siegerteam: Nadine Obrist, Franziska 
Ohnewein, J akob Obkircher, Alexander Kofier und 
Florian Alessandri 

gespreis entgegennehmen. 
Beim anschließenden Essen wurden dann 
auch schon die Vorgehensweisen der ein- 
zelnen Teams im nächsten Jahr diskutiert 
- und es wird sogar gemunkelt, dass sich 
die einen oder anderen schon bald wieder 
zu Übungszwecken auf der Kegelbahn 
einfinden werden. 



Kulturausschuss Frangart 

Perlaggerkurs 
2013 in Frangart 




Beginn: am 

Donnerstag 
2 1 . Novem- 
ber 



Der Anmel- wie im Leben ' 9' lt: es aucn beim 
. . Perlaggen: „Was man in der Hand 

d e t e r m l n hä)t ist Zufa || ; aber was man 

wird bis 18. daraus macht, zeugt von 
November Intelligenz und Erfahrung". 

verlängert. 

Die Anmeldung ist im Dorftreff Schenk, 
durch Eintragung in der ausgehängten 
Anmeldeliste, mittels E-Mail an kultur. 
frangart@hotmail.com oder telefonisch, 
Tel. 0471 633678, möglich. Der Kos- 
tenbeitrag für die fünf Kurstage (immer 
donnerstags Abend ab 19 Uhr) beträgt 
30 Euro und ist nach dem ersten Kurs- 
tag auf eines der folgenden Bankkonten 
zu überweisen: Raika Frangart - IBAN IT 
19 Q 08255 58162 000304204166 oder 
Sparkasse Eppan - IBAN IT 75 S 06045 
58160 000005002709. 



Männergesangsverein Girlan 

Martini in Girlan 

Beim Patroziniumsfest des hl. Martin 
nimmt der MGV Girlan auch heuer 
wieder am geistlichen und weltlichen 
Geschehen teil. So wird er den Pfarrgot- 
tesdienst am Sonntag, den 10. November 
um 8.30 Uhr mitgestalten. Dabei wird 
sinnvollerweise auch das Lied „Gott hat 
die Welt gemacht" mit neuem Satz von 
Peter Reitmeir zum Vortrag gebracht. 
Am darauffolgenden Montag, den 1 1 . 
November werden zum Martinimarkt im 




Hof des Hartmuth Spitaler leckere Kirch- 
tagskrapfen zusammen mit einem Glas 
guten Wein angeboten. 
Nach einer Probe am Standplatz, sind die 
sicher wohlschmeckenden Krapfen auch 
als Mitbringsel für Familie, Freunde, Ver- 
wandte und Bekannte bestens geeignet. 
Wie beim Konzert sind wir auch hier um 
viel Publikum bemüht! 

Der Obmann 




Frauensinggruppe Chorissimo 



„... so singen holt 
mir's!" 




Die M itglieder des Chorissimo freuen sich auf Euer 
Kommen. 



Nach einer erholsamen Sommerpause 
meldet sich der Chorissimo mit seinem 
ersten öffentlichen Auftritt als offizieller 
Verein lautstark zurück. Unter dem Mot- 
to „..so singen holt mir's!" lädt er alle Inte- 
ressierten am Sonntag, den 10. November 
um 10 Uhr in den Dorftreff Schenk ein. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freuen 
sich alle Mädels des Chorissimo. 




Der Männergesangsverein Girlan wird den Pfarrgottesdienst am 10. November mitgestalten und 
Martini markt herzhafte Kirchtagskrapfen anbieten. 
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Kultur Kontakt Eppan 

Fantastische Klavierakademie Eppan - eine Nachlese 



„Unglaublich, was wir in diesem Dorf er- 
leben dürfen. Weltklasse! " So der Tenor ei- 
nes Münchner Touristenpaares, das nicht 
nur die Meisterkurse im Raiffeisenforum 
Lanserhaus besucht hatte, sondern ebenso 
beide Konzerte im Kultursaal von Eppan 
begeistert verfolgte. Wie wahr! Seit fünf 
Jahren kommen Jungstars der internatio- 
nalen Pianistenszene zur Klavierakademie 
Eppan, um sich von großen Meistern In- 
spiration für ihren künstlerischen Weg zu 
holen. 60 bereits preisgekrönte Pianisten 
aus 19 Ländern hatten sich angemeldet, 
sechs konnten ausgewählt werden. Eine 
Aufgabe, die der künstlerische Leiter der 
Klavierakademie Eppan, Professor And- 
rea Bonatta, alljährlich visionär löst. Zum 
zweiten Mal wirkte der großartige Pianist 
und Klavierpädagoge Pavel Gililov als 
Magnet. Er leitet seine Schützlinge mit 
leiser und behutsamer Beharrlichkeit zu 



Diejunge 
Pianistin 
Soo-J ung Ann 
aus Südkorea 
wurde mit dem 
Arturo Benedetti 
Michelangeli- 
Preis der 
Gemeinde Eppan 
gekürt. 



I 




Das erstklassige Künstler-Ensemble an der Klavierakademie Eppan mit Professor Bonatta 



den Feinheiten des Ausdrucks. Sein be- 
sonderes Augenmerk gehört dem Atem in 
der Musik, der die Musik zu einer allen 
verständlichen Sprache gestaltet. 
In den Konzerten präsentierten sich sechs 
junge Künstler, sechs Temperamente, wie 
sie unterschiedlicher nicht sein können. 
Ilya Maximov, 26, Russland, mit Proko- 
fiev der virtuose Lyriker. Viviana Lasaca- 
rina, 25, Italien, gestaltete Rachmaninoff 
zur Seelenstudie. Ingemar Lazar, mit 20 
der Jüngste, Frankreich, bestach mit einer 
ungestümen Beethoven-Interpretation. 
Giuseppe Greco, 23, Italien, ist das sen- 



sible Kraftpaket mit ungezähmter Spiel- 
laune. Chen Zhang, 24, China, zelebrier- 
te Beethoven mit mönchischer Askese 
und überirdischer Klangkultur. Ein ma- 
gisches Erlebnis! Zuletzt Soo-Jung Ann, 
26, Südkorea. Ihre Liszt-Interpretation 
war ein reifes Gesamtkunstwerk aus ge- 
zügelter Leidenschaft und spielerischer 
Leichtigkeit. Ihr schließlich wurde vom 
kundigen Publikum der Arturo Benedetti 
Michelangeli-Preis der Gemeine Eppan 
zuerkannt. 

Linde Dietz Lippisch 




Chorverein St. Pauls 

„Kann denn Liebe Sünde sein?" 



Konzertabend in St. Pauls am Freitag, 
15. November, 20.30 Uhr 

„Kann denn Liebe Sünde sein?" Nein, 
niemals! Schon gar nicht wenn man drei 
der Interpretinnen des Abends sieht und 



kennt. Die strahlende Heidi Rieder, die 
quirlige Almut Sparer und die forsche 
Margit Kollmann. Und wenn das Trio, 
das sich „3inklang" nennt, begleitet von 
Werner Lanthaler und Thomas Stad- 



ler („lOstringsproject") musiziert, dann 
gehen Sünde und Liebe jene fröhlich- 
anmutige Symbiose ein, von der uns die 
Bibel in den ersten Zeilen der Genesis 
erzählen möchte, aber... genau - hier 
muss man endlich die Frage stellen, wer 
diesen blöden Apfelbaum überhaupt ge- 
pflanzt hat, damit... Genug, die Liebe 
ist wunderbar, sie ist prächtig und sie ist 
zuckersüß. 

Also darf davon gesungen werden und 
man muss einfach dabei sein. Zumal man 
sich famose Freunde eingeladen hat: die 
schrägen Lämplsinger aus Gummer und 
die fröhlichen Sängerinnen und Sänger 
von Vocalis Steinegg. 
Es verspricht ein lustiger Abend zu wer- 
den. Mit Musik für große und kleine und 
alte und junge Menschen. „Hereinspa- 
ziert! ", bei freiem Eintritt, in den Saal der 
Paulsner Grundschule. 




„Kann denn Liebe Sünde sein?" - so lautet das Konzertthema des Trios „3inklang" am Freitag, 15. 
November, musikalisch begleitet von Werner Lanthaler und Thomas Stadler. 
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Gemeinde Eppan - Lanserhaus 



Spanische Nacht: Liederabend mit Arantza Ezenarro 
und David Menendez 



Zarzuela heißt die spanische Antwort 
auf Operette. Die Sopranistin Arantza 
Ezenarro und der Bariton David Menen- 
dez präsentieren Musiktheater aus ihrer 
Heimat und ergänzen es mit Liedern, die 
von der kulturellen Vielfalt Spaniens zeu- 
gen. 

Die aus San Sebastian stammende Sopra- 
nistin Arantza Ezenarro debütierte 2008 
am Münchner Prinzregententheater. Von 
2008 bis 2010 war sie festes Ensemble- 
mitglied am Theater Ulm und ist seither 
als freie Solistin erfolgreich. 2010 trat sie 
zum ersten Mal in der Dresdner Sempero- 
per auf. Neben der Oper ist sie auch im 
Operetten-, Oratorien-, Lied- und Kon- 
zertrepertoire zu Hause und besinnt sich 
in ihren Konzerten gerne auf ihre spani- 
sche Heimat. Diese Leidenschaft teilt 
sie mit dem aus Castrillön stammenden 
Bariton David Menendez. Er debütier- 
te am „Teatro de la Zarzuela" in Madrid 
und übernahm seither an vielen Opern- 
häusern in Spanien, Ungarn, Frankreich, 
Bulgarien und El Salvador Solistenrollen. 



Neben der Musik Spaniens gilt seine Lei- 
denschaft dem Werk Rossinis. 
In Eppan werden die beiden Sänger in 
Begleitung von Juan Carlos Rodriguez 
am Klavier vor allem Zarzuela-Duette 
vortragen. Die Zarzuela ist eine spani- 
sche Gattung des Musiktheaters, ähnlich 
der französischen „Opera comique" oder 
der Operette. Ihren Namen verdankt sie 
dem „Palacio de la Zarzuela" (spanisch 
zarza: „Dornbusch"), dem Jagdschloss des 
Infanten Don Fernando, der im 17. Jahr- 
hundert Komödianten zur Unterhaltung 
in sein Schlösschen holte. 
Der Liederabend findet am 13. Novem- 
ber mit Beginn um 20 Uhr im Lanserhaus 
in Eppan statt. Karten erhalten Sie im 
Südtiroler Kulturinstitut und bei Athesia 
Ticket. Infos, Tel. 0471 313800 oder im 
Internet: www.kulturinstitut.org. 
Der Liederabend findet in Zusammenar- 
beit mit der Gemeinde Eppan statt und 
wird von der Südtiroler Landesregierung, 
Abteilung Deutsche Kultur und der Raiff- 
eisenkasse Überetsch unterstützt. 




Die Sopranistin Arantza Ezenarro singt am 13. 
November im Lanserhaus. 



Verein für Heimatpflege Eppan 



Geschichte von Eppan: Folge 18 



Individuelle Überzeugung im Dienst 
der Allgemeinheit: Freiherr Ludwig 
von Hohenbühel (1817- 1885) 

Freiherr Ludwig von Hohenbühel (1817- 
1885), Sektionschef im Unterrichtsmi- 
nisterium, entstammte den seit 1750 in 
Eppan ansässigen Herren von Heufler 
zu Rasen und Perdonegg. Er hinterließ 
ein vielseitiges wissenschaftliches und 
poetisches literarisches Werk, das viele 
Disziplinen der Heimatkunde umfasst, 
insbesondere die Geschichte, Geographie, 
Politik und Sprachwissenschaft. Von he- 
rausragender Bedeutung sind seine For- 
schungen zur Botanik und Kryptogamen- 
kunde sowie seine Vorleistungen für eine 
„Flora von Tirol". Zahlreiche Farne, Pilze 
und Pflanzen sowie ein Berg in den Otz- 
taler Alpen wurden nach ihm benannt. 
Im Schimmelpilz „Oidium tuckeri" er- 
kannte er den Erreger der verheerenden 
Traubenpest des Jahres 1851 und schlug 
bereits am 25. Juli 1852 - nach erfolgrei- 



chen Versuchen mit Trauben aus Korfu - 
eine mit Spritze und Blasbalg aufgesprüh- 
te Tinktur aus Schwefelblütenwasser als 




Freiherr Ludwig von Hohenbühel Heufler zu Rasen 



wirksames Gegenmittel vor. Die Metho- 
de griff der „Schwefelapostel" Ludwig 
von Comini (1814-1869) vier Jahre spä- 
ter auf und empfahl die Bestäubung mit 
leicht abgeänderter Rezeptur. 
1882 leitete Ludwig Baron Hohenbühel 
den Namen „Eppan" vom „Landgut eines 
Appius" ab und widerlegte die verbreite- 
te „ad planum"-Theorie. Ferner trat er für 
eine Bahnlinie Sigmundskron-Neumarkt/ 
Auer ein, um die „Überetsch-Gegend 
Eppan/Kaltern, den Rheingau der Alpen, 
endlich wieder in den Weltverkehr" zu 
ziehen (von 1889 bis 1963/71 gab es die 
„Überetscher Bahn"). 

Alexander von Hohenbühel 

Anmerkung zur Folge: Die letzte Folge 
war die Folge Nummer 1 7 und nicht wie 
fälschlicherweise angegeben die Folge 
Nummer 16, somit ist dies nun die 18. 
Folge. 
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Kirchenchor Girlan 



Martinimarkt: Kirchenchor an neuem Standort 



KIRCHEN 
GIRLAN 



Wir machen die Besucherinnen und Be- 
sucher des Martinimarktes darauf auf- 
merksam, dass wir heuer an einem neuen 
Standort zu finden sind, und zwar unmit- 
telbar neben unserem bisherigen. Egon 
Perktold hat uns netterweise seine frü- 
here Werkstatt in der Girlanerstraße 20 
zur Verfügung gestellt, die wir zu diesem 
Anlass fein herausgeputzt haben. 
Nicht Motorölgeruch, sondern herrlich 
duftender Kaffee erwartet Euch dort, 



und an unseren weitum bekannten und 
beliebten Kuchen und Torten aller Art 
werdet Ihr kaum „drum herum" kommen; 
auch bei trübem Wetter findet Ihr bei uns 
einen Platz im Trockenen zum Ausruhen 
und Genießen. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch, mit 
dem Ihr auch die vielen Tätigkeiten des 
Kirchenchores in der Pfarrgemeinde un- 
terstützt. 




Köstliche Kuchen warten auf Euch an unserem 
Stand am Martini markt. 



Bibliothek St. Pauls *J 

Rückblick: Tag der Bibliotheken am 26. Oktober 



Auch heuer hat die Öffentliche Bibliothek St. Pauls zu diesem 
besonderen Tag ihre Leser zu einer Veranstaltung eingeladen. 
Diesmal begeisterte Gernot Nagelschmied aus Bruneck mit sei- 
nem Figurentheater „Von der Unke und dem süßen Brei" die 
kleinen und großen Zuschauer. Es war eine ganz besondere 
Aufführung, denn Gernot konnte mit seinen selbst gemachten 
Figuren alle faszinieren und die lustige Geschichte gefiel den 
Zuschauern sehr gut. 

Dieser Nachmittag war für alle ein besonderes Ereignis und wir 
freuen uns schon auf den „Tag der Bibliotheken" im nächsten 
Jahr. 

Wir möchten uns auch ganz herzlich bei der Gemeindeverwaltung 
für die kostenlose Benützung des Mehrzwecksaales bedanken. 

Das Bibliotheksteam 




Gernot Nagelschmied und sein Figurentheater 



Bibliothek Frangart 



Spannende Lektüre für lange Herbstabende 



Simon Lelic: „Ein toter Lehrer" 

Der 26-jährige Ge- 
schichtslehrer Sa- 
muel Szajkowski ist 
noch nicht lange an 
der Schule. Wäh- 
rend einer Schul- 
veranstaltung zum 
Thema „Gewalt" 
betritt Samuel wie 
ferngesteuert den 
Saal und erschießt 
drei Schüler, eine 

Lehrerin und anschließend sich selber. 
Das allgemeine Urteil steht schnell: Das 
war der Amoklauf eines Monsters. Doch 
Detective Lucia May schaut genauer hin. 
Sie vermutet einen langen psychischen 
Leidensweg, sieht eine Mitschuld bei den 




Wegguckern und bei denen, die Verant- 
wortung und Sorgfaltspflicht aufs Gröbs- 
te miss achtet haben. 



HAKAN 
NESSE^ 



Hakan Nesser: „Die Einsamen' 

Eine unbeschwer- 

te Sommerreise in 
den Siebzigerjah- 
ren. So fängt alles 
an. Drei Paare aus 
Uppsala, mitein- 
ander befreundet 
und jung, planen 
eine Busreise von 
Schweden durch 
die Ostblockländer 
bis ans Schwarze 

Meer. Aber was so lustig beginnt, endet 
im Desaster. Die Wege der Sechs trennen 




sich nach diesem Urlaub - und kreuzen 
sich ein Menschenalter später erneut, als 
ein Dozent aus Lunda in den Wäldern 
vor Kymlinge am Fuße eines Steilhangs 
tot aufgefunden wird. Genau an dersel- 
ben Stelle, an der eine junge Studentin 
aus Uppsala vor fünfunddreißig Jahren 
unter mysteriösen Umständen ums Le- 
ben kam. 

Öffnungszeiten: 

• Montag: 1 5 bis 1 7 Uhr 

• Mittwoch: 8.30 bis 10 Uhr und 18.30 
bis 20 Uhr 

• Donnerstag: 1 5 bis 1 7 Uhr 

• Sonntag: 9.30 bis 10.30 Uhr 

Tel.: 0471 633533 

E-Mail : bibliothek. frangart@hotmail . com 
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Bibliothek Girlan, Grundschule Girlan 



Leseclub Girlan 

„Ricki und Rosa und das große 
Drunter und Drüber" 

Mein Buch heißt „Ricki und Rosa und das 
große Drunter und Drüber". Geschrieben 
hat es Dagmar Chidolue und die Illustra- 
tionen hat Susanne Göhlich gemacht. Es 
ist ein Kinderbuch und hat 203 Seiten. 
In diesem Buch geht es um Ricki und 



•^/ciiewb 



Rosa, die in ein neu- 
es Stadtviertel ziehen 
müssen. Ricki und 
Rosa freuen sich total 
auf den Umzug, denn 
sie bekommen end- 
lich ein neues Zimmer. 
Das Blöde ist nur, dass 



tfilcHwftiiia 




sie dann auch in eine neue Schule gehen 
müssen. Werden Ricki und Rosa neue 
Freunde finden? 

Das Buch ist spannend und auch ein biss- 
chen lustig. Ich würde es weiter empfeh- 
len, weil es sehr einfach geschrieben ist. 

Laura Nicolussi 



Bibliothek Eppan 



Der Kasperl kam in die Bibliothek 

Magdalena Gasser und Brunhilde Teutsch haben kürzlich in der 
Bibliothek Eppan ein spannendes Puppentheater geboten und 
eine kreative Bastei Werkstatt geleitet. 

Der Räuber hat das Geschenk für den Bibliothekar gestohlen. 
Dreißig Kinder halfen dem Kasperl mit Zurufen, bis er das Ge- 
schenk wieder erhalten hat. Auch ein furchterregendes Gespenst 
und eine süße Prinzessin waren beteiligt. 

Anschließend bastelten die Kinder mit den Müttern Kasperl- 
puppen, um daheim ein Kasperltheater nach eigener Phantasie 
zu spielen. Magdalena Gasser mit den Kasperlpuppen 




KIRCHLICHES EPPAN 



Katholische Frauenbewegung St. Michael 



Vortrag: „Kirchen und Kapellen der Pfarrei St. M ichael" 



Die Katholische Frauenbewegung von 
St. Michael veranstaltet am Donnerstag, 
den 14. November um 20 Uhr im Haus 
am Michelsplatz einen Vortrag mit Hoch- 
würden Dr. Josef Stampfl zum Thema 
„Kirchen und Kapellen der Pfarrei St. Mi- 
chaer. 



In unserer Pfarrei haben wir sechs Kir- 
chen und 15 Kapellen. Sie sind Zeugen 
der Besiedlungsgeschichte und späteren 
Entwicklung des Christentums in unserer 
nächsten Umgebung. Unser Herr Pfarrer 
wird uns diese Sakralbauten, die sich teil- 
weise in Privatbesitz befinden, mit inter- 



essanten Informationen über deren Ent- 
stehung und Bedeutung vorstellen. 
Wir freuen uns, Sie zu diesem Abend 
zahlreich zu begrüßen. 

Die Mitarbeiterinnen der Katholischen 
Frauenbewegung 



Pfarrei St. Michael - Arbeitskreis Kigo 



Liebe Kinder, liebe Familien 



Bald ist es wieder soweit und wir feiern 
wieder gemeinsam den Familiengottes- 
dienst. 

Diesmal stellen wir uns die Frage nach der 
Auferstehung. Viele von uns waren auf 



dem Friedhof und haben sich am Grab an 
verstorbene Verwandte und Bekannte er- 
innert. Vielleicht hast du dich da gefragt: 
Was ist mit denen, die gestorben sind? 
Davon wollen wir heute hören. 



Wir treffen uns am Samstag, 9. Novem- 
ber, um 1 9 Uhr 



Wir freuen uns auf euch. 



Das Kigo-Team 
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Seelensonntag in Frangart 

Traditionsgemäß beging die Frangartner Pfarrgemeinde am ver- 
gangenen Seelensonntag die Gedenkfeier für die Opfer von 
Krieg und Gewalt. 

Nach dem Sonntagsgottesdienst rief der Ortspfarrer P. Georg 
Schraffl vor dem Gefallenendenkmal im Kirchgarten zum ge- 
meinsamen „Gebet um den Frieden" auf Der Gedanke an die 
gefallenen Soldaten und zivilen Opfer der beiden Weltkriege aus 
dem Dorf, aber auch an die Opfer von Terror und Gewalt, soll 
uns an den Wert des Friedens und an unser Bemühen um dessen 
Erhaltung erinnern. Eine Abordnung der Musikkapelle Frangart 

hat die Gedenkfeier musikalisch umrahmt. Andacht beim Gefallenendenkmal in Frangart 




Fahrzeugsegnung in Frangart am 17. November 



Die Fahrzeugsegnung findet um 10 Uhr 
nach dem Gottesdienst am Gelände der 
Obstversteigerung „FRUMA" statt. Ge- 
segnet werden Autos, Traktoren, Motorrä- 
der, Fahrräder usw. Segen bedeutet immer 
auch Schutz Gottes für die Menschen 



und Begleitung der heiligen Schutzengel 
auf all unseren Fahrten. 
Bei uns ist es Brauch, zum Zeichen der 
Dankbarkeit dabei eine Spende für die 
Mission abzugeben. Pfarrer Pater Georg 
übergibt diese Spende einem ehemaligen 



Mitschüler, Missionar P. Barnabas Wink- 
ler aus St. Andrä, mit dem er persönliche 
Kontakte hat. Die Spendengelder werden 
für den Wiederaufbau seines Pfarrhauses 
in Indonesien, welches durch ein Erdbe- 
ben zerstört wurde, verwendet. 



Pfarrei Girlan 



Zehn J ahre Martini-Festkonzert 



Wir laden Sie herzlich ein zum traditio- 
nellen Martini-Festkonzert, das am Sonn- 
tag, den 10. November um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche Girlan stattfindet. 
Vor zehn Jahren hegte der Pfarrgemein- 
derat den Wunsch, dem hl. Martin, Kir- 
chenpatron der Pfarrgemeinde Girlan, 
eine besondere Ehrung abseits des Markt- 
geschehens zuteil werden zu lassen. Da- 
raus entstand die Idee, ein Fest-Konzert 
zu veranstalten, welches nun bereits zum 
zehnten Mal abwechselnd vom Männer- 
gesangsverein, dem Kirchenchor sowie 
von verschiedenen Ensembles vorwie- 
gend heimischer Musikerinnen- und Mu- 



siker gestaltet wird. Begleiten Sie uns zu 
diesem besonderen Anlass auf eine musi- 
kalische Reise durch verschiedene Epo- 
chen mit: 

• Petra Sölva, Sopran 

• Sophia Andrich, Mezzosopran 

• Robert Mur, Orgel 

• Melanie Meraner, Querflöte 

• Franziska Niedrist, Querflöte 

• Regina Mayr, Klarinette 

• Lorenz Meraner, Fagott 

• Bernhard Andrich, Horn 

• Arnold Leimgruber, Horn 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihre 
freundliche Unterstützung. 




Wir laden Sie zum traditionellen Martini- 
Festkonzert in der Pfarrkirche von Girlan ein. 



Pfarrei St. M ichael/Eppan ! \ 





Samstag, 9. November 

• 19 Uhr, Vorstellung der Versöhnungskinder, 
mitgestaltet vom AK KiGo 

• 17 Uhr, Sonnenberg: Vorabendmesse 
Sonntag, 19. November 

• 9 Uhr Eucharistiefeier für die Pfarrgemeinde 
mitgestaltet von einem Sängerquartett 

• 10.30 Uhr Eucharistiefeier in italienischer 
Sprache 


• 10.30 Uhr M ontiggl: Eucharistiefeier zum 
Erntedankfest 

• 7 Uhr St. Anna: Eucharistiefeier 

• 9.30 Uhr Sonnenberg: Eucharistiefeier 

Versöhnungskinder 

• Am Samstag, 9. November, um 19 Uhr, sind 
die Versöhnungski nder gemeinsam mit ihren 
Eltern und Geschwistern zum Gottesdienst 


eingeladen. Am Ende der Eucharistiefeier 
werden die Gruppenkerzen gesegnet und den 
Tlschmüttem/vätem überreicht 

Firmung 

• Am Samstag, 16. November, um 19 Uhr 
feiern wir den Eröffnungsgottesdienst für das 
Firmjahr 2014. Alle Firmlinge, Eltern und Paten 
sind zum Gottesdienst herzlich eingeladen 
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AFC Eppan ^jjft 

Oberliga: Punktgew inn in Trient 



Mit einem hochverdienten 1 ^-Unent- 
schieden zog sich der ersatzgeschwächte 
AFC Eppan im schwierigen Auswärtsspiel 
beim Ex-Profi-Klub Trient sehr achtbar 
aus der Affäre. Nach vier Niederlagen in 
Folge besannen sich die Spieler wieder 
ihrer alten Tugenden, ließen sich auch 
vom frühen Rückstand nicht beeindru- 
cken und holten sich Minute für Minute 
das scheinbar verlorene Selbstvertrauen 
wieder zurück. Vor allem in der zweiten 
Halbzeit wurde der Gegner regelrecht 
an die Wand gespielt. Rückkehrer Simon 
Kofier belohnte den FCE dann in der 84. 
Minute nach einem Eckball des ebenfalls 
reaktivierten Christian Vitroler mit einem 
satten Schuss für die großen Offensivbe- 




mühungen. Ausführlicher Nachbericht: 
www.afceppan.com 

Am Sonntag: Heimspiel gegen Plose 

Nach dem Nachholspiel am Mittwoch- 
abend gegen Ahrntal (Ergebnis stand bei 
Redaktionsschluss noch aus) steht den 
Schützlingen von Trainer Christian Sche- 
rer am Sonntag das brisante Duell mit dem 
Tabellennachbar Plose ins Haus. Beide 
Mannschaften stehen im Abstiegskampf 
und müssen gewinnen, um nicht Boden 
auf die rettenden Tabellenplätze zu ver- 
lieren. Für Spannung ist also am Rungghof 
bestens gesorgt! Aktueller Vorbericht zum 
Heimspiel: www.afceppan.com 

Vorankündigung: 19. Dreikönigsturnier 
vom 2. bis 6. J änner 2014 in St. M ichael 

In zwei Monaten ist es wieder soweit: In 
der Eppaner Raiffeisenhalle rollt wieder 
der Fußball! Im Vorjahr wurde die 18. 
Auflage des beliebten Hallenfußballtur- 
niers mit dem neuen Rekordteilnehmer- 
feld von insgesamt 114 Mannschaften zu 
einem wahren Fußballfest: 80 Jugend- 
mannschaften und 34 Herrenteams wa- 
ren an fünf Turniertagen in der Raiffei- 
senhalle im Einsatz. Die Vorbereitungen 
zur 19. Auflage im Jänner 2014 haben 



bereits begonnen. Informationen und An- 
meldung unter www.afceppan.com oder 
Tel. 339 5037001 
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Der Turnierplan 2014 im Überblick: 
Donnerstag, 2. J anuar 2014: C-J ugend 
(2001) 

Donnerstag, 2. J anuar 2014: B-J ugend 
(1999/2000) 

Freitag, 3. J anuar 2014: Unter 11 (2002) 
Freitag, 3. J anuar 2014: A-J ugend (1997/98) 
Samstag, 4. J anuar 2014: Freizeit 
Sonntag, 5. J anuar 2014: Unter 10 
(2003/2004) 

M ontag, 6. J anuar 2014: Unter 8 (2005 und 
jünger) 





V 


Volksbauk 


IDbagnara 




FtAFFEINER 



JUGEND SPONSOR POOL 














SPARER 



AFC St. Pauls 




St. Pauls bleibtan der Tabellenspitze 

Eine starke Vorstellung boten St. Pauls und 
Bozen 96 im Landesliga-Schlagerspiel am 
letzten Sonntag in Rungg. Die beiden Ta- 
bellenführer schenkten sich auf dem tiefen 
Boden nichts und boten vor rund 400 Zu- 
schauern vor allem in der ersten Hälfte ein 
tolles Spektakel. Nach Torchancen hätte 
St. Pauls gewinnen müssen, am Ende hat- 
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Die Ergebnisse vom letzten Wochenende: 




Mariing-St. Pauls 2:2 


Landesliga: 




Tore: Markus Pircher, Felix Pichler 


Weinstraße Süd-St. Pauls 


0:1 


Pokal: 


Tor: Matthias Huber 




Montal-St. Pauls 3:8 


St. Pauls- Bozen 96 


1:1 


Tore: Christian Frötscher, Andreas Wenter, Gerd Vieider, Christian 


Tor: Matthias Huber 




Pichler/2, Tobias Plankensteiner/3 


Pool J unioren: 






Vintl-Kaltern/St. Pauls 


0:8 


Die nächsten Spiele: 


Tore: Felix Morandell/2, Alexander Meliss/2, Lukas Puntscher/2, 




Landesliga: 


Thomas Debelyak, M ichael Puff 




Neugries-St. Pauls am Sonntag, 10. November, um 14.30 Uhr in Bozen/ 


Freizeit, Meisterschaft: 




Pfarrhof 


Eppan- St. Pauls 


1:2 


Pool J Unionen: 


Tore: Roland Palma, Andreas Dellemann 




Kaltem/St. Pauls- Latsch am Samstag, 9. November, um 15 Uhr in Kaltem 



te aber Bozen in der Schlussminute noch 
eine große Siegchance. Damit führen beide 
Mannschaften die Tabelle punktegleich an. 
An diesem Sonntag wartet auf die Paulsner 
Jungs eine weitere schwere Aufgabe: Aus- 
wärts ist am Bozner Pfarrhof Neugries zu 
Gast, wo die Klotzner-Schützlinge in den 
letzten Jahren nie etwas holen konnten. 



Hoffentlich ist das diesmal anders. 



FREt&l 
BUH GO AL D I Eg^ 



Boraiiorlimir 



RaifFeisen 



Raiffeisenkasse Uberetsch 
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AFC Frangart 



Auf erneute N iederlage folgt souveräner Heimsieg 



Auf dem schwer zu bespielenden Rasen 
in Leifers musste die Mannschaft von 
Trainer Walter Oselini am 27. Oktober 
eine unnötige Niederlage einstecken. 
Trotz Feldüberlegenheit und Chancen- 
plus in Hälfte eins musste man wenige 
Minuten vor dem Pausentee die Führung 
der Heimelf hinnehmen. In der zweiten 
Spielhälfte ein ähnliches Bild, auch wenn 
Leifers auf Kontern öfters gefährlich wur- 
de und sieben Minuten vor Ende dann 
doch noch auf 2:0 stellen konnte. Erst in 
der Nachspielzeit versenkte ein Leiferer 
Verteidiger, bedrängt durch unseren Uli 
Gamper, den Ball im eigenen Tor zum 
2:1 -Endstand. Ein ganz anderes Bild am 
darauffolgenden Sonntag im Heimspiel 
gegen Kastelbell/Tschars. Unsere Mann- 
schaft, in einigen Positionen von Trainer 
Oselini umbesetzt, agierte von Beginn an 
konzentriert und zog ein druckvolles Of- 
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fensivspiel auf, während die Verteidigung 
sicher stand. Der Führungstreffer durch 
Claus Drescher am Ende der ersten Halb- 
zeit war schon längst überfällig. Auch 
in Hälfte zwei war Frangart bis auf eine 
kurze Schwächephase die Spiel bestim- 
mende Mannschaft und das 2:0 durch Uli 
Gamper, nach schöner Vorarbeit von Ste- 
fan Bernard und Manfred Donat, höchst 
verdient. In der Folge bestimmte Frangart 
das Spielgeschehen und fuhr so den unge- 
fährdeten Heimsieg ein. Es folgt nun das 
Auswärtsspiel gegen Neumarkt. Eine Elf, 
gegen die unser Team seit seiner Zugehö- 
rigkeit in der I Amateurliga noch keinen 
Punkt holen konnte. Ein Sieg würde uns 
den verdienten Platz in der oberen Tabel- 
lenhälfte sichern. 

Ein hart umkämpftes Derby hatte unsere 
Freizeitmannschaft im Spiel gegen Girlan 
am 26. Oktober in St. Pauls zu bestehen. 



Am Ende gab es ein leistungsgerechtes 
2:2-Unentschieden. 




Norman Libardoni erbrachte eine überragende 
Leistung. 



(^)RniJTciscji 



FRUCHT 

iMAflHT 



Q8 



4 



Notdurfter Ch. & L 



I Amateurliga 9. Spiel Hinrunde vom 27. Oktober in Leifers 

Voran Leifers- Frangart 2:1 (1:0) 

Eigentor 

I Amateurliga 10. Spiel Hinrunde vom 3. November in Rungg 
Frangart-Kastelbell/Tschars 2:0 (1:0) 

Tore: Claus M. Drescher, Uli Gamper 
Nächstes Spiel am 10. November in Neumarkt 



Neumarkt-Frangart um 14.30 Uhr 
VSS-Freizeitmeisterschaft Raiffei sentrophäe 

Spiel vom 26. Oktober in St. Pauls 

Girl an- Frangart 

Tore: Berni Plunger, Alex Fritzi 

Nächstes Spiel am 9. November in Rungg 

Eppan- Frangart um 17 Uhr 



2:2 (1:1) 



J ugendförderung der Vereine AFC Frangart, AFC Girlan, AFC St. Pauls 
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Ergebnis 

A-J ugend: Natums-AFC St. Pauls 

Tore: Angelo Villa, J ulian Puff 

B-J ugend: AFC St. Pauls-Meran 

Tore: Tim Kompatscher, J an-Nicklas Oberrauch 

U-10 II: Aldein/Petersberg-SPG F rangart/Girl an/St. Pauls 

Tore: J acopo Passarella (2), Simon Dalceggio, Lars Kager 

U-10 III: SPG FrangarrVGirlan/St. Pauls-Kaltern III 

Tore: Lukas M oser 



6:2 
4:0 
2:4 
1:4 



Die nächsten Spiele (Übersicht) 

A-J ugend: AFC St. Pauls-Meran am Sonntag, den 10. November um 
10.30 Uhr in St. Pauls 

B-J ugend: Naturns-AFC St. Pauls am Sonntag, den 10. November um 
10.30 Uhr in Partschins 

C-J ugend 11 gegen 11: AFC St. Pauls-Stella Azurra am Samstag, den 
9. November um 17 Uhr in St. Pauls 

C-J ugend 9 gegen 9: Kaltem- AFC St. Pauls am Samstag, den 9. Okto- 
ber um 17 Uhr in Kaltem 



U-101: Branzoll/Leifers-SPG FranganVGirlan/St. Pauls am Freitag, den 8. 
Oktober um 18.30 Uhr in Leifers Galizien 

Eppan Orange-SPG F rangart/Girl an/St. Pauls am M ittwoch, den 13. 
November um 19 Uhr in Eppan 

U-10 III: Eppan Rot-SPG Frangart/Girlan/St. Pauls am Mittwoch, den 13. 
November um 18 Uhr in Eppan 

U-10 IV: SPG Frangart/Girlan/St. Pauls- Unterland Damen am Freitag, 
den 9. November um 18 Uhr in Rungg 

SPG F rangart/Girl an/St. Pauls-Eppan Weiß am Mittwoch, den 13. No- 
vember um 18 Uhr in Rungg 







D 

PfiO D h T ,\ 


BENVADQ 


Jodler 


IakilH 


SünSffll 


X K .ill.-hi n 
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AFC Girlan 



Girlan verliert Tabellenführung 

Obwohl noch immer ungeschlagen, 
musste Girlan am vergangenen Wochen- 
ende Tscherms in der Tabelle wieder vor- 
beiziehen lassen. Gegen den Tabellendrit- 
ten Burgstall erreichten die Grün-Weißen 
„nur" ein 1 : 1 und spielten das dritte Mal 
in Folge auswärts unentschieden. In einer 
zerfahrenen Partie sicherte Ander Sinn 
mit seinem Treffer in der 8 1 . Minute zu- 
mindest den einen Punkt. 
Zu Hause hingegen bleibt Girlan eine 
Macht. Innerhalb von nur fünf Minuten 
wurde das Spiel gegen Jenesien gedreht. 
Obwohl lange Zeit in Rückstand, schlug 
Girlan wie aus dem Nichts eiskalt zu. 
Zuerst in Minute 75 Simon Kerschbau- 
mer und nur fünf Minuten später Simon 
Schweigkofler, der mit einem prächtigen 
Seitfallrückzieher den Siegtreffer erzielte. 
Zweimal hintereinander gaben hingegen 
die „Bananas" einen Sieg leichtfertig aus 
der Hand. Beim 2:2 gegen Frangart tra- 
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Andy Walcher 
stand zuletzt 
sicher 

zwischen den 

Girlaner 

Pfosten. 



fen Armin Flor und Lukas Margesin. In 
Unterzahl gelang Frangart jedoch noch 
das 2:2. Im Spiel gegen Hinterulten traf 
Daniel Rohregger zur Führung, doch ein 
schwerer Patzer von Torhüter Simon Eg- 
ger vereitelte auch dort den Sieg. 



Rüiffctscn 



VI VI I ■ J -» 



BRAUN" 



Martini markt 

Am Montag, den 1 1 . November lädt Gir- 
lan wieder zum Martinimarkt. Den AFC 
Girlan findet Ihr wie schon in den letzten 
Jahren im Tannerhof. Im Saal gibt es be- 
reits um die Mittagszeit warme Speisen, 
danach wird am Festplatz weiter gefeiert. 
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3. Amateurliga 

AFC Girlan-ASVJ enesien 2:1 

ASV Burgstall-AFC Girlan 1:1 
VSS-Freizeit 

AFC Girlan-AFC Frangart 2:2 

ASV Hinterulten-AFC Girlan 1:1 

Nächste Termine: 

AFC Girlan-ASV Kortsch 

Samstag, 8. November, 14.30 Uhr Rungg 

ASV Deutschnonsberg-AFC Girlan Freizeit 
Freitag, 8. November, 20.30 Uhr 
www.afcgirlan.com 
www.facebook.com/FcGirlan 



ASV Eppan Tischtennis 



Erster Sieg in der AI im Derby gegen Tramin 

SPARER 



9 



Am Samstagabend, 26. Oktober, schaff- 
ten die Damen der AI des ASV Eppan 
Sektion Tischtennis im zweiten Saisons- 
spiel den Sieg gegen den ASV Tramin 
im Derby. Mit einer hervorragenden 
Leistung von Debora Vivarelli, die mit 
zwei Punkten den größten Anteil am 
Sieg hatte, gewannen wir mit 4:2. Einen 
Punkt und eine Niederlage gab es für 
Claudia Carassia und Su Yaxin. Nach 
zwei Spieltagen sind wir nun auf Platz 
vier von acht Mannschaften. 
Am Samstag fand auch das erste VSS- 
Turnier in Passeier statt. Victoria Resch 
und Johanna Depaoli sowie Sophie 
Resch Marie und Katharina gewannen 
jeweils das Doppel. Victoria wurde im 
Einzel/Junior Zweite, Johanna im Ein- 
zel/Zöglinge Erste und im Einzel/Schü- 
ler wurde Sophie Zweite und Kathi 
Dritte. 




r o 8 s i n 

ÖO Raiflfelsen 





Die erfolgreiche Serie-AI-Mannschaft, v. I. Su Yaxin, Debora Vivarelli, Claudia Carassia und Coach J ason 
Davide Luini 



Bravo an alle vier Mädels! 
Michi Florian nahm am Transalpine Cup 
mit der Südtirol-Auswahl neben Treviso 
teil. Mit der Mannschaft wur-den sie 



Vierte und im Einzel verlor er unter den 
besten 32. Dabei traf er zweimal auf die 
Nummer fünf Italiens, Bressan, wo er 
leider jeweils knapp mit 3:2 verlor. 
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Amateurlaufverein Eppan 



A 



Dritter Duxer-Almlauf 



Vor kurzem wurde in Kufstein die be- 
liebte „Alpencup"-Laufserie m it dem Du- 
xer-Almlauf fortgesetzt. Ein zahlreiches 
Teilnehmerfeld von etwa 150 Laufbegeis- 
terten präsentierte sich bei der Talstation 
des Kaiserliftes um den 4,5 Kilometer lan- 
gen und mit 40 Höhenmetern anspruchs- 
vollen Berglauf zur Duxer Alm in Angriff 
zu nehmen. Mit dabei war auch wieder 
unser ALV-Eppan-Familienduo Jonas und 
Tony Flaim. Bei den Schülern verfehlte 
unser neunjähriger Bergner Flitzer Jonas 
mit seinem hervorragenden vierten Platz 
nur ganz knapp einen Podestplatz. Die- 
sen erkämpfte sich aber dafür sein Vater 
Tony. In einem beherzten Rennen muss- 
te er sich lediglich dem souveränen Sie- 
ger Josef Scharmer geschlagen geben. „Es 
war ein sehr hartes Rennen. Obwohl ich 
kein Bergflauspezialist bin, erging es mir 
überraschend sehr gut. Kurz vor dem Ziel 
gelang es mir noch den zweitplatzierten 
Läufer zu überholen. Dank dieses zweiten 
Platzes, konnte ich meinen dritten Rang 
in der Alpencup-Gesamtwertung weiter 
festigen", berichtete uns unser überglück- 
licher ALVE-Läufer-Präsident Tony Flaim 
nach seinem Wettkampf aus Kufstein. Die 




Die Siegerehrung der Altersklassen Männer M 50 mit der Frauen W 50-Siegerin Roswita Hecher 



ALV-Epp an- Vereinsleitung gratuliert sei- 
nen Läufern für ihre guten Leistungen und 
wünscht ihnen auch noch alles Gute und 
viel Erfolg für das große Saisonsfinale. 



GOiDSCHMIED - ORAFO 

KERSCHBAI^IER 
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Nachstehend die Ergebnisse im Einzelnen: 

Schüler U 10 (640 Meter) Minuten 

1. Simon Freisinger (Tri-X-Kuf stein) 2:27,8 

2. Luca Hamiger (LG-Decker Itter) 2:35,4 
4. J onas Flaim (ALV Eppan) 2:44,4 
Männer M 50 (4.500 Meter) 

1. J osef Scharmer (LG Telfs) 24:07,42 

2. Tony Flaim (ALV Eppan) 28:47,24 

3. Georg Tipelius (Kirchbichl) 28:51,05 



Schießstand Eppan 



Martini Fest- und Freischießen 



Wann: vom 9. November bis 9. 
Dezember 

Die Sportschützen Eppan laden auch 
heuer wieder zum traditionellen Martini 
Fest- und Gedenkschießen anlässlich des 
zweiten Schützenmeisters Franz Pedrini 
und Mitglied Verena Jordan ein. 

Zur Eröffnung im KK- Schießstand erwar- 
ten wir viele Ehrengäste. Das Schießen 
wird unter dem Ehrenschutz von Lan- 
deshauptmann Dr. Luis Durnwalder ab- 
gehalten. 

Die Eröffnungsfeier findet am Sonntag, 
10. November, um 10 Uhr im histori- 
schen Kleinkaliberstand statt. Die Feier 
wird von der Böhmischen der Bürgerka- 
pelle St. Michael umrahmt. Geschossen 
wird von Samstag, 9. November, bis ein- 
schließlich Montag, 9. Dezember. 
Der KK-Schießstand ist während des 
Martinischießens jeweils samstags, sonn- 
tags und montags von 8.30 bis 12 Uhr 



und von 1 4 bis 1 8 Uhr geöffnet. Im Luft- 
druck kann freitags von 19.30 bis 22 
Uhr sowie an den Samstagen und den 
Sonntagen von 14 bis 21 Uhr geschossen 
werden. Am 50-Meter-KK-Stand an den 
Samstagen und Sonntagen von 14 bis 21 
Uhr. Das Martinischießen wird über fünf 
Wochenenden ausgetragen. Sport- und 
Hobbyschützen sowie alle Interessierten 
sind herzlich eingeladen, unseren Schieß- 
stand zu besuchen und auch am Marti- 
nischießen teilzunehmen. Die besten 
Schützen werden bei der Preisverteilung 
am 13. Dezember prämiert. 

Für eventuelle Informationen können Sie 

uns per Fax oder E-Mail kontaktieren, 

Tel./Fax: 0471 664588 

E-Mail Adresse: schiesstand.stmichael@ 

rolmail.net 

Internet: www. sportschuetzen-epp an . it 

Amateursportverein Sportschützen Eppan 




Martini Fest- und Freischießen vom 9. November 
bis 9. Dezember 



f^Raiffeisen 
Verkrach! 1^ ^ l1i ^ n ^ c ^c^ h 

Pf? JiÜvic? WAUCHCR HH 
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Südtiroler Laufverein 



Bestleistungen beim Halbmarathon der drei Gemeinden 

Sehr gute Wetterbedingungen, 352 Rekordteilnehmer/innen 
und Sarner Tagessiege kennzeichneten den Halbmarathon im 
Unterland bei seinem 20. Jubiläum. 

Neben mehreren persönlichen Bestzeiten unserer Läuferin- 
nen und Läufer erreichten wir in der Best- 5 -Vereins Wertung 
den zweiten Platz. Mit jeweils 21 Klassifizierten gewannen 
wir zusammen mit dem Rennerclub Vinschgau den Preis für 
die meisten Teilnehmer. Unsere Athleten waren in der Sum- 
me zusammen eine Stunde und 32 Minuten schneller als die Die besten fünf SLV . L äufer beim Halbmarathon Leifers-B ranzoll: Pepo, Hans, 
Vinschgauer. Manni, Patrick und Marc 
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Halbmarathon der drei Gemeinden 




24. Erwin Mitteiberger 


1:29:23,5 


Wiener Herbst-Halbmarathon, 20. Oktober 


F40 


Stunden 


M45 




3. M20J ohannes Fink, 11. insgs. 


1:20:15 


2. J ohanna von Dellemann 


1:26:10,5 


2. J osef Knapp 


1:17:44,1 


Amsterdam Marathon, 20. Oktober 




3. Angelica Eckl 


1:29:00,3 


14. Felix Huber 


1:24:58,7 


47. M45 Felix Huber 


2:58:40 


6. Karin Innerebner 


1:35:30,2 


33. Alfred Wurzer 


1:35:13,3 


77. M 45 J ohann Knapp 


3:04:04 


M2M4 




M50 




154. M50 Hermann Falkensteiner 


3:26:29 


6. Marc Eisenstecken 


1:22:16,2 


13. J oachim Treyer 


1:29:06,1 


Venedig Marathon, 27. Oktober 




17. Oswald Planger 


1:28:51,9 


19. Christoph Pechlaner 


1:31:46,4 


2. W40 Anna Pedevilla 


3:15:26 


M35 




M55 




16. M40 Patrick Costabiei 


2:52:02 


4. Patrick Olivetto 


1:20:29,1 


1. J ohann Mair 


1:19:19,8 


758. M40 Markus Winkler 


4:18:05 


20. J ohann Ebner 


1:29:48,8 


4. Egon von Dellemann 


1:25:02,2 


Frankfurt Marathon, 27. Oktober 




M40 




6. Burkard Zozin 


1:30:49,9 


9. M40 Volkmar Mair 


2:36:32 


8. M anf red Feichter 


1:19:46,1 


M65 




38. F50 Berta Seebacher 


3:55:37 


18. Claudio Rossi 


1:26:57,4 


2. Hermann Schaiter 


1:31:59,8 


194. M45 Rosi Unterpertinger 


4:16:51 



DANKE 



16. Eppaner Weinstraßenlauf am 19. Oktober 



BEZAHLTE ANZEIGE 



Der Südtiroler Laufverein/Sparkasse möchte sich hiermit bei allen bedanken, die in irgendeiner 
Weise die Laufveranstaltung des 16. Weinstraßenlaufes in Girlan am 19. Oktober unterstützt 
haben: 

Gemeindeverwaltung Eppan, Gemeindepolizei, Gemeindebauhof, Südtiroler Sparkasse AG, SEL 
AG, Tourismusverein Eppan, Hotel Weinegg, Freiwillige Feuerwehr Girlan, Weißes Kreuz Übe- 
retsch, Dr. Tlnkhauser, Hausmeisterin der Grundschule Girlan und des Tannerhofes, Schulspren- 
gel Eppan, Kellerei St. M ichael, Kellerei Schreckbichl, Kellerei Girlan, Kellerei St. Pauls, Kellerei 
Martini & Sohn, Kellerei J osef Niedermayr, Kellerei J osef Brigl, Kellerei Warasin, Brennerei Wal- 
cher, M ila, Heim Deco, Eviva Sports, Elektro Eppan, Sanin KG, Weger Schuhe, Pizzeria Olympia, 
VOGTerlan, Elmar's Raumdesign, Sanvit, SCAR Sri, Metzgerei Windegger, Goldschmied Kersch- 
baumer, Firma Stuffer, Elektro Plus, Natural ia Bozen, Firma Rittnerbau Oberbozen. 




Nur dank 
großzügiger 
Sponsoren ist 
eine schöne 
Preisverteilung 
möglich. 



iSEL 

SPARKASSE 

CASSA DI RISPARMIO 



ASC Berg - Sektion Leichtathletik 

Halbmarathon der drei Gemeinden 



Auch heuer wieder konnten sich die Ver- 
anstalter des Halbmarathons der drei Ge- 
meinden (Leifers, Branzoll, Pfatten) über 
einen neuen Teilnehmerrekord freuen. 
351 Läuferinnen und Läufer beendeten 
diesen klassischen Herbstlauf mit Start in 
Leifers und Ziel in Branzoll. 
Der Amateur Sport Club Berg war mit 
neun Teilnehmern vertreten, welche 
bei idealen Lauftemperaturen respek- 
table Ergebnisse in den jeweiligen Al- 
tersklassen erzielten. Die Top-Leistung 



erbrachte jedoch unser Jungtalent Da- 
vid Andersag, welcher in der Zeit von 
1.17:58 als insgesamt 14. das Ziel er- 
reichte und damit auch seine Alters- 
kategorie klar für sich entschied. Die 
weiteren Ergebnisse: Elisabeth Nieder- 
mair (1.46:07), Inge Giuliani (1.47:11), 
Martin Thalheimer (1.24:41), Markus 
Wiedenhofer (1.25:00), Alex Oprandi 
(1.26:53), Thomas Geiser (1.30:21), 
Leo Langes (1.40:41), Giovanni Benti- 
vegna (2.01:33). 




In guter Laune 
nach ausgezeich- 
neter Leistung: 
David Andersag 
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EPPAN SPORT 



Volleyball Überetsch 



Spannende Spiele um die Raiffeisentrophäe 2013 




Die fleißigen Volleyballspieler bei der Raiffeisentrophäe 2013 



Am Sonntag, den 4. November wur- 
de in der Raiffeisenhalle in St. Michael/ 
Eppan das Turnier um die Raiffeisentro- 
phäe 2013 in den Kategorien U13 und 
Zweite Division Damen ausgetragen. Das 
zahlreich erschienene und überaus faire 
Publikum feuerte die einzelnen Mann- 



UBERSICHT 



Spielergebnisse 
Kategorie U 13: 

1. Volleyball Überetsch Raiff eisen 

2. SSV Bozen 

3. SC Meran 

4. ASV Schlanders 

5. NSC Bozen 

6. KSV Wörndle Interservice 

Kategorie Zweite Division Damen 

1. ASV Weinstraße Volley 



Schäften an und wir konnten interessan- 
te und teilweise auch hart umkämpfte 
Spiele sehen. Besonders das Finalspiel der 
U13 zwischen SSV Bozen und VT Epp- 
an/Raiff eisen konnte an Spannung kaum 
überboten werden. Unsere Mädchen blie- 
ben konzentriert und behielten die Ner- 



2. La Cupla - Bozen 

3. ASV Klausen Volley 

Dank 

An dieser Stelle möchten wir unserem 
Hauptsponsor, der Raiffeisenkasse Überetsch, 
für die schönen Pokale und die finanzielle 
Unterstützung danken. Insbesondere Erich 
Florian, der als Vertreter der Raiffeisenkasse 
Überetsch bei der Siegerehrung sehr nette 
Worte an uns gerichtet hat Einen herzlichen 



ven und konnten somit das Finalspiel für 
sich entscheiden. Auch unsere Mädchen 
in der Kategorie Zweite Division Damen, 
ASV Weinstraße Volley, haben ihr Kön- 
nen umgesetzt, sie haben alle drei Spiele 
souverän gewonnen und konnten eben- 
falls als Turnier sieger gefeiert werden. 



Dank auch an Ralf Togn von der „Filiale Despar 
im Herzen von Eppan" für die Unterstützung. 
Danke auch allen anderen freiwilligen Helfern 
und vor allem den vielen M amis, die uns wie- 
der mit leckeren Kuchen versorgt haben. 



Raiffeisen 



AKC Matschatsch 

Kegeln: Sechster Spieltag 



Am sechsten Spieltag kassierte der AKC 
Matschatsch in Deutschenofen eine wei- 
tere Niederlage. Gegen Welschnofen II 
verloren wir mit 6:2 Punkten. Mann- 
schaftsbester Johann Pertermair erzielte 
529 Holz. Im nächsten Heimspiel am 
Freitag, den 8. November treffen wir auf 



den SV Jenesien III um 20 Uhr. 

Gut Holz, 
Tischler Giuliani 



tC3 Tischlerei 

| Rudolf Giuliani 



UBERSICHT 



Ergebnisse: 

AKSV Welschnofen II- AKC Matschatsch 6:2 

J ohann Petermair 529 Holz 

Rudi Pichler 516 Holz 

Hannes Trafojer 505 Holz 
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SPORT EPPAN 

AKC Überetsch Eppan ^fik KEGELCLUB 

Kegelmeisterschaft: Sechster Hinrundenspieltag 



UBERSICHT 



A2-Klasse West Herren 

AKC Überetsch Eppan I gegen ASKC Goldene 9 I 6:2 Sätze 2 Punkte 
AKC Überetsch Eppan erzielte 3.292 Holz (548 Schnitt) 
Gabor Sukosd 598 Holz 

J osef Pichler 563 Holz 

KurtPlunger 550 Holz 

C- Klasse Süd Herren 

ASV Latzfons gegen AKC Überetsch Eppan II 3:5 Sätze 2 Punkte 

AKC Überetsch Eppan erzielte 3.142 Holz (523 Schnitt) 
Erich Leimgruber 542 Holz 

Martin Dona' 536 Holz 

Rudolf Giuliani 534 Holz 

D-Klasse Mitte Herren 

AKC Leifers II gegen AKC Überetsch Eppan IV 5:3 Sätze 0 Punkte 

AKC Überetsch Eppan erzielte 2.937 Holz (489 Schnitt) 

Alex Wieser 515 Holz 



M anf red Stampfer 
J osef Huber 

B-Klasse West Damen 

ASV Aldein gegen AKC Überetsch Eppan 
AKC Überetsch Eppan erzielte 1.845 Holz (461 Schnitt) 
Anneliese Unterhauser 
Renate Visintainer 
Erna Defranceschi 



512 Holz 
493 Holz 



1:5 Sätze 2 Punkte 



477 Holz 
470 Holz 
463 Holz 



Es sind nur die jeweils drei besten Spielerinnen und Spieler angeführt. 



MZELCER 




sig bau 




.Flu-«« 




SPARER 


MARSCHALL 
PLUNCER 

Partner 





ASV Eppan - Qigong Wushu 

Fit mit Kung Fu 

Shaolin Kung Fu ist die bekannteste Kampfkunst Chinas und 
beinhaltet Techniken zur Verbesserung der Körperbeherrschung 
und Flexibilität. 

Einstieg immer möglich - nutze die kostenlose Schnupperein- 
heit! 




Wann: jeden Freitag von 20 bis 22 Uhr in der Turnhalle der 

Grundschule Frangart, Sigmundskronerstraße 10. 

Infos: bei Margit, Tel. 366 7039254 oder Markus, Tel. 338 

3377486 

Internet: www.qigong-wushu.eu 
E-Mail: info@qigong- wushu. eu 



ASV Eppan Handball 



<3& 



Serie-A2: ASV Eppan Handball ist die Tabellenführung los 




Moritz Pircher erzielte im spannenden Südtirol- 
Derby sechs Tore für den ASV Eppan. 



SPARER (gjRaiffeisen 



Ra- He- Eenka&sc Uw^elsch 



Nach drei Erfolgen in Serie hat die Mann- 
schaft des ASV Eppan Handball ausge- 
rechnet im Südtiroler Derby gegen den 
SC Algund das erste Spiel verloren. Im 
wichtigen Spiel der beiden Tabelleners- 
ten bekamen die zahlreichen Zuschauer 
ein spannendes Spiel geboten. Die Eppa- 
ner erwischten nicht den besten Tag und 
mussten von Beginn an einem Rückstand 
hinterher laufen. Zur Pause führte der 
Gegner aus Algund mit 14:9 Toren. 
Nach der Pause starteten die Eppaner, 
angeführt von Moritz Pircher, eine Auf- 
holjagd und gingen Mitte der zweiten 
Halbzeit sogar mit 19:18 in Führung und 
vergaben anschließend zwei große Chan- 
cen um den Vorsprung auszubauen. 
In der Schlussphase ging Algund ent- 
scheidend in Führung und in den Schluss- 



minuten kämpften sich die Eppaner noch 
bis auf ein Tor heran, doch vergebens. Mit 
der knappen Niederlage von 25:24 belegt 
der ASV Eppan nun den zweiten Tabel- 
lenplatz. 

ASV Eppan Handball/Sparer spielte mit: 
Armin Michaeler, Jürgen Blaas, Karl- 
Heinz Tschigg, Lukas DePaoli, Harald 
Meraner (1), Davide Slanzi (3), Simon 
Singer (4), Matthias Tutzer (1), Moritz 
Pircher (6), Sigi Prentki (5), Mirko Haller 
(1), Andreas Andergassen (2), Bernd Mo- 
randeil, Andreas Pircher (1). 
Im nächsten Spiel der Serie A2 spielt der 
ASV Eppan Handball am Samstag, 9. 
November, in der Gasteinerhalle in Bo- 
zen um 19.30 Uhr gegen Malo, da in der 
Raiff eisenhalle ein Badminton-Turnier 
stattfindet. 
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EPPAN SPORT 



Dynamic BikeTeam 

Ciclocross: Rad-Querfeldein in Bozen 



Das Rennen am Sonntag, 4. November, um 
die 22. Trophäe der Stadt Bozen, war Etap- 
pe Nummer fünf der heurigen 34. Drei- 
Venetien-Meisterschaft; es gilt zugleich als 
Landesmeisterschaft im Rad-Querfeldein. 
Die erste richtige Rad-Querfeldein- Ver- 
anstaltung dieser Saison bot den rund 300 
Athleten sowie den zahlreichen Zuschau- 
ern auf dem Stadtkurs einiges an Regen 
und Schlamm. Am Start fanden sich auch 
einige junge Rennfahrer vom Dynamic 
Bike Team, und sie sorgten sogleich für 
Überraschungen: so platzierte sich Hannes 
von Dellemann in seiner Kategorie „Esor- 
dienti 2" (Schüler) auf dem 19. Rang, als 
bester Südtiroler holte er sich damit den 
Landesmeistertitel. Lukas Frank landete in 
der Kategorie „ Allievi 1 " auf Platz 1 7 als 
drittbester Südtiroler. 
Am Start waren mit Daniel Cavosi und 
Tobi Oberhammer auch zwei noch sehr 
junge Rennfahrer in ihrer ersten Saison: 
beide entschieden beim Minicross ihre 



UBERSICHT 



S t f- i- 




V. I. die erfolgreichen Dynamic Biker Lukas, Hannes, Tobias und Daniel 



Kategorien für sich. 

Seinen Titel aus dem Vorjahr nicht vertei- 
digen konnte indes Andrea Dori (Junior), 
da er aus terminlichen Gründen nicht am 
Rennen teilnehmen konnte. 





EXPÄN 
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Endergebnis Ciclocross Trofeo Cittä di Bolzano 2013 
Kategorie Esordienti 2 

1. Tommaso Dalla Valle - ASD Postuma 28.36,3 

2. Samuele Carpene - Off. Alberti 28.39,4 
19. Hannes Dellemann - Dynamic Bike Team (Landesmeister) 33.57,9 
Kategorie Allievi 1 

1. Alberto Brancati - Caprivesi 28:46,0 

2. Simone Rigo - ASD GS Sorgente 29.59,9 
17. Lukas Frank - Dynamic BikeTeam 34.06,3 



M inicross 
Kategorie G4M 

1. Daniel Cavosi - Dynamic Bike Team 

2. Alessandro Chiandussi - ASD GS Doni 

3. Gianmarco Carpene - Off. Alberti 
Kategorie G5M 

1. Tobias Oberhammer - Dynamic BikeTeam 

2. M anuel Capra - GS Lagorai 

3. Luca M alfatti - GS M endelspeck 



ASC Berg - Sektion Badminton ^ 4 

Tag der offenen Tür: Badminton in allen Südtiroler Vereinen 



Am Samstag, 16. November, stehen die 
Türen in neun Südtiroler Badmintonver- 
einen von 14 bis 17 Uhr offen: Der ASC 
Berg lädt in die Turnhalle der Mittelschu- 
le in St. Michael ein. 

Ab 14 Uhr: reichhaltiges Kinder- und Fa- 
milienprogramm mit Federball- Werfen, 
Badmintonquiz usw. 



Ab 15 Uhr: Showkampf einiger Jungspie- 
ler/innen 

Bis 17 Uhr: Möglichkeit zum freien Spie- 
len - jeder kann einen Vereinsspieler zu 
einem Match herausfordern. 
Wir freuen uns auf einen regen Besuch, 
kommt einfach vorbei! Bitte unbedingt 
Hallenschuhe mitbringen. 



Zweites Nationales Burgenturnier 



Am 9. und 10. November wird in der 
Raiff eisenhalle in Eppan das zweite Nati- 
onale Burgenturnier ausgetragen. Es ver- 
spricht ein niveauvolles Turnier aufgrund 
der zahlreich gemeldeten italienischen 
und auch Südtiroler Topspieler zu wer- 



den. Insgesamt haben sich 192 Spieler/ 
innen eingeschrieben. 
Der ausrichtende Verein ASC Berg hofft 
auf ein interessiertes Publikum und die 
Unterstützung zur Anfeuerung der ein- 
heimischen Spieler/innen. 




Tag der offenen 
Tür: Badminton für 
jedermann/frau 
beim Schnuppertag 
fe in der Mittelschule 
" St. Michael 



® RailYeisen 

Raiffetsenkasse Überelsch 


HAVOKLlMA 
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HC Eppan 



3:6-Niederlage im Spitzenspiel gegen HC Neumarkt Riwega 



Letzten Sonntag traf der HC Südtirol Bank Eppan im heimi- 
schen Stadion auf das Team HC Neumarkt Riwega. Das an- 
gekündigte Spitzenspiel machte seinem Namen alle Ehre. Es 
wurde ein schnelles, spannendes und für die zahlreich erschie- 
nenen Zuschauer, unterhaltsames Eishockeyspiel, leider mit dem 
glücklicheren Ende für die Wildgänse. Auf unseren Coach Legh 
Mendelson wartet nun viel Arbeit, um unsere Piraten wieder auf 
die gewohnte Erfolgsspur zurückzuführen. 

Samstag, 9. November: Auswärtsspiel in J esenice 

Morgen, Samstag, um 19 Uhr trifft der HC Südtirol Bank Epp- 
an auf das Team HC Jesenice. Für unsere Piraten sicherlich ein 
schweres Auswärtsspiel, Jesenice konnte zu Hause schon einigen 
Teams ein Bein stellen. 




Diezahlreichen Zuschauer sahen ein schnelles, spannendes Eishockeyspiel. 



Mittwoch, 13. November: Derbytime in Eppan 



Am Mittwoch um 20.30 Uhr steigt in der 
Eppaner Eishalle das Überetscher Derby 
zwischen dem HC Südtirol Bank Eppan 
und dem SV Kaltem Rothoblaas. Ginge 
es nur nach der Tabelle, wären unsere 



Piraten sicherlich der Favorit in diesem 
Spiel, doch Derbys schreiben, zum Glück 
fürs Publikum, immer ihre eigenen Ge- 
schichten. Das Hinspiel könnten unsere 
Piraten auch nur knapp für sich entschei- 



den, deshalb nichts wie hin ins Eppaner 
Stadion. Unser Team braucht eure laut- 
starke Unterstützung von den Rängen 
um Topleistung zu bringen. Gelbe Schals 
nicht vergessen! 



1 ÜBERSICHT ICEHOCKEY SCH00L 




i -^il 


Ergebnisse ICEHOCKEY SCHooL 


J unior 





Unter 16: HC Eppan-HC Pieve 
Unter 14: SV Kaltern-HC Eppan 
Unter 12: HC Eppan-HC Groden 



2:3 Unter 12: So, 10. November um 16.45 Uhr in Kaltem: 
5:1 V Kaltern-HC Eppan 



4:1 



Vorschau ICEHOCKEY SCHooL 

Unter IS: Sa, 9. November um 17.30 Uhr in Eppan: HC Eppan- Pustertal 



Unter 14: M i, 13. November um 17.15 Uhri n Eppan: HC Eppan-Lana/ 
Vinschgau 

Unter IS: M i, 13. November um 20 Uhr in Neumarkt: HC Neumarkt-HC 
Eppan 



HC Black Tigers 



Saisonbeginn und sechster HC Black Tigers Cup 



Wann: diesen Samstag im Eisstadion 
von Eppan 

Die Eishockeysaison hat auch für die 
Black Tigers begonnen und diese konn- 
ten bereits in der Meisterschaft (Haude- 
gencup) die ersten zwei Spiele gewinnen 



gegen den HC Val Di Fassa mit 7:5 und 
gegen den amtierenden Haudegencup- 
meister HC Black River Frogs aus Auer 
nach Penaltyschießen mit 7:6 Toren. 
Am morgigen Samstag organisieren die Ti- 
ger ihren sechsten HC Black Tigers Cup im 




Die Mannschaft der HC Black Tigers, Saison 2013/2014 



Eisstadion von Eppan. Dieses ist ein Eisho- 
ckeyfreizeit-Tagesturnier, und folgende acht 
Teams nehmen daran teil: HC Mammuts 
(Tbblach), HC Ranzinger Devils (Lalling, 
D), HC Amatori Alto Piano (Asiago), HC 
Falchi (Bozen), HC Hurricanes (Eppan), 
HC Tigers (Brixen), HC Eisbären (Stegen, 
Pustertal) und der HC Black Tigers. Beginn 
ist um 10 Uhr morgens und das Finalspiel 
wird gegen 18 Uhr erfolgen. Eintritt frei! 
Am Abend folgt dann die Preisverteilung 
im Discopub Baila in Eppan mit anschlie- 
ßender Black-Tigers-Fete. Alle Interessier- 
ten sind herzlichst eingeladen, spannende 
Spiele zu erleben und am Abend im Dis- 
copub Baila mit der Siegermannschaft 
anzustoßen. Alle Infos zum Tagesturnier 
unter www.hcblacktigers.com und unter 
Facebook www.facebook/hcblacktigers so- 
wie zur Haudegencupmeisterschaft unter 
www.haudegencup.com 
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EPPAN MENSCHEN & FREIZEIT 
Südtiroler Philatelisten J ugend Eppan 

„EppanPhil" - 25 Jahre 
Südtiroler Philatelisten J ugend 





Am 17. November dreht sich in der Raiffeisenhalle Eppan wieder alles um Briefmarken und 
Sammlerstücke. 



Am 17. November findet in der Raiffei- 
senhalle in Eppan wieder die Sammler- 
börse „EppanPhil" statt. Hier dreht sich 
alles um das, was gesammelt werden kann, 
wie Briefmarken, alte Ansichtskarten, 
Sonderstempel, Münzen, Telefonkarten, 
Briefe, Vorphilatelie, Heimatbelege usw. 
Die Sammlerleidenschaft ist in Südtirol 
weit verbreitet und so ist die „EppanPhil" 
eine willkommene Veranstaltung, um 
wieder Neues für die eigene Sammlung 
zu finden. 

Mit diesem Treffen wollen wir auch im 
Überetsch vielen Sammlern und Händ- 
lern vor Ort die Möglichkeit bieten, all 
die Sammlerstücke und das entsprechen- 
de Zubehör zu kaufen, tauschen zu ver- 
kaufen oder sich einfach nur mit einem 
größeren Publikum Informationen aus- 



zutauschen. Es haben sich bereits wieder 
Teilnehmer aus Südtirol, dem Trentino 
und auch aus Nordtirol angemeldet. 
Einen besonderen lokalen Bezug haben 
natürlich die personalisierten Briefmar- 
ken mit den verschiedenen Südtiroler 
Motiven, aber auch alte Ansichtskarten 
aus dem Überetsch lassen uns erahnen, 
wie unsere Gegend aussah oder unsere 
Vorfahren lebten. Gleichzeitig mit der 
„EppanPhil" wird das 25-Jahr-Jubiläum 
der Südtiroler Philatelisten Jugend mit ei- 
nem Frühschoppen gefeiert. Die Samm- 
lerbörse „EppanPhil" ist für alle interes- 
sierten Besucher bei freiem Eintritt von 9 
bis 1 3 Uhr geöffnet. 

Info und Tischvormerkungen: bei Os- 
wald von Troyer, Tel. 348 2418359 oder 
E-Mail: eppanphil@briefmarke.it 



Wild Monn Tuifl 

Die „Tuifl" am 
Martini markt 

Bald ist es wieder soweit: unser „Kirch- 
tig" steht bevor und auch heuer sind wir 
„Tuifl" beim Martinimarkt wieder mit 
dabei. 

Wir erwarten euch, wie im letzten Jahr, 
mit unserem „Umtrunkstandl" in der 
St. -Martins-Straße. Wir stellen unse- 
re handgeschnitzten Holzmasken aus, 
und für gute Stimmung ist gesorgt (ab 
ca. 16.30 Uhr Showeinlage - lasst euch 
überraschen). Wir freuen uns auf viele 
Besucher. 



Die Wild Monn Tuifl 




Inser Obertuifl 



AVS St. Pauls MMWN 

Herbstwanderung: Klausen- St. Anna- Latzfons- Klausen 



Termin: Sonntag, 17. November 

Mit dem Zug fahren wir nach Klausen 
und wandern dann durch das Thinnetal 
zur idyllisch gelegenen ehemaligen Berg- 
knappenkirche St. Anna. Hier kann man 
einen Abstecher zum Elisabethstollen 
machen, wo früher Kupfer und Silber ab- 
gebaut wurden. Weiter geht es, vorbei an 
Ruinen und zwei Grenzsteinen aus dem 
Jahr 1547, hinunter zum Bach bis zum 
Schloss Garnstein. Nun geht es aufwärts 



bis nach Latzfons. Nach der Mittagspau- 
se wandern wir weiter nach Verdings, wo 
wir uns in der Friedhofskapelle das inter- 
essante Lebensrad ansehen. Der Rückweg 
erfolgt über Pardell und unterhalb von 
Kloster Säben nach Klausen. Der Zug 
bringt uns dann wieder nach Sigmunds- 
kron zurück. 

Wanderausrüstung: Tagesproviant und 
Wanderstöcke 



Gehzeit: ca. 5 Stunden, Höhenunter- 
schied ca. 650 Meter 
Wanderbegleitung: Margit Komiss und 
Käthe Romen 

Treffpunkt: Bahnhof Sigmundskron, 8.30 
Uhr 

Achtung: Bitte den Südtirolpass nicht 
vergessen! 

Anmeldung: bei Margit Komiss, Tel. 0471 
921794 oder E-Mail: margit.komiss@ 
gmail.com 
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J ahrgänge Eppan 



ENSCHEN & FREIZEIT EPPAN 



EPPAN 



J ahrgang 1943 Eppan 

Wir wollen heuer unseren Runden ge- 
meinsam bei „Paella" oder sonst was im 
Gasthof Schönegg am Freitag, den 15. No- 
vember um 19.30 Uhr ausklingen lassen. 
Ein guter Grund sich nochmal zu treffen, 
um einen gemütlichen Abend zu verbrin- 
gen. Telefonische Anmeldung erbeten, bei 
Ander Sanin,Tel. 0471 662178 (Geschäft) 
oder Tel. 0471 662659 (Privat) 

J ahrgang 1946 St. M ichael/Eppan 

Törggelen: Wir treffen uns am Donnerstag, 
14. November, um 19 Uhr am Michaels- 
platz. Dort besteht Parkplatzmöglichkeit 
für alle. In Fahrgemeinschaft geht's dann 
weiter zum Ansitz Zinnenberg. Letzter 
Anmeldetermin ist Dienstag, der 12. No- 
vember bei Sepp, Tel. 0417 663055 oder 
Burgi,Tel. 0471 662103. 

J ahrgang 1948 St. M ichael/Eppan 

Hallo liebe Jahrgangskolleginnen und 
-kollegen, wir treffen uns am Freitag, 15. 
November, um 1 9 Uhr im Fischerkeller in 
Kaltern/Mitterdorf, Weinbergweg 10, zum 
Törggelen. Anmeldung und Einzahlung: 
bis spätestens Mittwoch, 13. November 
(30 Euro, Menü und Getränke) bei Herta, 
Tel. 0471 662170 (zu Geschäftszeiten) 
Wir freuen uns auf einen netten Abend! 

J ahrgang 1953 Eppan 

„Die Besten" - Törggelen am Freitag, den 



15. November: 60 Jahre gelaufen, kein 
Rost, nur leichte Gebrauchsspuren, Top- 
zustand. Auf zum Törggelen, liebe Kolle- 
ginnen und Kollegen vom Jahrgang 1953! 
Wir treffen uns am Freitag, 15. Novem- 
ber, um 19 Uhr im Paulser Dorfkeller. 
Anmeldung bitte bei Herlinde, Tel. 335 
5649627, bis zum Dienstag, 12. Novem- 
ber 

Jahrgang 1959 St. Pauls 

Hallo '59er aus Pauls, Zeit zum Törgge- 
len? Am Freitag, 15. November, treffen 
wir uns um 18.30 Uhr in der Sektlaube 
Kössler zur gemeinsamen Abfahrt zum 
anschließenden Törggelen beim Nalser- 
bacherkeller. 

Wir bitten um kurze telefonische An- 
meldung oder SMS bis 14. November 
an folgende Telefonnummern: Tel. 338 
4051328 (Christine), Tel. 335 6949770 
(Luis) oder Tel. 335 6768589 (Ander). 
Möglichst viele sollten kommen, das 
macht mehr Spaß! 

Jahrgang 1960 St. Michael 

Auf zum Törggelen am Samstag, den 16. 
November um 18 Uhr im Speckkeller 
in Oberplanitzing. Bei schönem Wetter 
treffen wir uns um 16 Uhr am Parkplatz 
St. Anna und wandern gemeinsam nach 
Oberplanitzing. 

Anmeldung bitte bis Montag, 1 1 . Novem- 
ber, bei Margot, Tel. 0471 665289. 



Fotoclub Eppan 

Fotoausstellung 
zum Thema „Weiß" 




/ 



„Weiß" - das Thema der Ausstellung 

Der Fotoclub Eppan lädt alle herzlich zur 
Eröffnung der heurigen Fotoausstellung 
mit dem Thema „Weiß" ein. Sie findet am 
Freitag, 8. November, um 20 Uhr in der 
Rathausgalerie St. Michael/Eppan statt. 
Die Ausstellung bleibt am Samstag und 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr und von 15 
bis 19 Uhr geöffnet und ist dann in der 
Bibliothek St. Michael/Eppan zu sehen. 



AVS St. Pauls 



Stiftung Südtiroler Sparkasse unterstützt Ausbau 
der Kletterhalle 

Für die AVS-Sektion St. Pauls ist die Fi- 
nanzierung der neuen Kletterwände und 
Sturzmatten in der kürzlich erweiterten 
Kletterhalle eine große Herausforderung. 
Umso mehr freuen wir uns über die groß- 
zügige Förderung von 8.000 Euro, die uns 
die Stiftung Südtiroler Sparkasse zur Ver- 
fügung gestellt hat. Dadurch konnten wir 
die Einrichtung fertigstellen und unsere 
Verschuldung verringern. Wir bedanken 
uns sehr herzlich dafür. 



gJJL'.UflTl SPARER 


Raifleisen 

Rml le 4*fskA4ini ÜbeiobcH 








V. I. Dr. Anna Schuler der Filiale St. Pauls der Südtiroler Sparkasse mit der ersten Vorsitzenden Antonia 
Niedrist und dem Kletterhai lenwart Ernst Scarperi 
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EPPAN MENSCHEN & FREIZEIT 



Fischereiverein Eppan 

Preis- und Kameradschaftsfischen 2013 




Zum diesjährigen Wettbewerb meldeten 
sich 39 Mitglieder, davon zwei Jugendli- 
che unter 16 Jahren, und 14 Gäste von 
sechs verschiedenen Vereinen. Warum 
am Ende, obwohl die Wetterbedingungen 
beinahe optimal waren, nur knapp über 
40 Kilogramm Fische gefangen wurden, 
konnte natürlich niemand schlüssig er- 
klären. Aber nachdem immer etwas oder 
jemand die Schuld haben muss, wenn was 
nicht so läuft wie erwartet, kristallisierte 
sich so allmählich die Meinung heraus, 
dass nur der Mond Schuld sein kann, da 
einen Tag vorher Vollmond gewesen war. 
Es gab aber noch weitere einmalige Merk- 
würdigkeiten an diesem Tag. Soweit ich 
mich erinnern kann, gab es kein Kame- 
radschaftsfischen, bei dem nicht mindes- 
tens ein maßiger Hecht auf die Schuppen 
gelegt worden wäre und auch keines, bei 
dem im sogenannten „Damenloch" nicht 
ein einziger Fischer seine Angel ausge- 
worfen hätte. Ob das am Ende auch mit 
der Klimaerwärmung zu tun hat? 
Auf jeden Fall hat das Wetter bestens mit- 
gespielt und die allermeisten Teilnehmer 
wie auch unsere Gäste, hatten ihren Spaß 
an der Veranstaltung. Absoluter Hauptge- 
winner des Tages war Alexander Carli, da 
er sich mit dem Fang eines wunderschö- 
nen Karpfens von 8,66 Kilogramm mit 
seinen 22 Jahren bereits zum dritten Mal 
die Königskette sichern konnte. 

Leider gelang es unseren Gastfischern 
auch in diesem Jahr wieder einmal nicht, 
auch nur ein winziges Fischlein auf die 
Waage zu bringen. Der Vereinsvorstand 
gratuliert herzlich allen Gewinnern und 
bedankt sich bei unserem Vereinskolle- 
gen Christian Marseiler von der Fischer 
KG, für den von ihm gespendeten wert- 
vollen Preis für den Fischerkönig. Außer- 




Der diesjährige Fischerkönig mit seinem „Goldkarpfen" 

dem ergeht ein riesiger Dank an alle jene 
Firmen, Betriebe, Geschäfte, Handwerker 
und Private des gesamten Gemeindege- 
bietes, welche uns durch ihre Spende von 
wunderschönen und wertvollen Sach- 
preisen die Ausrichtung eines großartigen 
Glückstopfes ermöglicht haben! Im Na- 
men aller Teilnehmer möchte sich der 
Vorstand auch besonders bei der Führung 
und dem Team des „Gartenhotel Moser" 
für die äußerst herzliche und gute Bewir- 
tung bedanken. 

Vordrucke Fangstatistik 

Bei unserem Kollegen Markus Tetter in 
der Kellerei Brigl können wieder die Vor- 
drucke für die Erstellung der Fangstatistik 
abgeholt werden. Diese ist für die Erstel- 
lung des Bewirtschaftungsplanes, welcher 
jedes Jahr bis 20. Dezember beim Amt 
für Jagd und Fischerei einzureichen ist, 



von fundamentaler Wichtigkeit und muss, 
nach bestem Wissen und Gewissen ausge- 
füllt, zusammen mit der Fischwasser- Jah- 
reskarte (nicht Mitgliedskarte!) möglichst 
bis 30. November wiederum dort abge- 
geben werden. Absolut letzter Abgabeter- 
min ist der 8. Dezember. 



UBERSICHT 



Die weiteren Sieger waren: 

J ugendkategorie bis 16 J ahne: 

1. J ohannes Niedrist, Barsch 0,09 Kilogramm 

Kategorie Brachsen: 

1. Peter Carli 12,84 Kilogramm 

2. Markus Martini 6,80 Kilogramm 

3. Armin Flor 2,53 Kilogramm 
Kategorie Barsch: 

1. Andreas Karadar 1,68 Kilogramm 

2. Tristan Battisti 1,10 Kilogramm 

3. Gianni Battisti 0,74 Kilogramm 
3. Andrea Plank 0,74 Kilogramm 



ÜBERETSCH 

Tanzkreis Überetsch 

Offenes Tanzen 

Das nächste vom Tanzkreis Überetsch organisierte offene Tanzen findet am Donnerstag, 14. November, um 20 Uhr im Mehrzweck- 
saal der Grundschule St. Pauls statt. 
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UBERETSCH 



Gemeinde Kaltem 

Zwei- und Dreisprachigkeitsprüfung: Online-Anmeldung 



Wir informieren auch alle Bürger im Überetsch darüber, dass 
sich ab dem 15. November alle interessierten Bürger mit der 
Bürgerkarte direkt von ihrem Computer aus online zur Zwei- 
und Dreisprachigkeitsprüfung anmelden oder den Antrag auf 
Anerkennung von Sprachzertifikaten bzw. Studientiteln online 
stellen können. 



Der Einstieg ist ganz einfach: persönlichen PIN-Code eingeben, 
Dienst für die Zwei- und Dreisprachigkeitsprüfungen wählen, 
und in wenigen Minuten können Sie die Anmeldung online ab- 
wickeln. Auf der Homepage http://www.provinz.bz.it/zdp/de- 
fault.asp wird es ab dem 15. November eine direkte Verlinkung 
zur Online- Anmeldung geben. 



Uberetscher Reitverein 



i Uherefscher 
. fleltverwn 



30-J ahr-Feier 

Folge 6: Die Sieger bei den Turnieren 

Bei recht schönem Wetter fand am Sams- 
tag, den 19. Oktober die 30- Jahr- Feier 
des Überetscher Reitvereins/ Amateur- 
sportverein statt. Gratulieren möchte 
der Verein den Bestplatzierten bei den 
spannenden Turnieren, bei denen es um 
Hundertstel von Sekunden ging, um ei- 
nen Sieg oder die zweite Platzierung ein- 
zufahren (siehe Ubersicht) . 

Wer auch diesem Hobby nachgehen 
möchte und Interesse am Reitsport hat, 
kann sich mit der Reitlehrerin im Ube- 
retscher Reitverein in Verbindung setzen, 



UBERSICHT 



Gaudi Spiel - Erwachsene: Zeit 

1. Platz: Alex Volcan auf Aynil 00:47,55 

2. Platz: Claudia Putzer auf Asia 00:47,56 

3. Platz: Konrad Gassiitter auf Lucky 00:48,94 

Gaudi Spiel - J ugend: 

1. Platz: Alex Gassiitter auf Bottie 01:09,00 

2. Platz: J ohannes Gassiitter auf Sunny 01:09,54 

3. Platz: Patrizia Gassiitter auf Chief 01:19,95 



Tel. 389 8004396: Verena Tavernini, dip- 
lomierte Pferdebetriebsleiterin und „tec- 
nico federale FISE" begleitet Jung und Alt 
in die faszinierende Welt der Pferde. 

Zusammen mit ihren Ponys und Pferden 
bietet sie: 

• Ausbildung von Reiter und Pferd 

• Longestunden 

• Einzelunterricht 

• Gruppenunterricht 

• Basiskurse Trail und Reining 

• Beritt 

• Geländeritte, eine oder zwei Stunden 

• Kinderrunden für die Kleinsten 



Kombi Spiel - Erwachsene: 

1. Platz: Alex Volcan auf Aynil 00:32,56 

2. Platz: Reinhold Gassiitter auf Drago 00:33,64 

3. Platz: Anita Auer auf Torri 00:33,71 

Kombi Spiel - J ugend: 

1. Platz: J ohannes Gassiitter auf Sunny 00:35,02 

2. Platz: Patrizia Gassiitter auf Chief 00:36,00 




Sieger Alex Volcan auf Aynil beim Gaudi-Turnier 



Raiffeisen 



RäiSFe^senkasse Uberetscs- 



Haflinger Pferdezuchtverein Überetsc h/Unterland 




„N ac h der vielen Arbeit Sc hw ere, an Leonhard die Rösser Ehre" 



Zur Erinnerung an diese alte Bauernregel 
veranstaltet unser Verein am 9. Novem- 
ber den Leonhardiritt, zur Kirche von 
Unterplanitzing, die dem hl. Leonhard 
geweiht ist. 

In Zusammenarbeit mit dem Verein der 
Kälterer Freizeitreiter und dem Überet- 
scher Reitverein reiten wir zur St. Leon- 
hards Kirche nach Unterplanitzing, um 
an der Pferdesegnung teilzunehmen. 



Treffpunkt ist bei den Kellereien um 9 
Uhr. Anschließend starten wir über den 
Radiweg in Richtung Unterplanitzing, 
wo um 1 1 Uhr die heilige Messe mit an- 
schließender Segnung von Ross und Rei- 
ter stattfindet. 

Danach gibt es ein gemeinsames Törgge- 
len auf der Pferdesportanlage Georgsturm. 
Wir freuen uns, auf eine zahlreiche Teil- 
nahme der Vereinsmitglieder. 




Leonhardirittzur St.-Leonhards-Kirche in 
Unterplanitzing am 9. November 
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UBERETSCH 



Gesundheitssprengel Überetsch 



G ri ppe- 1 mpfstoff i st ei ngetroffe n 



Grippe-Impfkampagne 2013: Die Impfung 
ist das beste Mittel, um der Grippe vorzu- 
beugen. Sie verhindert besonders bei älte- 
ren Menschen Komplikationen der Grippe- 
Erkrankung, die auch zum Tod führen kann, 
verhindert unzählige Krankenhaus- Aufnah- 
men mit Uberfüllung der Abteilungen. Aus 
diesem Grund fällt die Grippe-Vorbeugung 
unter die Zielvorhaben des gesamtstaatli- 
chen Gesundheitsplanes. 
Auch der Sanitätsbetrieb Bozen möch- 
te deshalb den Impfschutz der über 65- 
Jährigen erhöhen. Es werden daher auch 
im Überetsch alle Hausärzte für ihre Pa- 
tienten in der eigenen Ordination (für die 
nicht Gehfähigen zu Hause) die Grippe- 



Impfung durchführen. Die Impfkampagne 
beginnt ab sofort. 

Zur Impfung eingeladen sind alle Men- 
schen über 65 Jahren sowie Menschen mit 
einem Grundleiden wie chronische Atem- 
wegserkrankung, Herzerkrankung, Diabe- 
tes, usw. 

Auch Menschen, die in Pflegeberufen ste- 
hen oder gefährdete Angehörige zu Hause 
betreuen, sollten sich vor allem wegen der 
ihnen Anvertrauten impfen lassen. 
Die Impfung besteht aus einer einzigen 
Injektion in den Oberarm. Nur fieberhafte 
Erkrankungen sind eine Gegenanzeige zur 
Impfung, wie auch eine immunsuppressi- 
ve Therapie oder die seltene Allergie gegen 



Hühnereiweiß. Da der neueste Impfstoff 
keine Lebendviren enthält, kann er keine 
Grippe oder Grippe ähnlichen Erkrankun- 
gen auslösen. 

Natürlich soll erwähnt sein, dass die 
Grippeimpfung nicht gegen die in der 
kalten Jahreszeit häufigen Erkältungs- 
krankheiten schützen kann, welche im 
Volksmund auch als „Grippe" bezeichnet 
werden. 

Bezüglich spezieller Impftermine zu Hau- 
se, wenden Sie sich bitte direkt an Ihren 
Hausarzt. 

Dr. J. Andreas von Lutterotti, 
ärztlicher Koordinator des Gesundheitssprengeis 

Überetsch 



Süd-Tiroler Freiheit Überetsch 

Herzlichen Dank an die Wählerinnen und Wähler 



Die Süd-Tiroler Freiheit Überetsch be- 
dankt sich bei allen Wählerinnen und 
Wählern für das Vertrauen anlässlich der 
Landtagswahl 2013. Ein besonderes Dan- 
keschön auch all jenen, die uns im Wahl- 
kampf unterstützt haben. 
Mit 20.736 Listenstimmen und 7,2 Pro- 
zentpunkten gehören wir zu den Gewin- 
nern dieser Wahl und sind nun die viert- 
stärkste Partei in Süd-Tirol. In elf von 



13 Gemeinden des Bezirkes Überetsch/ 
Unterland konnten wir einen Stimmen- 
zuwachs verbuchen. 

Mit Bernhard Zimmerhofer aus dem 
Ahrntal haben wir ein drittes Mandat ge- 
schafft. Er wird nun mit Eva Klotz und 
Sven Knoll in den Süd-Tiroler Landtag 
einziehen. Gestärkt durch das gute Er- 
gebnis bei der Landtagswahl, werden wir 
weiterhin mit voller Kraft und Tatendrang 



für die Freiheit, das Volk und die Heimat 
weiterarbeiten. 

Zur Erinnerung: bis 30. November kann 
noch für das Selbstbestimmungsreferen- 
dum abgestimmt werden. 

Mit Tiroler Gruß 
für die Süd-Tiroler Freiheit Überetsch, 
die Landtagskandidaten Jutta Mayer und 
Walter Oberhauser. 



Initiative für mehr Demokratie ^ 

Die Finanzen der eigenen Gemeinde mitbestimmen 



Mehr Bürgerbeteiligung ist auch im 
Überetsch kein bloßes Schlagwort mehr. 
In Eppan und Kaltem sind unter Mitwir- 
kung der Bürger Leitbilder entwickelt 
worden, es finden Bürgerversammlungen 
statt und das Beteiligungsquorum bei 
Volksabstimmungen ist gesenkt worden. 
Wenn es um die Gemeindefinanzen geht, 
wird die Bürgerbeteiligung aber noch kon- 
kreter. Nun ist der Haushaltsvoranschlag 
einer Gemeinde zwar nach den geltenden 
Gesetzen für einen Volksentscheid nicht 
zugelassen, doch gibt es moderne Verfah- 
ren, welche die Bürger direkt einbeziehen, 
ohne deshalb etwa zu weniger Effizienz 
bei den Ausgaben zu führen. 
Ein solches Instrument ist der sogenann- 
te Bürgerhaushalt, der in über 300 Kom- 
munen Europas seit vielen Jahren in ver- 
schiedenen Varianten angewandt wird. 



Der Bürgerhaushalt ist keine bloß ein- 
malige Volksabstimmung oder Umfrage, 
sondern ein auf Dauer angelegtes, genau 
geregeltes Verfahren. Dabei werden die 
Bürger viel genauer als bisher über den 
Haushaltsvoranschlag informiert, können 
eigene Vorschläge entwickeln und zumin- 
dest über einen Teil der Investitionsvor- 
haben mitentscheiden. 
Die kürzlich von POLITiS veröffentlichte 
Broschüre „Der Bürgerhaushalt" geht auf 
Sinn und Zweck, Formen und Verfahren 
der heute praktizierten Bürgerhaushalte 
ein. Es werden Erfahrungen aus dem In- 
und Ausland kurz geschildert und ein Mo- 
dell eines solchen Verfahrens für typische 
Südtiroler Gemeinden vorgeschlagen. 

Thomas Benedikter und Wilfried Meraner 
E-Mail:ueb er etsch@dirdemdi.org 



p olitTs I 




DER BÜRGER HAUS HALT 



r nr Etfluhlullj 



Diese Broschüre kann per E-Mail an info@politis.it 
oder telefonisch, Tel. 0471 973124, bestellt werden. 
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U B ERETSCH 



ARZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST & VERSCHIEDENE DIENSTE 



Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für Kinder 
und Erwachsene ist für Dringlichkeiten in 
der Nacht, an Wochenenden und Feierta- 
gen unter der Telefonnummer 0471 906288 
erreichbar, nachts von 20 bis 8 Uhr früh, am 
Wochenende samstags von 8 Uhr bis mon- 
tags 8 Uhr, an Feiertagen unter der Woche ab 
10 Uhr des Vorfeiertages bis 8 Uhr früh nach 
dem Feiertag. Die diensttuenden Ärzte führen 
telefonische Beratungen und bei Notwendig- 
keit Hausbesuche durch. 
Samstags, sonntags und feiertags von 9 
bis 12.30 Uhr führt ein Arzt des Bereitschafts- 



Ärztlicher Bereitschaftsdienst im 
Gesundheitssprengel Überetsch 
Das Ambulatorium des ärztlichen Bereit- 
schaftsdienstes befindet sich in Eppan im 
Erdgeschoss, J .-G.-Plazer-Str. 29 (neben 
dem Haupteingang). 



VERNETZTE ARZTPRAXEN 



Ab 4. November sind die Kälterer Hausarztpra- 
xen miteinander vernetzt. Die Patientendaten 
können dabei von allen vier Ärzten und even- 
tuell ihren Vertretern eingesehen werden. Das 
ist von Vorteil bei gegenseitigen Vertretungen, 
Verschreibung von Rezepten und Einweisun- 
gen sowie bei dringenden Visiten. Die vernetz- 
ten Praxen bieten in ihrer Gesamtheit auch 
längere Öffnungszeiten und garantieren den 
Zugang zu einem Arzt für acht Stunden täglich 
von Montag bis Freitag. Dadurch wird eine 
bessere Betreuung der Patienten ermöglicht 
und der Besuch der Erste-Hilfe-Stationen der 
Krankenhäuser reduziert. 

Praxis DDr. von Stefenelli 

Montag: 8 bis 12.30 Uhr 

Dienstag: 8 bis 12.30 Uhr 

Mittwoch: 8 bis 12.30 Uhr und 16 bis 19 Uhr 



TERMINE 

FILMABEND | Kaltem 



Freitag, 8. November, 20.30 Uhr| 



„Frau Ella" basiert auf dem Bestseller von Flo- 
rian Beckerhoff und ist Film über eine unge- 
wöhnliche Freundschaft, in dem sich alles fügt 
und die M acht der Liebe gelegentlich auch mal 
über die Logik dominiert. 



Samstag, 9. November 



18 Uhr: „Ich - Einfach unverbesserlich 2" ist so 
wie sein Vorgänger bestens geeignet für eine 
gute, familientaugliche Kinounterhaltung. 
20.30 Uhr: Der Filmtreff Kaltem zeigt den Film 
„Frau Ella" im Kino im Bahnhof. 



Sonntag, 10. November 



18 Uhr, 20.30 Uhr: Der Filmtreff Kaltem zeigt 
die Filme „Ich - Einfach unverbesserlich 2 
(3D)" und „Frau Ella" im Kino im Bahnhof. 



Donnerstag, 14. November, 20.30 Uhr 



„La prima neve" von Andrea Segre spielt im 



dienstes im Sprengelambulatorium in 
Eppan, J .-G.-Plazer-Str. 29, ambulante Unter- 
suchungen und Behandlungen durch. 
Landesrettungsdienst Weißes Kreuz, 
Sektion Überetsch Rettungsverein: 
Tel. 0471 444444 

Notruf Feuerwehren Eppan und Kaltem: 

Tel. 115 

Notruf Südtirol: Tel. 118- Die Koordinierungs- 
zentrale des Landes Südtirol (Rettungsdienst) 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Sonntag, 10. November Dr. M arco M ariotti, 
Tel. 0471 820505 

Apothekendienst 

Am Wochenende versieht die Apotheke St. 
Michael (Dr. Plazotta), Tel. 0471 663338, 
den Turnusdienst. Am Samstag ist ganztägig 



Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr 

Freitag: 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

(nach Dienstplan) 

Praxis Dr.J .Andreas von Lutte rotti/Dr. Brigitte 
Innitzer 

Montag: 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr 
Dienstag: 8 bis 12.30 Uhr 
Mittwoch: 8 bis 12.30 Uhr 
Donnerstag: 15 bis 19 Uhr 

Freitag: 8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

(nach Dienstplan) 

Praxis Dr. Pamela Visani 

Montag: 9 bis 13 Uhr 

Dienstag: 9 bis 13 Uhr und 16 bis 19 Uhr 

Mittwoch: 9 bis 13 Uhr 

Donnerstag: 9 bis 13 Uhr 

Freitag: 9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr (nach 



Trentino und erzählt die Geschichte von Dani, 
der vor dem Krieg in Lybien geflüchtet ist. 

VORTRAG | Eppan/Kultursaal 



Freitag, 8. November, 20 Uhrl 



Vortrag zum Thema „Sauberer Himmel?": es 
geht um die von Flugzeugen verursachten Kon- 
densstreifen am Himmel und die Frage, welche 
Substanzen diese Streifen verursachen und was 
für Folgen das für die Umwelt und die Gesund- 
heit der Menschen hat. Referent ist Dominik 
Storr, Rechtsanwalt und Sprecher der deutschen 
Bürgerinitiative „Sauberer Himmel", die auch in 
Südtirol Unterstützer hat. Eintritt frei 

VORTRAG | Eppan/Kultursaal 



Samstag, 9. November, 19 Uhrl 



„Zehn Tage Äthiopien, auf den Spuren von Geor- 
ge McAnthony" - Patrizia, Barbara und Nadia 
Spitaler waren in Äthiopien und erzählen von ih- 



(8 bis 12 Uhr und 15.30 bis 18 Uhr) und am 
Sonntag von 10 bis 12 Uhr geöffnet. 
Außerhalb der Öffnungszeiten für dringende 
Fälle mit ärztlichem Rezept Tel. 334 3255819 
oder 0471 663108. Am Samstagvormittag 
ist außerdem die Apotheke St. Pauls (Dr. 
Giuliani), Tel. 0471 665897, und die Apo- 
theke Vitalis (Dr. Haidacher & Dantone), 
in Kaltem, Tel. 0471 963141, geöffnet. 

Praxis Dr. Georg Untersulzner 
Die Grippe-Schutzimpfungen für über 65-J ähri- 
ge werden in der Praxis am 11. November und 
am 14. November jeweils von 14 bis 15.30 
Uhr angeboten und verabreicht. 

Tankstellendienst 

Eppan: ENI, Umfahrungsstraße 

Kaltem: SM P, Umfahrungsstraße 



Dienstplan) 

Am Freitagnachmittag ist jeweils eine Arztpra- 
xis von 14 bis 17 Uhr geöffnet, welche das ist, 
wird jeweils bekannt gegeben. 
Grundsätzlich wendet sich jeder Patient an 
seinen Vertrauensarzt, den er gewählt hat und 
bei dem er eingeschrieben ist. 
Um eine Betreuungskontinuität zu gewährleis- 
ten, kann sich jeder Patient in dringenden Fällen 
oder wenn es aus beruflichen und privaten 
Gründen zeitlich absolut nicht anders möglich 
ist, an die jeweils geöffnete Arztpraxis wenden, 
um unaufschiebbare Untersuchungen, Rezepte, 
Einweisungen oder Krankschreibungen zu bean- 
tragen. Die Hausbesuche werden in der Regel 
nur vom eigenen Hausarzt durchgeführt. 

DDr. Arnold von Stefenelli, Dr. Brigitte Innitzer, 
Dr. J. Andreas v. Lutterotti, Dr. Pamela Visani 



ren Erlebnissen mit musikalischer Umrahmung 
der Gruppe „Nice Price Acoustic Band" und des 
Schulchores der Grundschule St. M ichael (Lei- 
tung H. Deluggi). Eintritt: Freiwillige Spende 

KONZERT | Kaltern/Vereinshaus 



ISamstaq, 9. November, 20 Uhr| 



Der M ännergesangverein Kaltem lädt zum Herbst- 
konzert im großen Saal des Vereinshauses Kaltem. 

LIEDERABEND | Eppan/Lanserhaus 



M ittwoch, 13. November, 20 Uhr 



„Spanische Nacht", Liederabend mit Arantza 
Ezenarro und David M enendez - Die Sopranistin 
Arantza Ezenarro und der Bariton David M enen- 
dez präsentieren M usiktheater aus ihrer Heimat 
und ergänzen es mit Liedern, die von der kulturel- 
len Vielfalt Spaniens zeugen. Karten im Südtiroler 
Kulturinstitut und bei Athesia Ticket. Infos, Tel. 
0471 313800, im Internet: www.kulturinstitut.org 



Notruf: Feuerwehr 



VM5 



Rettungsdienst ßffß 
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@ KA LTE RN AUS DEM RATHAUS 
Obstwirtschaft 

Zum Artikel der Dorfliste 



Bezugnehmend auf den Artikel der Dorf- 
liste möchte ich hiermit Stellung beziehen 
und einiges klarstellen: Die Südtiroler Bau- 
ern, speziell in der Obstwirtschaft zusam- 
men mit dem Südtiroler Beratungsring und 
dem Bauernbund, sind weltweit führend in 
der Forschung und Entwicklung von Bear- 
beitungsmaßnahmen und Richtlinien, die 
den unbedingt geringstmöglichen Einsatz 
von Pflanzenschutzmitteln garantieren. 
Bereits in der 1980er Jahren wurde die 



AGRIOS (Arbeitsgruppe für integrierten 
Obstbau in Südtirol) ins Leben gerufen. 
Bereits damals war das höchste Ziel den 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln auf ein 
unbedingtes Minimum zu reduzieren. Seit 
vielen Jahren gilt Südtirol als Beispiel und 
als weltweiter Vorreiter, was umweltbe- 
wusstes, umweltschonendes und nachhal- 
tiges Denken und Handeln in der Produk- 
tion von Lebensmitteln angeht. 
Ich betone hiermit nochmals die gute Zu- 



sammenarbeit zwischen Landwirtschaft 
und Tourismus, und appelliere gleichzei- 
tig an alle, sich von hetzerischen Aussagen 
zu distanzieren, mit denen versucht wird, 
unsere einheimische Landwirtschaft in ein 
Zwielicht zu rücken. 

Denn jeder Bauer ist bestrebt nur das ab- 
solute Minimum an Pflanzenschutzmitteln 
einzusetzen. 

Die Referentin für Landwirtschaft 
Annelies Andergassen Ambach 



Gastgewerbe 

Bleibt Ihr Gastbetrieb weiterhin geöffnet? 

Wie auch in den letzten Jahren werden Falls Sie an dieser kostenlosen Bekannt- der Liste, welche von November bis März 
die über die Wintermonate geöffneten gäbe interessiert sind, genügt eine kurze veröffentlicht wird, aufzuscheinen. 
Gastbetriebe wieder im Gemeindeblatt E-Mail an lizenzamt@kaltern.eu mit dem Die Bürgermeisterin 

veröffentlicht. Text „Wir sind weiterhin geöffnet", um in Gertrud Benin Bernard 



AUS DEM AUSSCHUSS 



Der Gemeindeausschuss hat sich am 
Montag, den 28. Oktober zur Sitzung ver- 
sammelt und unter anderem über folgende 
Beschlüsse befunden: 

Folgende Beauftragungen wurden genehmigt: 

• Die Firma Mennekes Electric Italia GmbH 
aus Rivoli mit der Lieferung von 30 Meter 
Kabelbrücken für den Gemeindebauhof zur 
Verwendung bei öffentlichen Veranstaltun- 
gen gegen das Entgelt von 3.843 Euro; 

• Die Firma M arkus Hofer & Co. KG aus Lana 
mit der Lieferung und Montage eines Son- 
nensegels für den Kindergarten St. J osef 
am See gegen das Entgelt von 979,02 Euro; 



• Die Firma Wegher aus Rovereto mit den 
halbjährlichen Kontrollen der Feuerlöscher, 
Hydranten und Haspeln in öffentlichen 
Gebäuden für fünf J ahre mit Beginn ab 
Dezember 2013 gegen das Entgelt von 
12.556,24 Euro; 

• Die Firma AVT-ZT aus Imst (Österreich) mit 
der Erstellung des neuen Orthofotos für das 
Gemeindegebiet von Kaltem im Betrag von 
20.197,10 Euro; 

• Dr. Ingenieur Massimo Forasacco aus Meran 
mit der Überprüfung des Ausführungs Pro- 
jektes für die Errichtung des Parkplatzes mit 
Stützmauer bei der Feuerwehnhalle St. J osef 
am See gegen das Entgelt von 888,16 Euro; 



• P.l. Thomas M eraner des technischen 
Büros Eleplan mit der Überarbeitung des 
Ausführungs Projektes, inklusive Bauleitung 
und Abrechnung, für die Erweiterung der 
Elektroanlage im Gemeindebauhof gegen 
das Entgelt von 5.490 Euro; 

• Geometer Pichler Alexander aus 
Deutschnofen mit der Vermessung, der 
Erstellung des Ausführungsprojektes, der 
Bauleitung, Abrechnung sowie mit der Si- 
cherheitskoordinierung in der Planungs- und 
Ausführungsfase für die Arbeiten zur Erwei- 
terung des Sportgeländes der Bogenschüt- 
zen in der Kälterer Höhe gegen das Entgelt 
von 7.172,88 Euro. 



Dorfliste Kaltern-Caldaro 



Grüne Energie findet Zustimmung der Dorfliste 



Bei der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
das Vorprojekt für ein kleines Wasserkraft- 
werk vorgestellt. 

Aktuell wird das Wasser des Pfußer Stollens 
über eine Druckrohrleitung in ein Sammel- 
becken geleitet. Da das Wasser mit hohem 
Druck fließt, braucht es einen Druckunter- 
brecher, bevor das Trinkwasser im Behäl- 
ter aufgefangen werden kann. Und genau 
diese hohen Fließgeschwindigkeiten sind 
Voraussetzungen, die die Errichtung eines 
Wasserkraftwerkes erleichtern. Mit einer By- 
pass-Leitung soll der Druckunterbrecher um- 
gangen werden, sodass das Wasser eine klei- 
ne Turbine antreiben kann. Die Qualität des 



Trinkwassers soll dadurch nicht beeinträch- 
tigt werden. Mit dieser Turbine soll eine Leis- 
tung von 35 kW/h erreicht werden. Bei einer 
errechneten Jahresleistung von 265 MW und 
einem Ertrag von 219 Euro pro Megawatt er- 
gibt sich eine Summe von 58.000 Euro im 
Jahr. Bei veranschlagten Kosten von 320.000 
Euro wäre die Anlage somit in sechs Jahren 
amortisiert. Laut Ingenieur Davide Comu- 
nello würden die Bauarbeiten nicht länger als 
vier Monate dauern, allerdings ist eine Bear- 
beitungs- und Genehmigungszeit von zirka 
drei Jahren zu erwarten. Während sich fossile 
Energiequellen erst über einen Zeitraum von 
Millionen von Jahren regenerieren, gehört 



die Wasserkraft zu den erneuerbaren, grünen 
Energiequellen. Nicht jede Form der Was- 
sernutzung ist jedoch deshalb zwangsläufig 
als positiv zu sehen. In diesem Fall jedoch, 
auch aufgrund der relativ geringen baulichen 
Maßnahmen, die notwendig sind, fand das 
Projekt auch unsere Zustimmung. 
Unsere Anfrage wegen der Besetzung von 
Verwaltungsräten ohne Politiker, wie von der 
Landesregierung festgelegt, wurde auf den 
November vertagt, weil der Kälterer Aus- 
schuss noch nicht über die von uns geforder- 
ten Informationen verfügt. 

Heidi Egger - Irene Hell - Harald Weis 
dorflistekalterncaldaro. blogspot. it 
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Freiwillige Feuerwehr Unterplanizing 



ZIVILSCHUTZ KALTERN 



Leonhardiritt: Kirchtag in Unterplanitzing 



Der hl. Leonhard ist der Schutzpatron der Tiere und Fuhrleu- 
te. Bei so manchen schweren Heu- und Getreidefuhren, wo die 
Pferde unter der schweren Last litten, beteten die Bauern zum 
hl. Leonhard und gelobten Einkehr in der nächstgelegenen Le- 
onhardskirche. 

Aus diesem Anlass feiern wir am Samstag, den 9. November in 
Unterplanitzing das Fest des Heiligen Leonhard und gleichzeitig 
das Erntedankfest: 

• 10.15 Uhr, Aufstellung der Kutscher und Reiter des Haflinger 
Pferdezuchtvereins Überetsch/Unterland, der Kälterer Frei- 
zeitreiter und des Überetscher Reitvereins in der Kellereistra- 
ße in Kaltem; 

• 10.30 Uhr, Abfahrt der Kutscher mit den Ehrengästen in Be- 



gleitung der Reiter in Richtung Unterplanitzing; 

• 1 1 Uhr, hl. Messe in der Leonhardskirche, zelebriert von Hoch- 
würden Dekan Erwin Raffl, umrahmt von der Frauensinggrup- 
pe Oberplanitzing; 

• 11.50 Uhr, Leonhardiritt um die Kirche mit anschließender 
Segnung der Erntekrone und der Pferde. 

Im Anschluss an die Segnung, sind alle Bürgerinnen und Bür- 
ger recht herzlich zu einem Umtrunk und einem kleinen Imbiss 
eingeladen. Die Feier wird von der Freiwilligen Feuerwehr und 
den Frauen von Unterplanitzing organisiert, die zusammen mit 
den Mitgliedern des Haflinger Pferdezuchtvereins für zahlreiche 
Köstlichkeiten sorgen werden. 

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen! 



U M W ELT KALTERN 



Gemeinde Kaltem 



Außen- oder Innendämmung 



Dämmung verringert Wärme Verluste: Die 
Energie, die wir in Form von Heizwärme 
einem Gebäude zuführen, wird durch die 
Gebäudehülle allmählich an die kältere 
Außenluft abgegeben. Das geschieht zu 
einem Teil über den Austausch von war- 
mer und kalter Luft in Fugen und Ritzen, 
zu einem anderen Teil über die Wärme- 
leitung der Bauteile Außenwand, Dach, 
Decke, Türe und Fenster. 
Diese energetischen Verluste können re- 
duziert werden, indem man Ritzen und 
Fugen abdichtet und eine Dämmschicht 
anbringt. Die Dämmung kann außen oder 
innen angebracht werden. Da Außenwän- 



de den flächenmäßig größten Anteil der 
Gebäudehülle einnehmen, besitzen sie 
ein erhebliches Einsparpotenzial und sind 
für die Senkung der Wärme Verluste und 
damit der Heizkosten sehr wichtig. 
Also Außen- oder Innendämmung? Aus 
bauphysikalischer Sicht sind Außendäm- 
mung und Innendämmung unterschied- 
lich zu beurteilen. Der massive, tragende 
Teil der Wand nimmt bei einer Außen- 
dämmung die Innenraumtemperatur an, 
jedoch bei der Innendämmung nahezu die 
Außentemperatur. Deswegen besitzt eine 
Außendämmung ein größeres Einspar- 
potential und ein geringeres Schadensri- 



4= 





Wärmeverluste 
ohne Dämmung 



Wärmeverluste mit 
Innendämmung 



Wärmeverluste mit 
Außendämmung 



Außen- oder Innendämmung? 



siko. Bei einigen Anwendungsbereichen 
ist eine Außendämmung nicht umsetz- 
bar und die Vorteile der Innendämmung 
überwiegen. In solchen Fällen kann bei 
richtiger Planung und Anwendung durch 
ein Innendämmsystem viel Energie ein- 
gespart werden. Die Frage, welches die 
bessere Dämmung ist, ist nicht ganz sinn- 
voll. Vielmehr ist das Dämmen auf der 
Innenseite eine gute Ersatzmöglichkeit, 
wenn das Dämmen der Außenseite nicht 
möglich ist. Fortsetzung folgt. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und nehmen 
Sie die kostenlose Energie- und Umwelt- 
beratung an der Sammelstelle für Wert- 
und Schadstoffe mit Energieberater Oscar 
Dibiasi in Anspruch, E-Mail: Recycling- 
hof@gemeinde. kaltem .bz . it 

Termine im November: 

• am Samstag, den 9. November von 9 
bis 1 1 Uhr 

• am Samstag, den 16. November von 9 
bis 1 1 Uhr 

Der Gemeindereferent 
Robert Sinn 
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KALTERN U M W E LT 



UMWELTGRUPPE KALTERN 



Kräutergartentreff 

Das Tor zum Kräutergarten bleibt die Winter- 
monate über geschlossen. 
Der Kräutergartentreff - gemeinsames Verar- 
beiten der getrockneten Kräuter und Reinigen, 
Sortieren und Abfüllen der verschiedenen 
Samen - findet in unserem Vereinsraum im 
Alten Spital statt. Wie bisher, treffen wir uns 
dienstags und freitags von 14 bis 17 Uhr. 
Wer vorbeischauen oder mithelfen möchte, ist 
herzlich willkommen. 

Ausschuss-Treffen 

Termin: Montag, 11. November, 20 Uhr im 
Vereinsraum im Alten Spital (zweiter Stock) 
Interessierte sind herzlich eingeladen! 



Duftsäckchen, Kräuterkissen u. ä. 
Wissenswertes, Rezepte und Praxis 
mit Karin Weissensteiner 
Termin: M ittwoch, 13. November, 19.30 bis 
22 Uhr in unserem Vereinsraum im Alten 
Spital (zweiter Stock) 
Diesmal stellen wir mit den getrockneten 
Kräutern aus dem Garten verschiedene 
M ischungen zusammen: M otten abwehren- 
de für den Kleiderschrank, gut duftende für 
Küche und Bad, beruhigende fürs Kopfkissen, 
auch Kräutermischungen als Badezusätze. 
Wer mitmachen möchte und Interesse an den 
verschiedenen Zusammensetzungen hat, ist 
herzlich willkommen. 

Informationen und Anmeldung: bei Karin, 
Tel. 0471 963632 




Mit duftenden Kräutern gefüllte Säckchen für den 
Wäscheschrank 



KALTERN WIRTSCHAFT 



HGV Kaltem 



HGV Kaltem trifft sich mit Gemeindeverwaltung 



Auf Initiative des HGV Kaltem fand 
kürzlich eine Aussprache mit der Ge- 
meindeverwaltung Kaltem statt. Anwe- 
send waren neben Marion De Carli die 
HGV-Ortsausschussmitglieder Manuela 
Atz, Bernhard Huf, Karl Morandell und 
Matthias Morandell. Für die Gemeinde- 
verwaltung waren die Bürgermeisterin 
Gertrud Benin sowie die Referentin für 
Tourismus Annelies Ambach und Refe- 
rent für Öffentliche Arbeiten und See 
Robert Sinn anwesend. Themen waren die 



Gemeindegebühren, die hohen Abwasser- 
gebühren, Müll und die Wichtigkeit der 
Säuberung von Wegen/Stegen, auch rund 
um den See. Angesprochen wurden der 
Infopoint am Dorfeingang, das geplante 
Weinmuseum, die Dorfeinfahrten und die 
Breitbandanbindung der Betriebe. „Hotels 
und Gastbetriebe brauchen heute einen 
angemessenen Breitbandanschluss, da ein 
schnelles Internet buchungsentscheidend 
ist", betonte HGV-Ortsobfrau Marion De 
Carli. 




V.l. Annelies Ambach, Gertrud Benin, Karl Morandell, Marion De Carli, Bernhard Huf, Manuela Atz, Robert 
Sinn, Matthias Morandell 



Breiten Raum nahm die Diskussion um 
die Immobiliensteuer IMU ein, die für 
Hotels und Gastbetriebe in den Jahren 
2012/2013 zu massiven Mehrbelastun- 
gen geführt hat. Die anwesenden HGV- 
Vertreter/innen forderten eine Entlas- 
tung der Betriebe, sobald dies durch die 
geplante neue Aufteilung der Kompe- 
tenzen zwischen Staat und Gemeinden 
wieder möglich wird. Man einigte sich, 
dass die Gemeinde die IMU-Einnahmen 
auf die einzelnen Sektoren aufschlüsselt, 
um ein besseres Bild der Belastungen 
zu erhalten. Abschließend verwies die 
HGV-Ortsgruppe auf die Einführung der 
Ortstaxe ab 2014, durch welche die Be- 
herbergungsbetriebe bei den Gästen als 
Steuereintreiber tätig werden müssen. 
„Wir werden unseren Part erfüllen und 
ersuchen die Gemeindeverwaltung aus- 
drücklich, die finanzielle Unterstützung 
für den Tourismus in Kaltem auch über 
2014 hinaus aufrecht zu erhalten", for- 
derte De Carli. Die Bürgermeisterin ver- 
sicherte prompt: „Der Tourismus ist der 
Motor der Wirtschaft, im Rahmen der 
gesetzlichen und finanziellen Möglichkei- 
ten werden wir ihn auch künftig tatkräf- 
tig unterstützen! " Die HGV-Ortsgruppe 
dankt der Gemeindeverwaltung für das 
konstruktive Gespräch und die zugesagte 
Unterstützung. 
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W IRTSCHAFT KALTERN 



Bäuerinnenorganisation Kaltem 

Übe retscher Trachten 
und Überetsc her Dirndl 
Tauschmarkt 



Die Tracht ist ein wichtiger Ausdruck unserer Volkskultur. Sie 
wurde früher tagtäglich von unserer vornehmlich bäuerlichen 
Bevölkerung getragen. Bedingt durch den gesellschaftlichen 
wirtschaftlichen Wandel, ist sie aber aus unserem täglichen Le- 
ben verschwunden. 

Damit das Tragen unserer schönen Tracht wieder lebendig wird, 
bieten wir Bäuerinnen von Kaltem und Eppan einen Trachten- 
tauschmarkt an: 

Wann: Samstag, 23. November, von 8 bis 17 Uhr 
Wo: in der Feuerwehrhalle von Oberplanitzing 

Von 8 bis 10 Uhr erfolgt die Abgabe der gebrauchten Trachten/ 
Trachtenteile, mit Namenschild und Telefonnummer versehen. 
Jeder bleibt bei seiner Tracht und verhandelt persönlich. Ab 10 
Uhr kann getauscht werden. Es besteht die Möglichkeit, die 
Trachten anzuprobieren. Auch ist eine Schneiderin vor Ort, die 
den ganzen Tag über beratend zur Verfügung steht. 
Es dürfen nur gebrauchte traditionelle Trachten und Überetscher 
Dirndln, egal ob komplett oder nicht, sowie einzelne gebrauch- 
te Trachtenteile angeboten werden: Trachtenblusen, Schürzen, 
Trachtenschuhe und Trachtenstutzen. Die Trachten/Trachten- 
teile müssen sauber und ganz sein, kaputte Teile sind nicht er- 
wünscht. Modische Trachten, Oktoberfest-Dirndln werden zum 
Tauschmarkt nicht zugelassen. (Text entnommen von Arbeitsge- 
meinschaft Lebendige Tracht) 

Die Bäuerinnen stellen die Feuerwehrhalle zur Verfügung und 
sind zuständig für die Organisation. Alles Weitere ist reine An- 
gelegenheit zwischen den Anbietern und Interessenten. Auch 
übernehmen die Bäuerinnen keine Haftung für abgegebene 
Trachten/Trachtenteile und zurückgebliebene Sachen. 
Auskunft und Anmeldung: bei Susanna Pfraumer, Tel. 0471 
964695 

Richtigstellung: Im letzten Gemeindeblatt wurde der Artikel der 
Bäuerinnen Kaltem über das Erntedankfest fälschlicherweise im 
übergemeindlichen Teil veröffentlicht. Die Redaktion entschul- 
digt sich für das Versehen. 




Trachtentausch markt am 23. November in Oberplanitzing 



E2091 

www.tirolersparkasse.it 



jetzt 

Ge\d ab- 
sichern! 



- Einfach 

- Flexibel 

- Sicher 





Sparkassenbuch 



100 % Sicherheit für Ihr 
Geld in Innsbruck! 

Die Tiroler Sparkasse ist seit fast 190 
Jahren ein robustes und sicheres Geld- 
institut. 

Kompetent kümmern wir uns um Ihr 
Geldleben. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch und allen Angereisten danken 
wir mit einem Gutschein für das 
Kaufhaus Tyrol. 

Wir sind für Sie erreichbar: 

Sparkassenplatz 1, A-6010 Innsbruck 
Telefon: 0043 5 0100/70794 
E-Mail: sparkasse@tirolersparkasse.at 



Tiroler # 

SPARKASSE 5 

In jeder Beziehung zählen die Menschen. 
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KALTERN W IRTSCHAFT 
Tourismusverein Kaltem 

„Das Beste aus Südtirol" 




Bereits in den letzten Jahren war das ZDF- 
Team regelmäßig zu Besuch in Kaltem. 

2012 überzeugten die aufgezeichneten 
ZDF-Herbstshows mit tollen Landschafts- 
aufnahmen, kulinarischen Highlights so- 
wie sympathischen Musik- Acts und Mo- 
derationen. Das Fernsehpublikum zeigte 
sich begeistert vom Weindorf Kaltem, ein 
Grund für das ZDF-Team immer wie- 
der nach Kaltem zurückzukehren. Auch 

2013 wurde in Kaltem und Eppan wieder 
gedreht, wobei es sich hierbei um eine 
spezielle BEST OF-Herbstshow handelt - 
ein Zusammenschnitt der besten Szenen 
aus den Herbstshows mit dem klingenden 
Titel „Das Beste aus Südtirol". Mit neu- 
en Moderationsteilen, Musik- und Land- 
schaftsaufnahmen rund um die beliebte 
Moderatorin Andrea „Kiwi" Kiewel, wur- 
de die Show zusätzlich angereichert. Am 
Sonntag, 24. November, kommen Kaltern- 
Fans nun im ZDF von 10.47 bis 12.15 Uhr 
in den Genuss, das Urlaubsparadies durch 
die Linse kennenzulernen. „Für Kaltem 
sind diese Aufnahmen immer mit einem 
enormen Werbeeffekt verbunden und wir 
hoffen, dass mit dieser Sendung eine ähn- 



lich positive Resonanz wie in den letzten 
Jahren erreicht wird", so Sighard Rainer, 
Präsident des Tourismus Vereins Kaltem. 
Verschiedene Filmteams besuchten dieses 
Jahr Kaltem und zeigten sich begeistert 
vom Weindorf. Für Kaltem eine äußerst 



wichtige Form der Kommunikation, denn 
die gute Zusammenarbeit mit Journalis- 
ten und anderen Medienschaffenden er- 
laubt es, die qualitative Hoch Wertigkeit 
der Feriendestination Kaltem auch nach 
außen hin angemessen zu präsentieren. 



TOURISMUSVEREIN KALTERN 



KaLTERN am See 
CaLDaRO allago 



Neue Öffnungszeiten des Tourismusbüros 
Montag bis Donnerstag: 8 bis 12.30 Uhr und 
13.30 bis 17 Uhr 
Freitag: 8 bis 12.30 

Gästeehrungen 2013 

Die Ehrungen werden einmal wöchentlich 
jeweils freitags um 9.30 Uhr vorgenommen. 
Wir bitten Sie, Ihre zu ehrenden Gäste im Tou- 



rismusverein bis spätestens M ittwochabend 
jeder Woche anzumelden. 

Veranstaltungen 
Freitag, 8. November 

• 20.30 Uhr: Der Filmtreff Kaltem zeigt den 
Film „Frau Ella" im Kino im Bahnhof. 

Samstag, 9. November 

• 18 Uhr, 20.30 Uhr: Der Filmtreff Kaltem 
zeigt die Filme „Ich - Einfach unverbes- 
serlich 2 (3D)" und „Frau Ella" im Kino im 
Bahnhof. 

Sonntag, 10. November 

• 18 Uhr, 20.30 Uhr: Der Filmtreff Kaltem 



zeigt die Filme „Ich - Einfach unverbes- 
serlich 2 (3D)" und „Frau Ella" im Kino im 
Bahnhof. 

Dienstag, 12. November 

• 8 bis 12.30 Uhr: Bauernmarkt am Marktplatz 

Donnerstag, 14. November 

• 20.30 Uhr: Der Filmtreff Kaltem zeigt den 
Film „La prima neve" im Kino im Bahnhof. 



® Raiffeisen 

Raiffeisenkasse Überetsch 



Seniorenvereinigung im Bauernbund Kaltem 

Seniorenmesse SENaktiv in Innsbruck 



Der Bezirk Bozen der Seniorenvereini- 
gung organisiert eine Fahrt zur Senioren- 
messe SENaktiv in Innsbruck. Es handelt 
sich dabei um die größte Seniorenmesse 
Österreichs mit vielen interessanten An- 
geboten. Die Fahrt findet am Freitag, 15. 



November, mit Abfahrt um 8 Uhr vom 
Parkplatz bei der Autobahneinfahrt Bo- 
zen Süd, statt. 

Die Kosten für Hin- Rückfahrt betragen 
15 Euro pro Kopf. Geplant ist zuerst die 
Fahrt zum Einkaufszentrum DEZ und 



nachmittags der Besuch der SENaktiv in 
der Messe Innsbruck (Eintritt frei) . 

Anmeldung spätestens bis Montag, 1 1 . 
November, bei Gustl Runggaldier, Tel. 
0471 642236 oder 349 4340815 
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W IRTSCHAFT KALTERN 

Seniorenvereinigung im Bauernbund Kaltem 

Tanzabende in M itterdorf 

Tanzen hält fit und gesund. Unter diesem ten beiden Termine stehen bereits fest: ist nicht erforderlich und der Eintritt ist 

Motto organisiert die Seniorenvereini- am Mittwoch, den 13. November und frei. 

gung Kaltem einige Tanzabende in der am Mittwoch, den 27. November immer Genaueres wird im nächsten Gemeinde- 
Feuerwehrhalle von Mitterdorf. Die ers- von 18 bis 19.30 Uhr. Eine Anmeldung blatt veröffentlicht. 



wem. 



kaltern wein.kaltern 

Abschluss der diesjährigen Stammtische 
mit den Weinproduzenten 



Kalterns Weinwirtschaft präsentiert sich 
reich und vielfältig. Von Mai bis Dezem- 
ber vermitteln die Stammtische für Wein- 
liebhaber und -liebhaberinnen deshalb 
regelmäßig Wissenswertes rund um das 



n 



0 




Beim Stammtisch mit den Wein Produzenten kann 
man die Besonderheit der Kälterer Wein Wirtschaft 
sowie des jeweiligen Weingutes kennenlernen. 



Thema Wein. Als Austragungsort eignet 
sich das weinhaus PUNKT perfekt - ist 
es doch der Mittelpunkt der Kälterer 
Weinwirtschaft. Der persönliche Kontakt 
zum Produzenten und Weinfachmann er- 
möglicht Informationen aus erster Hand. 
„Zahlreiche Stammtische konnten, über 
das ganze Jahr verteilt, weininteressier- 
tem Publikum einen interessanten Ein- 
blick bieten - in den Sortenreichtum der 
Kälterer Weine sowie in die Besonderheit 
des jeweiligen Weingutes", freut sich Sig- 
hard Rainer, Präsident der Initiative wein, 
kaltern. In Zusammenarbeit mit dem 
weinhaus PUNKT konnten die Weinpro- 
duzenten verschiedene Themenabende 
anbieten, die den teilnehmenden Gästen 



das Weingut oder ein spezifisches Wein- 
thema näherbrachten - inklusive der Ver- 
kostung von exzellenten Weinen. Außer in 
den Monaten Juli und August fanden die 
Stammtische immer Donnerstagabend 
im weinhaus PUNKT statt. Abschluss 
der Stammtisch-Reihe bilden nun der 
Stammtisch mit dem Weingut Manincor 
am Donnerstag, 21. November, am Don- 
nerstag, 28. November, der Stammtisch 
mit dem Weingut Klosterhof und am 
Donnerstag, 16. Dezember, der Stamm- 
tisch mit der Weinkellerei Ritterhof. 
Weitere Informationen bezüglich teil- 
nehmender Weinproduzenten: Tel. 0471 
964965 oder E-Mail: www. wein. kaltern. 



LVH Kaltern S"ST| 

Kaltem: Handwerker ehren Toni Romen für 40 J ahre Tätigkeit 



Die Handwerker ehren Toni Romen 
für 40 Jahre Tätigkeit als Spediteur von 
Wein. Er will aber noch nicht aufhören, 
denn sein Motto lautet „Was täten der 
Wein und seine Genießer ohne Toni". 
Am 1. Jänner 1971 begann der „Romen 
Toni" seine Tätigkeit als Transporteur mit 
einem Fiat 69 1 , den er von seinem Onkel 
erworben hatte. Es war eine Zwei- und 
Ein-Achser-Zugmaschine ohne Servolen- 
kung, ohne Klima und ohne Heizung. Im 
Winter behalf er sich mit Wolldecken, um 
sich vor der Kälte zu schützen. Bis 1982 
transportierte er den Wein in Holzfässern 
und das Auf- und Abladen erfolgte mit 
einer Pumpe. Der erste Auftrag war für 
Gottardi Weine, Ladestelle Plonerhof in 
St. Magdalena, und noch heute ist dies 
der Kunde Nummer eins. Anfangs belie- 



ferte Toni Kunden in ganz Europa, aber 
mittlerweile nur mehr eine Auswahl von 
Spitzenkunden in Süd- und Nordtirol. 
Durch seine humorvolle, lockere und ehr- 
liche sowie vor allem pünktliche und zu- 
verlässige Art, ist Toni allseits beliebt und 
überall gern gesehen. Seine große Passion 
sind die Skier und er ist deshalb bei den 
Skirennläufern auf der ganzen Welt und 
im Skizirkus bestens bekannt. Er ist mit 
großer Leidenschaft Testfahrer für den 
Reifenhersteller Michelin. In seinem lan- 
gen Berufsleben brachte er es auf ca. 3,8 
Millionen gefahrene Kilometer, und das 
nur in Norditalien und Osterreich. 

Zu seinem größten Hobby zählt sein 
Weingut im Süden von Kaltern, welches 
er wie die Frauen hegt und pflegt. 




Toni Romen bei der Überreichung der Urkunde 
vonseiten des Kälterer Ortsobmanns Elmar 
Morandeil 
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KALTERN GESUNDHEIT & SOZIALES 



Altenheimstiftung „Heinrich von Rottenburg" Kaltem 



Ausflug zum Garnellenhof 



Ein Ausflugswetter wie aus dem Bilder- 
buch war uns am vergangenen Samstag- 
nachmittag vergönnt, als wir uns auf den 
Weg zum Garnellenhof machten. Margot 
Gamper hatte die Bewohner des Alten- 
heims Kaltem, wie auch in den vergan- 
genen Jahren, in ihren Gasthof in Ober- 
planitzing eingeladen. Kaffee und ein 
reichhaltiges Kuchenbuffet standen schon 
bereit, als wir uns bei spätsommerlichen 
Temperaturen auf die Sonnenterrasse 
setzten. Gemeinsam mit ihren Mitarbei- 
terinnen kümmerte sich Frau Gamper 
um ihre Gäste und sorgte dafür, dass es 
an nichts fehlte. Bei einer solchen Vielfalt 
fiel es schwer, sich für ein Stück Kuchen 
zu entscheiden... da musste man einfach 
ein zweites kosten! Doch nicht nur das 
Süße tat der Seele gut, sondern auch die 
herrliche Aussicht, die sich an diesem 
klaren Tag bot, der Blick auf Kaltem, auf 
die gelb verfärbten Weinberge und den 
herbstlichen Wald. 




Unser Dankfür einen herrlichen Herbstnachmittag bei Frau Gamper in Oberplanitzing 



Mit einer kleinen Aufmerksamkeit dank- 
ten die Heimbewohner der Gastgeberin 
für die Einladung und die reichhaltige 



Verpflegung. Auf dem Fußmarsch zurück 
zum Altersheim genossen wir noch die 
letzten Sonnenstrahlen des Tages. 



KALTERN KINDER & JUGEND 



Bauernjugend Kaltem 

Verleih der Apfelpresse 

Für ein kleines Entgelt können, auch im heurigen Jahr wieder, 
die Gerätschaften für die Apfelsaftherstellung und Einkelterung 
bei Lukas Battistin aus Pfuß ausgeliehen werden. 

Vorhanden sind: 

• Häcksler 

• Presse (auch zum Trauben Pressen geeignet) 




• zwei Kocher 

• zwei Ein-Hektorliter- Stahlfässer 

• zweiYhrnen 

• Schichtenfilter 

Infos oder Vormerkung: bei Lukas Battisti, Tel. 334 3796985 

Der Ortsausschuss 



„So kocht man bei uns in Kaltem 2" 



Nach zahlreichen positiven Rückmeldungen von unserem letzt- 
jährigen Kochkurs, gibt es heuer natürlich eine Fortsetzung. 

Termine: 20. November, 27. November und 4. Dezember 

Uhrzeit: 20 Uhr 

Ort: Altersheim Kaltem 

Kosten: 20 Euro pro Person 

Ihr könnt euch bei Andrea Sölva, Tel. 347 6407512, anmelden. 
Achtung: Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. 




Im November und Dezember wird wieder genüsslich gekocht - bei unserem 
Der Ortsausschuss diesjährigen Kochkurs. 
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Katholische J ungschar Kaltem 



KINDER & JUGEND KALTERN 



Aktion zum Tag der Kinderrechte 



„Kinder haben das Recht auf beide El- 
tern" - Am 20. November ist Tag der 
Kinderrechte. Die Jungschar nimmt 
sich diesen Tag jedes Jahr zum Anlass, 
um ein besonderes Kinderrecht her- 
vorzuheben. Dieses Jahr stellen wir 
folgende Aussagen in den Mittelpunkt: 
„Kinder haben das Recht auf beide El- 
tern. Sie haben das Recht, bei ihnen zu leben und von ihnen gut 
betreut zu werden! " 

„Battie of the families" - für alle Grundschüler 

Passend zum Thema der Kinderrechte veranstalten wir am mor- 




gigen Samstag, 9. November, eine Eltern-Kind-Olympiade. Je- 
des Jungscharkind sollte mit seiner Mutter oder seinem Vater 
zur Stunde ins Vereinshaus kommen, um bei Vertrauensspielen, 
verschiedenen Geschicklichkeitsübungen und kleinen Aufgaben 
gegen die anderen Familien anzutreten. 

Die Stunde beginnt um 14.30 Uhr und endet um 16.30 Uhr. Wir 
freuen uns auf einen lustigen Nachmittag! 

Eltern-Kind-Kegeln 

Für alle Mittelschüler findet am Samstag, 23. November, ein 
Eltern-Kind-Kegeln statt. Genauere Informationen dazu folgen 
noch. 

Eure Jungscharleiterinnen 



UGEND- UND KULTURZENTRUM KUBA 



Zehn J ahre Hangloose Band 

Am Samstag, 9. November, ab 20 Uhr wird der kuba-Kell er gerockt. Die 
Hangloose Band feiert Geburtstag und wir feiern mit. 

„Bands wanted" 

Auch heuersuchen wir junge Nachwuchsbands, die gerne mal auf einer 
Bühne auftreten möchten! Nutzt die Gelegenheit, wir unterstützen euch 
gerne dabei. 

Spiel und Spaß im kuba 

Die Tage werden kürzer und wenn's draußen kalt und trüb wird, kann 
man sich ins kuba flüchten und Farbe in den Tag bringen. An jedem drit- 
ten Donnerstag im M onat stehen alte und neue Spiele für euch bereit. 
Wenn ihr wollt, könnt ihr gerne auch eure eigenen Spiele mitbringen. 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 



[ 



(8) Raiflfeisen 

Raiff eisen kasse Überetsch 




Trübe Nachmittage sind kein Grund für Langeweile! 



SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG KALTERN 



URANIA KALTERN 



Computertreff: Am PC üben, Fragen stellen 
und Anwendungsprobleme lösen 
Referent: Dietmar M itterer-Zublasing 




Fit am Computer? Bei uns erhalten Sie wertvolle 
Tipps für den täglichen Gebrauch. 



Sind Sie auf der Suche nach einem Ort, wo 
Sie am PC üben können? Sie haben Fragen zu 
konkreten Programmen oder Aufgabenstellun- 
gen? Dann kommen Sie zum Computertreff. 
Hier können Sie alle Fragen stellen und An- 
wendungsprobleme lösen, die in traditionellen 
Kursen keinen Platz finden. Unser EDV-Trainer 
hilft Ihnen nach bestem Wissen und Gewis- 
sen weiter. 

Wir öffnen im November an drei Samsta- 
gen von 9 bis 12.30 Uhr für Sie: Kommen 
Sie mit Ihren Fragen rund um... 
...das Arbeiten mit Fotos, am Sa, 9. November 
...das Internet, am Sa, 16. November 
...verschiedene Office-Programme (Word, 
Excel, Powerpoint), am Sa, 23. November 



Wann Sie kommen und wie lange Sie bleiben 

möchten, entscheiden Sie. 

Ort: Kaltem, Raiffeisenkasse, M arktplatz IIA 

Dauer Sa, 9., Sa, 16. und Sa, 23. November, 

jeweils von 9 bis 12.30 Uhr 

Beitrag: 4 Euro pro Stunde 

Keine Anmeldung erforderlich 



Volkshochschule 
Urania Kaltem 

Auskünfte und Anmeldungen: 

Verband der Volkshochschulen Südtirols 

Bozen - Schiernstraße 1 

Tel. 0471 061444 

E-Mail: info(avolkshochschule.it 
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KALTERN SCHULE, BERUF & WEITERBILDUNG 
Schulsprengel Kaltem 



Elternfortbildung im Schulverbund 



Die Elternräte des Schulverbundes Über- 
etsch/Unterland laden alle Eltern, Lehr- 
personen und Interessierte zu folgender 
Veranstaltung ein: 

„Eltern und Kind - ein starkes Team" 

Die richtige Lernweise, gute Motivati- 
on und das Stärken der Selbstsicherheit 
verhindern die tägliche Stressfalle, in die 
Eltern und Schüler/innen im Lernalltag 



geraten. Mit praktischen Alltagtipps för- 
dern und unterstützen Eltern gezielt ihre 
Kinder im Lernprozess und schaffen ein 
gutes Lernklima. 

Die Lernberaterin Frau Kofier zeigt Ih- 
nen, wie das Lernen zusammen mit Ihren 
Kindern gelingen kann. 
Referentin: Dorothea Kofier Klotzner, di- 
plomierte Lernberaterin, praktische Päda- 
gogin und Coach 



Datum: 26. November 
Beginn: 20 Uhr 

Ort: Aula Magna, Grundschule Leifers 

Anmerkung: Da die Veranstaltung nur 
stattfindet, wenn sich mindestens 25 Per- 
sonen anmelden, möchten wir Sie bitten, 
sich bis spätestens 15. November im SSP 
Kaltem, Tel. 0471 963107, E-Mail an ssp. 
kaltern@schule. suedtirol . it , anzumelden . 



Schulsprengel Kaltem - Grundschule Kaltem 

Elternsprechtag am 13. November 

Der erste Elternsprechtag der Grund- 
schule Kaltem findet am Mittwoch, 13. 

Martinsumzug 

Am Dienstag, 12. November, treffen sich tern um 16 Uhr zum Martinsumzug. Sie 
die ersten Klassen der Grundschule Kai- versammeln sich im Schulhof und ziehen 



November, von 10.40 bis 12.40 Uhr und 
von 14 bis 17 Uhr statt. 



Der Unterricht endet für alle Schülerin- 
nen um 10.20 Uhr. 



von dort ins Altenheim, um ihre Freude 
mit den Heimbewohnern zu teilen. 



Kindergarten und Grundschule St. J osef am See 

„Ich geh mit meiner Laterne" 

Es gibt Menschen, die durch ihr Tun zum Vorbild werden. So 
wird in der Person des hl. Martin die Nächstenliebe und Ach- 
tung vor anderen sichtbar. Der wertvolle Brauch rund um den 
heiligen Martin wird auch jährlich im Kindergarten und in der 




Eine kulinarische Reise 
in die Donaumonarchie 



CAFE&RESTAURAIMT 

MASATSCH 



Lassen Sie sich vom 8.1 1. - 5.12. von 
variationsreichen Köstlichkeiten und 
erlesenen Weinen aus dem Friaul, Ve- 
netien, Südtirol und Österreich be- 
geistern. Unser gesamtes Programm 
finden Sie unter: www.masatsch.it, 
Tischreservierungen: Tel. 0471 669 
522. Oberplanitzing 30, I-39052 
Kaltem an der Weinstraße 

iving Conference educati 



SP 


i 








-1 






Herzlich, 
gemütlich, 
gut 



Grundschule St. Josef am See gepflegt. Das Martinsfest lädt zum 
Teilen ein, führt Menschen zusammen und stärkt die Dorfge- 
meinschaft. 

Am Martinstag, 1 1 . November, laden Kindergarten und Grund- 
schule um 17.15 Uhr zu einer Martinsfeier im Schulhof mit an- 
schließendem Laternenzug zur Feuerwehrhalle ein. 




restauran 



Licht sein für andere - dafür steht das Symbol der Martinslaterne. 
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KULTUR, GESCHICHTE & BRAUCHTUM KALTERN 



Verein für Kultur und Heimatpflege Kaltem 



35 J ahre Heimatpflege in Kaltem 



Die Vereinschronik in Stichworten: 
Teil 1 

1979 - Am 26. Jänner 1979 gründen, auf 
Anregung des Verkehrsamtes, 27 Personen 
im Gasthaus Badl den Verein für Kultur 
und Heimatpflege Kaltem. Laut Satzung 
macht es sich der neue Verein „zur Aufga- 
be, die Heimatforschung und das Studi- 
um der örtlichen Geschichte zu fördern 
sowie das heimische Kulturgut und das 
Dorf- und Landschaftsbild zu erhalten, 



zu pflegen und an spätere Generationen 
weiterzugeben/' Obmann wird Gotthard 
Andergassen, sein Stellvertreter Alexan- 
der von Egen. 

Weitere Tätigkeiten: rege Vortragstätig- 
keit; erstmals Ortsführungen; Ausstellung 
„Kaltem in alten Ansichten und Bildern"; 
Anlegung eines Bildarchivs. 

1980 - 100 Mitglieder, konstant bis heu- 
te; Sammlung sämtlicher Publikationen 




Eröffnung der Ausstellung „Kaltem in alten Ansichten und Bildern" im Hof des alten Grundschulgebäudes 
am 4. September 1979. V. I. Obmann Gotthard Andergassen, Vize-Obmann Alexander von Egen, Franz 
Heubl, Präsident des Bayerischen Landtags, mit Gattin Lore, Vize-Bürgermeister Wilfried Battisti und Erich 
Spitaler, Präsident des Verkehrsamtes 



über Kaltem, über Kälterer und von Käl- 
terem sowie Sterbebildchen und Faltblät- 
ter; Lichtbildervorträge „Kaltem in alten 
Bildern" und „Kaltem in neuen Bildern"; 
heimatkundliche Wanderungen und Füh- 
rungen; Ausstellung historischer Schüt- 
zenscheiben; „Tag der Mendelbahn"; 
weitere Mendelbahn-Feiern 1983, 1988, 
1993 und 2003. 

1981 - Vorschläge für neue Straßen- 
namen; Festschrift zur Einweihung der 
Mittelschule „Pater Anton Sepp von Sep- 
penburg"; Festakt zur 300. Wiederkehr 
der Verleihung des Tiroler Landrechts an 
Kaltem durch den Tiroler Landesfürsten; 
Ausstellung der Freizeitmaler und Bil- 
dung der Ortsgruppe Kaltem; Beratung 
zur Anschaffung der historischen Tracht 
der Bürgerkapelle Kaltem. 

Vorankündigung - 

J ubiläumsversammlung 

Am Samstag, 23. November, findet um 
1 7 Uhr die Jubiläumsversammlung in der 
Sparkassengalerie am Marktplatz statt. 



Bibliothek Kaltem 

Einladung zum Kasperletheater 



f 




Kasperletheater „Der Schweinehirt" am 9. November in der Bibliothek 

„Der Schweinehirt" von Luz Scrinzi 

Wann: am Samstag, 9. November 

Wo: in der Aula der neuen Grundschule von Kaltem um 15.30 
Uhr 

Wer: Es spielt das Branzoller Kasperltheater 
Eintritt frei 

Vorlesestunde für Kinder von 3 bis 6 J ahren 

Vorlesestunde am Montag, 1 1 . November, um 1 5 Uhr in der Bi- 
bliothek. 



Erzählt von Brünhild Mantinger 
Keine Voranmeldung erforderlich 

„Graue Literatur" in der Bibliothek 

Als „Graue Literatur" bezeichnet man die außerhalb des Buch- 
handels erscheinende lokale Literatur (Schriften von Organisa- 
tionen, Vereinen, Firmen, Verbänden, Kongress- und Tagungsbe- 
richte, Dissertationen usw). 

Ziel der Öffentlichen Bibliothek Kaltem ist es, das Schriftgut 
über Kaltem möglichst vollständig zu erwerben und aufzube- 
wahren. „Graue Literatur" wird in dreifacher Ausfertigung ge- 
sammelt: 

• Ein Exemplar wird von der Öffentlichen Bibliothek Kaltem 
aufbewahrt. 

• Ein Exemplar geht an die Mittelpunktbibliothek Eppan. 

• Ein Exemplar erhält die Landesbibliothek „Dr. Friedrich Tess- 
mann" in Bozen. 

Wir ersuchen auf diesem Wege alle Vereine, Verbände, Insti- 
tutionen und Privatpersonen, welche Publikationen dieser Art 
veröffentlichen, drei Exemplare in der Öffentlichen Bibliothek 
Kaltem zu hinterlegen. 
Danke im Voraus für die Mitarbeit! 
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Filmtreff Kaltem K'aLTERN 

Eine ungewöhnliche Freundschaft und vergnügliche Minions 




„Frau Ella" - Ruth Maria Kubitschek und Matthias 
Schweighöfer schließen Freundschaft. 

Taxifahrer Sascha (Matthias Schweig- 
höfer) erfährt, dass seine Freundin Lina 
(Anna Bederke) schwanger ist. Weil ihn 
das völlig überfordert, baut er gleich da- 
rauf einen Unfall. Im Krankenhaus lernt 
er die 87-jährige Ella Freitag (Ruth Ma- 
ria Kubitschek) kennen. Sie soll sich ei- 
ner Augen-OP unterziehen, obwohl eine 
Narkose wegen ihrer Herzprobleme ge- 
fährlich wäre. Das veranlasst die beiden, 
das Krankenhaus zu verlassen und Frau 
Ellas langgehegten Wunsch, ihre große 
Liebe wiederzufinden, in die Tat um zu 
setzen. Das führt sie mit Saschas bestem 
Freund Alex nach Paris. „Frau Ella" basiert 
auf dem Bestseller von Florian Beckerhoff 
und erzählt über eine ungewöhnliche 
Freundschaft, wo die Macht der Liebe 
auch mal über die Logik dominiert. 

In „Ich - Einfach unverbesserlich 2" hat 
Gm das Superschurken-Dasein aufgege- 



ben und konzentriert sich auf seine neue 
Pflichten als Familienvater seiner drei 
Adoptivtöchter Margo, Edith und Agnes. 
Insgeheim liebäugelt er doch mit seiner 
Gangstervergangenheit. Da kommt ihm 
das Angebot der Anti-Verbrecher-Liga ge- 
rade recht. Witzig, temporeich, gekonnt. 
„Ich - Einfach unverbesserlich 2" bietet 
gute, familientaugliche Kinounterhal- 
tung. 



FRIEDE? FREUDE? FUSTi KUCHEM! 




U 4t JUU IM Jtlh-0 



„La prima neve" von Andrea Segre spielt 
im Trentino und erzählt die Geschichte 
von Dani, der vor dem Krieg in Lybien 
geflüchtet ist. Er erhält einen Arbeitsplatz 



bei einem Tischler (Peter Mitterrutzner) 
und freundet sich mit seinem Enkel an. 
Der Film läuft im Filmtreff Kaltem in ita- 
lienischer Sprache. 

Das Programm am nächsten Wochenen- 
de: „Gravity" (3D) (15. und 16. Novem- 
ber um 20.30 Uhr und 10. November um 
18 Uhr), „Jets - Helden der Lüfte" (16. 
und 17. November um 16 Uhr), „Spiel- 
trieb" (16. November um 18 Uhr und 17. 
November um 20.30 Uhr) 

www.filmtreff-kaltern.it 



TERMINE 



Freitag, 8. November, 20.30 Uhr 
Samstag, 9. November, 20.30 Uhr 
Sonntag, 10. November, 20.30 Uhr 
Frau Ella 

D 2013, Markus Goller, 105 Minuten. 
M it M atthias Schweighöfer, Ruth-M aria Ku- 
bitschek, August Diehl, Anna Bederke u.a. 

Samstag, 9. November, 18 Uhr 
Sonntag, 10. November, 18 Uhr 
Ich - Einfach unverbesserlich 2 (3D) 

USA 2013, Chris Renaud, Pierre Coffin, 98 
M inuten. Animationsfilm. 

Donnerstag, 14. November, 20.30 Uhr 
La prima neve 

I 2013, Andrea Segre, 105 M inuten. 
MitJ ean-Christophe Folly, Matteo Marchel, 
Anita caprioli, Peter M itterrutzner, Giuseppe 
Battiston. In italienischer Sprache 



Männergesangverein Kaltem 

Herbstkonzert im Vereinshaus 



Der Männergesangverein Kaltem lädt am 
9. November um 20 Uhr zum Herbst- 



konzert im großen Saal des Vereinshauses 
Kaltem. 




Abwechslungsreiche Unterhaltung wird es beim Herbstkonzert des MGV Kaltem im Vereinshaus geben. 



Vier Themen hat der MGV Kaltem für 
dieses Herbstkonzert vorbereitet: die 
Freude am Singen, die Liebe zur Heimat, 
das Bekenntnis zu einem guten Tropfen 
edlen Weines und natürlich die Liebe 
zu den Frauen. Dabei reicht das Liedgut 
vom klassischen Satz und vom Volkslied 
bis hin zu Evergreens und Gesängen zeit- 
genössischer Komponisten. 

Der Abend verspricht also eine zünftige 
und abwechslungsreiche Unterhaltung. 

www. mgv-kaltern.it 
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KIRCHLICHES KALTERN 



Pfarrei Maria Himmelfahrt Kaltem 



Firmung 2014: Elternabend am 13. November 



Pfarre Kaltem ^ 



In unserer Pfarrei ist es für die Jugend- 
lichen der zweiten Klasse Mittelschule 
möglich, das Sakrament der Firmung zu 
empfangen. Die Firmung ist eine weitere 
Station auf dem Glaubensweg der Kinder 
und Jugendlichen. Der junge Christ zeigt 
damit seine Bereitschaft, verantwortungs- 
bewusst und aktiv am Leben der Pfarrge- 
meinde teilnehmen zu wollen. 
Die nächste Firmung findet in Kaltem am 
Sonntag, 25. Mai 2014, statt. Alle Jugend- 
lichen, die an diesem Tag gefirmt werden 
möchten, sind zum Empfang des Sakra- 
mentes und zur dazugehörigen Vorberei- 
tung eingeladen. Diese beginnt mit einem 
Elternabend am Mittwoch, 1 3 . November, 
um 20 Uhr im Katholischen Vereinshaus 



in Kaltem. Es werden dabei grundsätzli- 
che Informationen zur Firmung und zur 
geplanten Vorbereitung gegeben, damit 
die Entscheidung zum Empfang des Sa- 
kramentes gemeinsam mit den Jugendli- 
chen wohl überlegt und bewusst getroffen 
werden kann. Die Jugendlichen beginnen 
die Vorbereitung mit dem Startnachmit- 
tag am Samstag, 23. November, um 14.30 
Uhr in der Aula Magna der neuen Grund- 
schule Kaltem. 

Eltern, denen es nicht möglich ist, am 
Elternabend teilzunehmen, können sich 
an das Pastoralbüro (Tel. 0471 963596) 
wenden, um die notwendigen Informati- 
onen zu erhalten. 




Die Vorbereitung auf die Firmung 2014 beginnt. 



Pfarrei Maria Himmelfahrt 
Kaltem 



Ffyrri- Kaltem ^ 



GOTTESDIENSTORDNUNG 



Samstag, 9. November, hl. Leonhard - 
Patrozinium in Unterplan itzing 

• 11 Uhr Festgottesdienst mit der Singgruppe Oberplanitzing, 
anschließend Segnung der Pferde 



kft> 



Katholische Frauenbewegung Kaltem 

Einladung zur Messe 

Die Katholische Frauenbewegung von Kaltem lädt alle zur Mes- 
se am Mittwoch, den 13. November ein. 

Der Gottesdienst, der von der KFB mitgestaltet wird, findet um 
9 Uhr in der Pfarrkirche von Kaltem statt. 



Pfarrei Kaltem - 
Kirche St. J osef am See 



Pfarre Kuttern 



GOTTESDIENSTORDNUNG 



Sonntag, 10. November 

• Wortgottesfeier um 9 Uhr 

Sonntag, 17. November 

• Wortgottesfeier um 9 Uhr 

J eden Donnerstag um 7.15 Uhr Schülergottesdienst 
II I 




Am nächsten Donnerstag sind die Kinder eingeladen, ihre Laternen mit in 
die Kirche zu bringen. 



■beivisdyr^pn ATT 
s-^ Überetscher 

1 LjEMEINDEBLAT 

H von Eppan und Ka 


M it einer Werbung im 

Gemeindeblatt 

erreichen Sie genau Ihre Kunden 

Gemeindeblatt 
notiziario comunale 
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Freizeitreiter Kaltem 



Cow boyfest und Herbstturnier der Kälterer Freizeitreiter 



Am Samstag, den 16. November veranstalten die Kälterer Frei- 
zeitreiter, von 1 4 bis 1 7 Uhr auf dem Reitplatz in Altenloch, das 
bereits traditionelle Cowboyfest mit Kinderreiten. Alle Kinder 
und Jugendlichen sind dazu herzlich eingeladen. 
Am Sonntag, den 17. November findet dann das Herbstturnier 
mit einem Ritt durch den Montiggler Wald und einem Hinder- 
nisparcours auf dem Reitplatz im Altenloch statt. Das Turnier 



beginnt auf dem Reitplatz gegen Mittag. Alle sind eingeladen, 
den Reitern aus nah und fern bei der Bewältigung der Hinder- 
nisse mit ihren Pferden zuzuschauen. 

Für Getränke, „Plent", Wurst und zum Abschluss gebratene 
„Keschten" ist bestens gesorgt. Am Vormittag gibt es zum Früh- 
schoppen Weißwurst und Brezen sowie ein interessantes Rah- 
menprogramm. 




Hindernisparcours beim Cowboyfest und Herbstturnier der Kälterer Freizeitreiter 



Kinderreitkurs erfolgreich abgeschlossen 



Bei einem Reitkurs auf dem Reitplatz der Kinder im Alter von sieben bis zwölf Jah- 
Kalterer Freizeitreiter haben rund zehn ren die Grundbegriffe des Reitens und 




den Umgang mit Pferden erlernt. Die 
Reitlehrinnen Evi Riffesser, Maria Lui- 
se Scherer und Assistentin Lisa Gasser 
haben sich alle Mühe gegeben den Kin- 
dern Wissenswertes rund um das Pferd 
beizubringen. Der Kurs dauerte über vier 
Samstage und endete mit einer kleinen 
Abschlussfeier, bei der die Kinder einen 
Parcours mit Hindernissen reiten und 
anschließend einige Quiz über das ge- 
lernte Wissen beantworten mussten. Bei 
der Abschlussfeier bedankte sich der Ob- 
mann bei der Raiffeisenkasse Überetsch 
für die finanzielle Unterstützung und bei 
den Reitlehrerinnen für die aufgebrachte 
Geduld sowie bei den Eltern für die Be- 
reitschaft, den Kindern die Möglichkeit 
zu geben das Reiten zu erlernen. 



Reitlehrerin Evi Riffesser bringt alles Wissenswerte rund ums Pferd bei. 



® Raiffeisen 

Raiffeisenkasse ÜbenetscJi 
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KSV Tennis 



Freundschaftsspiel mit dem TC Ahrntal 

Auf Initiative des gebürtigen Kalterers 
Rudi Christaneil, fand am letzten Sams- 
tag ein Freundschaftsspiel mit dem Ten- 
nisclub Ahrntal statt. 
Gespielt wurde den ganzen Nachmittag 
auf allen Plätzen. Ingesamt fanden über 
30 (!) Spiele im Einzel/Doppel/Mixed 
statt. 

Den Abend ließen dann alle bei einer 
Törggelepartie gemütlich ausklingen. 
Nächstes Jahr gibt es dann das Rückspiel 
im Ahrntal. Gemütliche Törggelepartie nach dem Freundschaftsspiel 





Südtirolcup 



Mit zwei Mannschaften nimmt unser 
Verein in diesem Jahr am Wintercup teil. 
Dabei werden in einer Begegnung zwei 
Herreneinzel, ein Dameneinzel und ein 
Doppel oder Mixed gespielt. 

Unsere Mannschaft in der dritten Katego- 
rie, bestehend aus Sophia Meliss, Luianta 
Moling, Fabian Rauch, Florian Morandell, 



Florian Greif, Markus Sanoll und Damian 
Lorenzi, trifft in ihrem Kreis auf den TC 
St. Georgen, den TC Bozen und den ASV 
Vahrn. 

In unserer Mannschaft in der vierten Ka- 
tegorie spielen unsere ganz jungen Spie- 
ler, Jonas Greif, Lukas Romen, Tobias Pal- 
la, Tobias Morandeil, Sara Sciacovelli und 
Elvira Moling. Sie treffen auf den TC Na- 



turns, den TC Brixen, den TC Schlanders 
und den TC Tramin. 



Raiffeiseo 

Raiffeisenftasse Uberetsch 



arafjf | amonn 



KSV Fußball 



Christian Neriinger in Kaltem 



Christian Neriinger erholt sich gerne am 
Kälterer See vom Stress im Alltag. Auch 
am ersten Novemberwochenende dieses 
Jahres war der Stammkunde der Fami- 
lie Morandell im Hotel Haus am Hang 
wieder im Überetsch. Am Samstagabend 
stand der gebürtige Dortmunder, der so- 
wohl als Spieler als auch als sportlicher 
Leiter mit dem FC Bayern München die 
deutsche Meisterschale gewann, Gästen, 
Fans und Vertretern der Kälterer Sport- 
vereine Rede und Antwort. Darunter 
waren mit Präsident Arnold Figl, dem 
sportlichen Leiter Andreas Gasser und 
Christoph Pillon (in Vertretung aller Fuß- 
baller unseres Vereins) auch drei Vertre- 
ter des KSV Fußball. 
Der ehemalige Torhüter des KSV, Peter 



Thalmann, führte gekonnt durch den 
Abend und sprach mit dem sympathi- 
schen, ehemaligen deutschen National- 
spieler über dessen Weggefährten wie 
Giovanni Trapattoni, Franz Beckenbauer, 
Ulli Hoeneß, Karl Heinz Rummenigge 
oder Lothar Matthäus. Neriinger war bei 
der Beantwortung der Fragen geduldig, 
wirkte bodenständig und authentisch. 
Der KSV Fußball dankt den Organisato- 
ren dieses netten Abends, im Besonderen 
der Familie Morandell und Christian Ner- 
iinger. 

Kaltem gewinnt 
„Schlammschlacht von Lajen" 

Nach drei Siegen in Folge, spielt eine Fuß- 
ballmannschaft im Normalfall befreit auf. 



Das war bei den widrigen Bedingungen 
am vergangenen Sonntag in Lajen nicht 
möglich. Strömender Regen, Wind, Nebel 
und vereinzelte Hagelkörner machten das 
Spielfeld nur schwer bespielbar. Der Sieg 
führte über den Kampf. Dank der Tore 
von Tobias Wirth, Rene Tagliapietra, Ka- 
pitän Marco Anderlan und Daniel Jordan 
wurde das Spiel aber souverän gewonnen. 
Beim letzten Heimspiel am Sonntag ge- 
gen Steinegg (14.30 Uhr) verköstigen wir 
unser Publikum mit Bauernkrapfen und 
Kastanien und veranstalten zudem eine 
kleine Lotterie. 



Rfljttfitsefikos5e Ub*fetsch 



AMBACH 



UBERSICHT 



Die nächsten M eisterschaftsspiele 

B-J ugend: Sa, 9. November, um 15 Uhr: KSV-Olimpia Holiday 
J Unionen: Sa, 9. November, um 15 Uhr: KSV- Latsch 
A-J ugend: Sa, 9. November, um 16.30 Uhr: Weinstraße Süd- KSV 
Erste Mannschaft: So, 10. November, um 14.30 Uhr: KSV-Steinegg 



U10 1: M i, 13. November, um 18 Uhr: St. J akob Grutzen-KSV 
U 10 III: Mi, 13. November, um 18 Uhr: Tramin-KSV 
U10I: Fr, 15. November, um 19 Uhr: KSV-Tramin 
U10III: Fr, 15. November, um 18 Uhr: KSV-Eppan Rot 
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KSV Badminton 

Tolle Ergebnisse bei den Ranglisten 



Am letzten Sonntag fanden in Brixen 
zwei Ranglistenturniere statt. Von unse- 
rem Verein spielten Lukas Gutmorgeth 
und Greta Andergassen die B -Rangliste, 
Matthias Andergassen und Petra Spitaler 
die D -Rangliste. Greta traf in den Grup- 
penspielen auf sehr starke Gegnerinnen 



und sie konnte sich daher nicht für die 
Hauptrunde qualifizieren. Gegen Martina 
Delueg (SC Berg) machte es Greta aber 
im zweiten Satz sehr spannend, sie verlor 
diesen nur sehr knapp (22:24). Lukas er- 
reichte den hervorragenden dritten Platz 
in der B-Rangliste. Er verlor im Halbfinale 




gegen den späteren Sieger der B-Ranglis- 
te nur sehr knapp in drei Sätzen (21:19, 
18:21, 17:21). Petra erreichte wie bei der 
letzten D -Rangliste das Finale und wurde 
Zweitplatzierte. Gegen Greta Patscheider 
verlor sie dieses Mal in zwei Sätzen, beim 
letzten Ranglistenturnier konnte sie diese 
Spielerin aus Mals noch knapp besiegen. 
Auch Matthias war in der D -Rangliste der 
Männer sehr erfolgreich, die drei Grup- 
penspiele gewann er alle hochüberlegen. 
Nachdem sich Matthias auch im Halbfi- 
nale in zwei Sätzen durchsetzen konnte, 
traf er im Finale auf Paolo Majorano (Mar- 
coliniadi). Nach einem sehr spannenden 
Spiel gewann Matthias nach einer starken 
Leistung das Finale in drei Sätzen (21:16, 
17:21,21:15). Mit diesen tollen Ergebnis- 
sen werden Petra und Matthias ziemlich 
sicher in die C-Rangliste aufsteigen und 
auch Lukas wird in der B-Rangliste einen 
großen Sprung nach vorne machen. 



V. I. Lukas, Matthias, Greta und Petra beim Ranglistenturnier in Brixen 



RaiflTeiseti SSE 

B*rvd*ua der Rennen Anna _ 

JDECO 

nutv Finten S&rvec^ 



KSV Kegeln 

Alle drei Kälterer Mannschaften verlieren 

Kaltem I verliert gegen Tramin klar mit 1:7. Kaltem III spielt erstmals über 3.000 
Kaltem II verliert gegen Hauenstein deut- Holz, verliert aber knapp gegen Sarnthein 
lieh mit 2:6. mit 3:5. 



UBERSICHT 


ASV Tramin 1 3.278 Holz, Schnitt 546, 




ASKC Kaltem II 3.121 Holz, Schnitt 520, 




ASKC Kaltem III 3.027 Holz, Schnitt 504, 


M annschaftspunkte 7 




M annschaftspunkte 2 




M annschaftspunkte 3 


ASKC Kaltem 1 3.174 Holz, Schnitt 529, 




ASKC Hauenstein II 3.245 Holz, Schnitt 540, 


AKSV Sarnthein III 3.039 Holz, Schnitt 506, 


M annschaftspunkte 1 




M annschaftspunkte 6 




M annschaftspunkte 5 


Die Einzelschnitte: 


Holz 


Die Einzelschnitte: 


Holz 


Die Einzelschnitte: Holz 


Robert Andergassen 


508 


Konrad Obkircher 


540 


Hermann Unterkofler 528 


Karl Rossi 


562 


Karl Rossi 


538 


Alois Sparer 516 


Stefan Wohlgemuth 


544 


Hermann Thaler 


469 


Florian Andergassen 460 


Florian Wirth 


508 


Alois Innerebner 


562 


Andreas Bernard Tagesbester 537 


Hermann Dissertori 


519 


Helmuth Ganthaler 


534 


Walter Sepp 504 


Peter Lanznaster 


533 


Florian Andergassen 


478 


Andreas Greif 482 




Sparkasse 
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KS V Eishockey 

SV Kaltem weiterhin glücklos 



Der SV Kaltem rothoblaas wartet wei- 
terhin auf den längst fälligen Sieg. Gegen 
den HC Groden setzte es am Samstag 
eine herbe 5 :2-Niederlage. Wieder einmal 
machte sich die dünne Spielerdecke erst 
gegen Ende des Spiels bemerkbar, und so 
musste man sich den Ladinern mit 5:2 ge- 
schlagen geben. 

Auch gegen Jesenice gab es für die Hech- 



te keine Punkte. Und auch wenn Neuzu- 
gang Deveri Danko zweimal ausgleichen 
konnte, hatten am Ende die Gastgeber 
die Nase vorn und gewannen das Spiel 
mit 4:2. 

Trotzdem glauben wir weiterhin an unse- 
re Jungs, die großes Kämpferherz zeigen. 
Auch Neuzugang Deveri Danko über- 
zeugt, und so sind wir zuversichtlich, in 



naher Zukunft auch wieder Spiele und 
Punkte zu gewinnen. 



(g) Raiffcisen 

Kaitfeisertkasse Überetsch 



rathoblaas.com 



UBERSICHT 



J ugend: 

9. November um 18 Uhr: U10 - Kaltem- Eppan 

10. November um 16.45 Uhr: U12 - Kaltern-Eppan 
13. November um 16.45 Uhr: U14 - Groden- Kaltem 

16. November um 11 Uhr: U10 - Neumarkt- Kaltem 

17. November um 9.30 Uhr: U12 - Kaltern-Bozen 
17. November um 18 Uhr: U16 - Pergine- Kaltem 



17. November um 11.45 Uhr: U20 - Kaltem- As iago 
INL: 

9. November um 19.30 Uhr: EHC Lustenau-SV Kaltem rothoblaas 
13. November um 20.30 Uhr: HC Eppan- SV Kaltem rothoblaas 

16. November um 19.30 Uhr: SV Kaltem rothoblaas-HK Celje 

17. November um 19.30 Uhr: SV Kaltem rothoblaas- H DK Maribor 




Eine tolle Truppe mit großem Kämpferherz 




ELTERNTELEFON 

Öffnungszeiten des Elterntelefons 

M ontag bis Freitag zwischen 9.30 und 12 Uhr und zwischen 17.30 
und 19.30 Uhr 

Für alle, die zum Thema Erziehung eine Frage haben, eine 
Information brauchen oder einfach mal ein wenig über den ganz 
normalen Wahnsinn im Familienalltag sprechen möchten. 
UnserTeam aus Pädagoginnen, Psychologinnen und 
Psychotherapeutinnen erreichen Sie kostenlos unter 800 892 829 
oder per E-M ail: beratunq(5)elterntelefon.it . 
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KSV Langlauf g| fK*3f 

Einladung zur Vollversammlung mitNeuwahlen 



Die Vollversammlung findet am 15. November im Gasthof „See- 
perle" am Kälterer See um 19.30 Uhr in erster und um 20 Uhr 
in zweiter Einberufung statt. 

Tagesordnungspunkte 

• Begrüßung durch den Sektionsleiter 

• Verlesung und Genehmigung des Protokolls der letzten Voll- 
versammlung 

• Bericht über die sportliche Tätigkeit 

• Kassabericht 

• Bericht des Aufsichtsrates und Entlastung des Kassiers 

• Gruß worte der Ehrengäste 

• Wahl der Stimmzähler 

• Wahl des neuen Ausschusses 



• Allfälliges 

Wir freuen uns über eine zahlreiche Teilnahme und bitten um 
pünktliches Erscheinen. 

Mit sportlichen Grüßen 

Der Vorstand 

Konditionstraining 

Auch heuer wieder findet jeden Dienstag von 20 bis 21 Uhr 
ein Konditionstraining in der Turnhalle der Grundschule Kaltem 
Dorf ab November bis Mitte März statt. 



KALTERN M EN SCHEN & FREIZEIT 

J ahrgänge Kaltem 



J ahrgang 1938 

Hallo liebe Kolleginnen und Kollegen, wir 
treffen uns am Samstag, den 9. November 
um 1 8 Uhr im Kälterer See Hof (Peterlin) 
zum Törggelen. 

Treffpunkt ist um 17.30 Uhr am Rotten- 
burger Platz. Wir fahren mit Privatautos 
zum Kälterer See Hof (Peterlin). Wir 
freuen uns auf einen netten Abend mit 
vielen Jahrgangskollegen. 

J ahrgang 1966 

Hallo liebe Jahrgangskolleginnen und 
Kollegen, am 15. November treffen wir 
uns um 20 Uhr in der Eisbar in Altenburg 
zum gemeinsamen Kegelabend und ge- 
mütlichen Pizzaessen. Wir bitten um An- 
meldung bei Martina, Tel. 349 8075716, 
und Uwe, Tel. 328 3105120, bis spätes- 
tens Mittwoch, 13. November. Auf ein 
zahlreiches Erscheinen freut sich euer 
OK-Team! 

J ahrgang 1968 

Endlich ist es soweit! Das Organisations- 
komitee teilt allen Interessierten mit, dass 
unsere heurige Jahrgangsfeier am 15. No- 
vember stattfindet. Wir treffen uns um 
19.30 Uhr bei den Kellereien Kaltem und 
fahren dann gemeinsam nach San Lugano 
zum „Ristorante San Lugano", wo uns der 



Wirt ein Fischdegustationsmenü zuberei- 
ten wird. Selbstverständlich besteht auch 
die Möglichkeit, ein Fleischmenü zu wäh- 
len (eventuell bei Anmeldung angeben). 
Kostenpunkt: ca. 32 Euro, ohne Geträn- 
ke 

Ihr könnt euch mittels Anruf oder SMS 
bis spätestens 12. November bei Gabi 
Bertella, Tel. 339 6861494, oder Silvia 
Ainhauser, Tel. 338 3752790, anmelden. 
Auf ein zahlreiches Erscheinen freut sich 
euer OK. 

J ahrgang 1971 

Liebe Jahrgangskolleginnen und -kolle- 
gen, heuer möchten wir unser Törggelen 
mit einer Besichtigung der Kellerei Terlan 
und anschließenden Weinverkostung be- 
ginnen. Dann fahren wir ins Ultental zum 
Ausserhof in St. Pankraz. Dort werden 
wir uns mit hausgemachten Köstlichkei- 
ten verwöhnen lassen. 
Termin: Samstag, 23. November 
Treffpunkt: bei den Kellereien um 1 5 Uhr 
(Lokomotive) 

Programm: Fahrt mit Taxi oder auch Pri- 
vatautos zuerst nach Terlan und gegen 1 8 
Uhr nach Ulten 

Anmeldung: bitte bei Andreas, Tel. 333 
4592254, bis spätestens 18. November 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 



J ahrgang 1976 

„Griast enk, es geat zun Törggelen!" Und 
zwar am Freitag, 15. November, um 19 
Uhr. Treffpunkt ist wie immer der „Claz- 
zer-Friedhof, anschließend wird gestar- 
tet. Wir fahren nach Mazzon (Neumarkt) 
zum Kuckuckshof. Für Menü und Kas- 
tanien betragen die Kosten 23 Euro pro 
Person. Die Anmeldung erfolgt durch die 
gleichzeitige Einzahlung aufs folgende 
Kontokorrent: 
Profanter Mark 

Grund: Johrgongtörggelen 2013 

IBAN: IT 15 J 08255 58250 

000302251671 

Einzahlungsgebühr: 25 Euro 

Anmeldefrist: 1 1 . November 

J ahrgang 1979 

Hallo Jahrgangskollegen, es ist wieder 
soweit: Törggelezeit! Dieses Jahr werden 
wir nach St. Pauls fahren, um einen ge- 
mütlichen Abend in geselliger Runde zu 
verbringen. 
Termin: 8. November 
Ort: Paulsner Dorfkeller 
Zeit: 20 Uhr 

Bitte Bescheid geben, zwecks Reservie- 
rung, danke. 

Anmeldung bitte bei: Monika, Tel. 339 
1769951, Sabine, Tel. 339 3597614 
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J ahrgänge Kaltem 



J ahrgang 1980 Kaltem 

Hallo 80ger Jahrgang, endlich ist es wieder soweit, am Sams- 
tag, 9. November, um 19.30 Uhr treffen wir uns wieder beim 
Fischerkeller zum Törggelen. Natürlich sind auch heuer wieder 
alle recht herzlich eingeladen. Bitte unter der Nummer, Tel. 339 
6047855 (Barbara), telefonisch oder per SMS anmelden. 
Anmeldeschluss ist der 9. November. 
Wir würden uns freuen wenn auch du heuer dabei bist! 

Das OK-Team 

J ahrgangstreffen '88 

Jahrgangstörggelen: Liebe '88er, zur Feier unseres 25. Geburts- 
tags organisieren wir ein Jahrgangstörggelen am Ritten. Wir 



treffen uns dazu am Samstag, 16. November, gegen Mittag in 
Kaltem und fahren gemeinsam zum Ritten, wo wir nach einer 
kleineren Wanderung zum Törggelen einkehren. 

Treffpunkt: 13.30 Uhr, Rottenburger Platz 
Kostenbeitrag: 23 Euro fürs Törggelemenü (Vor- und Hauptspei- 
se mit Kastanien und Krapfen), Getränke sind extra zu bezahlen. 
Der Kostenbeitrag ist beim Treffpunkt zu entrichten. 
Shuttlebus: Es wird ein Shuttlebus von Kaltem zum Ritten und 
retour organisiert. Die Kosten dafür sind von der Teilnehmeran- 
zahl abhängig. Bezahlung beim Treffpunkt 

Anmeldung: bis Samstag, 9. November, Tel. 393 2731947 oder 
per E-Mail an sandraherrnhofer@hotmail.com 



TERM IN E & SERVICE 



KLEINANZEIGER 



MIETGESUCHE 



J unge Familie sucht dringend 
Zweizimmerwohnung in Kaltem 
und Umgebung. 
Tel. 320 7865832 (K281) 

Einheimische Familie sucht 
Dreizimmerwohnung, eventuell mit 
Garten. Tel. 340 3465125 (K285) 



ZU VERMIETEN 

Dreizimmerwohnung, vollmöbliert, mit 
Garage, in Kaltem ab 1. Dezember zu 
vermieten. Tel. 335 7708090 (E2172) 

Vermiete an Ortsansässige 
Dreizimmerwohnung: Parterre, 
Autostell platz, ruhige Lage, St. Pauls. 
Tel. 338 8949718 (E2150) 

Zweizimmerwohnung in Kaltem, 
Ortsnähe, ruhig, Garagenplatz, Keller/ 
Abstellraum, kleine Gartenfläche, 
langfristig zu vermieten. 
Tel. 335 210578 oder SM S (K291) 

Handwerkerzone Pillhof: Lagerraum, 

200 m 2 , zu vermieten. 

Tel. 0471 633296 (Bürozeiten) E2105 



HOLZBRIKETTS 



Gebr. mm OHG 

MOLTNER 



Sonnige Parterrewohnung mit Garten in 
Tramin zu vermieten. Zwei Schlafzimmer, 
Bad, Wohnzimmer/Küche, Aufzug, 
Tiefgarage, mit zwei Autoabsteil plätzen, 
Keller, Klimahaus. Für Information 
Tel. 348 8863805 (E2170) 

Vermiete Dreizimmerwohnung 

im Zentrum von Kaltem (ca. 70 m 2 ) 
bestehend aus zwei Schlafzimmern, 
Wohnzimmer, Kochecke, Bad, Terrasse, 
Kellerraum und Autoabsteilplatz. 
Tel. 339 5706645 (K282) 

Zweizimmerwohnung, Tlefparterre, 
möbliert, an Ortsansässige in Kaltem 
günstig zu vermieten. 
Tel. 340 6096085 (K289) 



KAUFGESUCHE 

Kaufe alte Möbel, Bilder, Uhren, Tische, 
Stühle und Kriegsandenken. 
Tel. 348 8550800 (E2042) 



ZU VERKAUFEN 



Kaltem - Kellereistraße 2 - Tel. 0471 962607 




Kattoffeln zu verkaufen. Pichler J osef, 
Gaid. Tel. 0471 660036 (E2149) 

Trockenes, ofengerecht geschnittenes 
Brennholz aus unserem Sägewerk 
zum Preis von Euro 30/m 3 zu verkaufen. 
Sägewerk LuisTatz, Handwerkerstraße 3, 
Eppan. Tel. 0471 662128 (E1949) 



MOTORFAHRZEUGE 

Nissan Note - 1600 CC, Baujahr 2006, 
110 PS, Gelegenheit, garagengepflegt, 
73.000 km, Benzin, 5.200 Euro. 
Tel. 339 7939142, 0471 965328 (K284) 



LIEGENSCHAFTEN 

Verkaufe oder tausche (Pirstl-Gala) gegen 
Weingut im Überetsch. Tel. 366 2056669 
(mittags) E2145 



DANKE 

den 1006 Eppanern 
und 323 Kälterem 
für's Vertrauen! 
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Stiefelwoche 




69,90 Euro 




65,90 Euro 




Schuh- und Lederwaren 

J .-Innerhofer-Str. 18 - St. M ichael/Eppan 



Eppan „ Residence am Bahnhof : Große Erfahrene, referenzierte Frau sucht Arbeit 
Dreizimmerwohnung, frei, nicht als Betreuerin. 

konventioniert, ca. 100 m 2 ; Terrasse ca. Tel. 328 5332132 (E2144) 
20 m 2 , Keller, Garage, zu verkaufen. 

Tel. 335 7733313 (E2160) Gelernte Verkäuferin in Festanstellung 

sucht Tätigkeit jeglicher Art für freitags. 
205 m 3 Wohnkubatur zu verkaufen, Zone Tel. 339 5797894. 
A, alter Dorfkern Eppan. 0471 665061 (E2146) 

Tel. 335 1013494 (E2021) 

Einheimische Frau sucht Arbeit als 
Schreckbichl: geräumige Wohnung Hausangestellte, Verkäuferin, 

mit Garten und großer Terrasse in Tel. 348 0062268 (K286) 

Panoramalage sowie Attikawohnung in 
St. Pauls, Kaltem; neue Haushälfte in 
St. M ichael und Girlan; Verkauf durch 

Immobilien M artin Pichler, VERSCHIEDENES 

Tel. 328 6857159 (E2180) 

J ungbauer sucht Obst- oder 
Weingut, 2.147 m 2 , Sauvignon, in Lavardi Weinbaugrund zum Pachten, 
zu verkaufen. Tel. 333 3704626 (E2141) 

Tel. 0471 961028 (K282) 

Alte Weinfässer im guten Zustand 
für dekorative oder andere Zwecke 
herzugeben. Mehrere Holz Ovalfässer in 
STELLENGESUCHE gleichen Größen, zwischen 13 und 34 hl. 

Bei Interesse Tel. 335 7429778 (E2169) 

Referenzierte Frau sucht Arbeit als 

Reinigungskraft. Wurzelstöcke sowie Betonsäulen, 3 m, 

Tel. 328 2737929 (E2177) abzugeben. Unterrain, 

Tel. 329 7335776 (E2168) 

Suche Babysitterin, Nichtraucherin, die 

meine Tochter vom Kindergarten Gand Wir suchen für unsere kranke M utter eine 
zweimal pro Woche abholt. deutschsprachige Pflegerin in Kaltem. 

Tel. 333 8689533 (E2173) Tel. 339 1708048 (K283) 

Referenzierter 29-J ähriger sucht Arbeit im Erfahrener, Traminer Obstbauer sucht zur 
Gastgewerbe oder zur Betreuung. Erweiterung seiner Tätigkeit Pachtgrund. 

Tel. 388 9871751 (E2143) Tel. 0471 861272 (E2176) 




om. Beregnungsbau - Beratung - Verkauf 
Detai Verkauf Beregnungsmaterial 
Pumpen - Kundendienst 



MtsiMbtloit Im Monat November 

- PE Tropferschlauch 016 und 020mm 
- integrierte Tropferleitungen (RAM) 
- PE Rohre allgemein 
- Membran tropf er 
- Formstücbe Plasson 




FREI & 
RUNGGALDIER 



tum Sonderpreis! 

(gültig, fülange Vorrat reicht!) 



Wmmtraw? | 39DS2 Maliern 
Tel .0471 9632S2 1 fax 0471 96*252 
web; wwwJreirunggäld ier.it 
mall: infQ^rreirunggaldl&r.it 
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sind urheberrechtlich geschützt und dürfen nicht, auch nicht auszugsweise, von Dritten 
veröffentlicht werden. 




elmarsraumd 



unverbindliche Beratung vor Ort 




E2163 



GÄRTNEREI 




E763 

PLANER* 

Erlebnis Wohnen 

Für unser Einrichtungshaus in Eppan suchen wir zum sofortigen 
Eintritt einen/e qualifizierten/e 

KÜCHENFACHBERATER/IN 

Voraussetzung: Sie besitzen bereits Verkaufserfahrung im 
Küchenfachhandel und verfügen über entsprechende 
PC-Planungs- und Abschlusssicherheit. 
Wir bieten erstklassige Verdienstmöglichkeiten in einem 
angenehmen Arbeitsumfeld. 

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung vorzugsweise 
online an: frank-kruzinna@planer.it 
oder schriftlich an: Möbel Planer GmbH 
Bozner Straße 12, 39057 Eppan 



SCH-M1 HL 




^ Qualität zum 
Wohlfühlen 



KALTERN 
A.-Hofer-Str. 17 
0471 96311 



Gemüse- Beet- 
und Balkonpflanzen 



Die Gärtnerei bleibt ab Montag, 1 1 . November über die Wintermonate geschlossen. 
Ein aufrichtiges Dankeschön an unsere Kunden für das entgegengebrachte Vertrauen. 



Gärtnerei des Werner Tartarotti | Paulser Straße 29 | 39050 St. Pauls | Tel. 339 77 88 205 | gaertnerei.sgartl@gmail.com 
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A BICHEN-SCHE1TH0U U 




ZU VERKAUFEN 

LIEFERUNG FREI HAUS! 

ofenfertig in Längen 25, 33, 50 cm 
auf Ein wegpaletten zu 2 rm gestapelt 

Tel.: 335 5623450 




Werben mit bleibendem 
1 ^.Eindruck 



Jetzt aiflRxchen ^& 

top it>^ und bestellen bei; \ * m 

DOLOMIT 1 : ( \ * ▼ 

Eppan - Tel. 0471 674140 - promotion^doloTnitexpTes&.ii 



E2121 



Walter Wieser 



St.J ustina-Straße33 
39057 St. Pauls/ Eppan 

Tel.-Fax 0471 662790 
Handy 338 9330291 



B C3 l_jf i rm d E-M ail: info@baufirmawieserwalter.it 

www.baufirmawieserwalter.it 



EN JGY FREEDQM 

LEIH AUTOS AB 30 EURO AM TAG 




E2158 




GLAS«AI:fefiH Peter 



Ihr Fachmann für: 



Spiegel, Duschen und 

Reparaturen 



Terlan, Enzenbergweg 34, 
Tel. 0471 931938, www.glasmetall.it 



Zuhören 

mitGenuss! 




... wir erledigen das! 



mmm 
O 



FACHHANDEL & 
SERVICE 



39057 Eppan-Girlan, Girlanerstr. 17 
Tel. 0471 662599, info@franceschini-tv.it 





autoplu* 



VERKAUF, SERVICE, VERLEIH 



AutoplusOHG / Weingüterweg 1 / Eppan / T +39 0471 660 455 / info@autoplus.bz.it / www.autoplus.bz.it / f autoplus.bz 
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Spieletage 

400 Brett- und Kartenspiele stehen zur Auswahl 
Samstag, Tß. November 2013 von 10-2T Uhr 
Sonntag. 17. November 2013 von 10-18 Uhr 

im Kultursaal St. Michael/Eppan 

Highlights: 

Samstag: Kampf der Sumoringer 

AnmiHdäurigen ab H.00 Ulli - Beginn, um 15.00 Uhf 
Cakettotumier - Im JugendirelT Jump 
Anmeldungen ab 14.00 Ubr - BegJnn um 15.00 Uhr 
Cum mibä rchenora ke I 
Beginn um 19.00 Uhr 
Sonntag: Rlesenbamboleo* Autorennbahn, 
Vorstellung neue* SprelweftMobll 

Für Snacki und Getränke ist gesorgt 



BETRIEBSESSEN 

ERNTEDANK 

FAMILIENFEIERN 




Der Künstler- und Bastelbedarf am Eck. 



die heiligen 3 Könige 

Mal Workshop mit Roberta Beretta 

Die heiligen drei Weißen aus dem 
Morgenland, kamen von weit her und 
folgten auf ihrer Reise einem Kome- 
ten; so erzählt es die Geschichte. Auf 
der Suche nach dem Blau der Nacht, 
dem strahlenden Gold der Geschenke 
und dem funkelnden Licht der Sterne 
werden wir in weihnachtlicher Atmo- 
Sphäre unser Kunstwerk mit Farbe, W/m 
Kollagen und Blattgold kreieren. 

Samstag 16. November 
9-12 15-18 




Kursbeitrag: 25,00 
Material inklusive 



Rapunzel - St. Michael/Eppan Tel. + Fax 0471 66 10 03 www.rapunzel.it info@rapunzel.it 



Res taür ANt . P]77p 



Wir bieten eine große Auswahl an 
feinen Gerichten für Ihr Fest. 



NEUE ÖFFNUNGSZEITEN: 

AUCH SONNTAG ABENDS GEÖFFNET 
DIENSTAG ABENDS GESCHLOSSEN 





Passivhäuser erleben 

Bewohner öffnen ihr Haus 



/// INTERNATIONALER TAG DES PASSIVHAUSES 2013 

SA. 16.11.2013, 10 - 12 und 14 - 17 Uhr 

Wohnhaus Maran, St. Josef am See 51c, Kaltem 

Sie möchten ein Passivhaus besichtigen, Sich über diese Technologie informieren und mit Bauherren und 
Experten sprechen? Familie Maran öffnet für Sie ihr Haus und das RUEDL-Team und Partner beraten Sie. 




Infos unter 
www.ruedl.it 
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Han dstri cken ist „in" 

REGIA-Wolle: Jetzt nur mehr 
€ 3,50 pro 50 g Knäuel! 

SCffMIDL 





;r/llualität zum 
Wohlfühlen 



KALTERN • A.-Hofer-Str. 17 
REGIA Tel. 0471 / 9631 16 





OuLdoorLiving 




Jetzt neu! Stirnlampen» 
Taschenlampen sowie 
Fahrradlampen von 
Led Lenser und Fenix 



i 




39052 feiten* Reosthj weg 1 • Tel. und fax +39 0471 16 Sl 036 
tfrfo$OUttf wlMig.il - wwwouldOOf-livifig il - MONTAG GESCHLOSSEN 



ff > i 




Mrs.Sporty lädt Sie ein! 
Zum Tag der offenen Tür 
am 13.1 1.201 3 von 09-1 7 Uhr 



39057 £ppm 



Mrs.Sp? rty 



Wohlfühlen und das Leben genießen 

Pantoffeln an den Fußen 




HAFUN 

"Step imto 4 friert Js'Hiy\ 



Wie es Euch gefeilt 

GRÜNLAND 



KALTERN | EPPAN | NEUMARKT 



ORTHOL 

DAS 

ORIGINAL 

AUS 

SUDtiROL 
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E1999 

Peel&Lift 



i 



ist eine Gesichtspflege zur 
Erneuerung der Haut und 
wirkt tiefer und schneller 
als herkömmliches Peeling 

•Teintwirkt hellergleichmä- 
ßiger 

rosig und strahlender 
•Pigmentflecken werden 
sichtbar vermindert 
bzw. verschwinden 
•Narben u.großen Poren 
verfeinern 
m • Haut wird fester, glatter 
und straffer 

Eva Demez St Michael- Eppan, Goldgasse 14 Tel . 0471 660064 



v 



Einkaf n mit'n Cuatn 

KVW-Mitglied zu sein bringt Vorteile 



Gambe roni Johanna 



Zublas ing 




Feiern können Sie bei uns das ganze Jahr! 

Familienfeste, Geburtstage, 
Jubiläenjaufen, Kommunionen, Firmungen, 
Junggesellen - Junggesellinenabschiede, 
H ochzeiten, Sommerfestejahrgangfeiern, 

Weihnachtsfeiern, Firmenfeste, Silvesterparty 

und zu jedem sonstigen lustigen Anlass, aber 
auch zu traurigen Veranstaltungen, haben wir 
jede Menge Ideen um Ihnen ein unvergessliches 
Fest zu bereiten! 

Auch am Martinitag, den 11. November 
verwöhnen wir Sie wieder mit unseren 
Gerichten und geben Vollgas. 

Wir bieten nach Absprache: 

Menues, Menuekarten,W einempfehlungen, beson- 
dereTischdekorationen, Photographen, Live M usik, 
Festtagstorten, Büffets, Außer Haus Service, - und 
alles was uns nicht einfällt, machen wir auch! 

Um Vorreservierung wird gebeten. 
W ir freuen uns auf Ihr Kommen 
Fam. M auracher und alle M itarbeiter 

Hotel Mandelhof - Mühlweg N r. 8, 39057 Girlan-Eppan 
Tel. 0471 662477 - Fax 0471 662938 - infb@mandelhof.com 




^tiil^ - Reisebüro und Busunternehmen 
39052 KALTERN - Goldgasse 3 - Tel 0471 96 20 86 - kaltern@maitinreisen-com 
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WIRDANKBVI 

unseren Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten, die mit uns gemeinsam Abschied nah- 
men von unserem lieben Vater 



Arthur Atz 



K287 



Ein Vergelt's Gott unserem Dekan Dr. Erwin Raffl für die würdige Gestaltung der Trauerfeier sowie der 
Singgruppe Regenbogen für die musikalische Umrahmung. Ein großer Dank gilt Christian für das Tragen 
der Laterne, den Vorbeterinnen, den Sargbegleitern, den M inistranten und dem J ugendchor für das 
würdevolle M itgestalten des Rosenkranzes. Danke auch dem Bestattungsdienst Larcherfürdie 
wertvolle Unterstützung. Vergelt's Gott für die Gedächtnisspenden und allen, die ihr M itgefühl in 
irgendeiner W eise zum Ausdruck gebracht haben. Ein aufrichtiger Dank gilt unserem Hausarzt Dr. 
Andreas von Lutterotti für die ärztliche Betreuung und Frau Christine vom Krankenpflegedienst für 
die hilfreiche Unterstützung. Von Herzen danken wir Frau Imma, die uns bei der Pflege unseres lieben 
Vaters in der letzten schwierigen Lebensphase hilfreich unterstützt hat und ihn fürsorglich betreute. 

Danke all jenen, die unseren Vater weiterhin in ihr Gebet einschließen. 

Die Trauerfamilie 



Wer heimgekehrt in Gott, 
bleibt in der Familie. 

DANKE 

Es war uns ein Trost, auf so vielfältige und liebevolle Weise aufrichtige Anteilnahme erfahren zu 
dürfen, die uns anlässlich des Todes unseres geliebten Vaters, Schwiegervaters und Opas 




Friedrich Harb 



entgegengebracht wurde. Für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier danken wir von Herzen 
dem Pfarrer Dr. J osef Stampfl, Pater Konstantin, Dr. Walter Danay und den M inistranten. Ein Dank 
dem Bestattungsunternehmen Larcher, den Vorbetern bei den Rosenkränzen und dem Laternen- 
träger M ichael Tribus. Ein besonderer Dank gilt dem Hausarzt Dr. Christoph Erler für die liebevolle 
Betreuung sowie der Schwester Oberin und dem Pflegepersonal des Altenheimes Sonnenberg. 
Ein Vergelt's Gott dem J ahrgang 1932 für die schöne Kerze am Grab, den Gedächtnisspenden, den 
schönen Blumen und jenen, die uns in dieser Zeit der Trauer ihre Zuwendung haben spüren lassen. 
Danke allen, die unseres lieben Verstorbenen weiterhin im Gebete gedenken und ihm ein ehrendes 
Andenken bewahren. 

Die Trauerfamilie 



DANKSAGUNG 

W ir danken unseren Verwandten, Freunden, Bekannten und N achbarn, die mit uns Abschied 
nahmen von meinem lieben M ann, unserem guten Vati, Schwiegervater, Opa, Schwager, Onkel und 
Paten, Herrn 




Gilli Rohregger 



Besonderer Dank gilt dem Pfarrer J osef Stampfl für die würdevolle Gestaltung des Trauergottes- 
dienstes. Ein Danke auch dem Kirchenchor St. M ichael und Olga Hanni für die musikalische Beglei- 
tung. Vergelts'Gott auch J osef Weger für's Laterne tragen. 
Danke auch den Vorbeterinnen beim Rosenkranz. 

Herzlichen Dank der Hausärztin Dr. M arlene Resch sowie dem Gesundheitssprengel Überetsch, 
besonders Irene für die liebevolle Betreuung. 
Vielen Dank dem Bestattungsunternehmen Larcher. 

Danke allen für die Beileidsbekundungen, die tröstenden Worte, den stillen Händedruck, die 
Gedächtnisspenden und für die Teilnahme an der Beerdigung. 



E2179 



Die Trauerfamilie 
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Menschen, die wir lieben 
sterben nie. 

Sie bleiben uns im Herz erhalten. 



l.J ahrestag 

M arlene 
Sparer 



Am 8. November jährt sich zum ersten M al der traurige Tag, 
an dem du uns verlassen hast. 
Wir gedenken deiner am Samstag, 9. November, um 19 Uhr 
bei der heiligen M esse in der J osefskirche von St. M ichael. 

Allen, die daran teilnehmen, ein herzliches Dankeschön. 
E2142 In Liebe: Die Angehörigen 



Auferstehung ist unser Glaube, 
Wiedersehen unsere Hoffnung, 
Gedenken unsere Liebe. 

hl. Augustinus 

6.J ahrestag 

Albert 
Boneil 

In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir meines lieben 
M annes und guten Vaters beim Gedächtnisgottesdienst am 
Sonntag, den 10. November um 10.30 Uhr in der 
Franziskanerkirche von Kaltem 

Allen, die daran teilnehmen und seiner im Gebet gedenken, 

ein herzliches Vergelt's Gott. 
K279 Deine Frau Fini und Tochter Isolde mit Georg 





Wir wollen nicht trauern, 
dass wir dich verloren haben, 
sondern innig dankbar dafür sein, 
dass du ein Wegstück des Lebens 
mit uns gegangen bist. 



M 




1 



10. J ahrestag 

Seppi 
Lino 



In Liebe und Dankbarkeit gedenken wir deiner bei der 
heiligen M esse am Sonntag, den 10. November um 8.30 Uhr 
in der Kirche in Oberplanitzing. 

Allen, die seiner im Gebet gedenken, ein herzliches Vergelt's Gott. 

In Liebe: Deine Frau Waltraud 
K280 mit Kindern und Familie 




Wir haben dich im Leben geliebt 
und werden dich im Tode 
nicht vergessen. 



5.J ahrestag 

Walter 
Pichler 



In unseren Herzen bist du immer bei uns und wir gedenken 
deiner ganz besonders bei der heiligen M esse am Sonntag, 
den 10. November in der J osefskirche von St. M ichael. 



W ir danken allen, die daran teilnehmen und für ihn beten. 

In Liebe: Deine Familie 



SPENDEN EPPAN 

für die Restaurierung der Pfarrkirche St. M ichael: Familie Raifer, 
Kreit; Patenkind Peter Pardatscher; Pardatscher, M aderneid; 

für die Renovierung der Pfarrkirche: Steffi, Veronika, Annelies und 
M argareth; 

SPENDEN KALTERN 

IM Gfüf^ 

für die Pfarrkirche: die Töchter Rita und Eva mit Familien; Rosa 
Schroffenegger; Nachbarsfamilie Leo Dissertori; Familie Günther 
Sulzer; 

für die Franziskanerkirche: die Mietgemeinschaft „Gratlhof"; 
für hl. Messen: Walter Gratl mit Familie; Karl, Franz und Ottilia 
Gratl mit Familien 

IM GEDEN^ 

für hl. Messen: Waltraud; 

für die Kinderkrebs hilf e „Peter Pan": Klara Sölva und Helga 
Konzert; 

für Familien in Not: Familie Frieda Florian; 
für die Krebshilfe: Waltraud; 

im gIpInken 

für die Pfarrkirche: Karl und Regina Fischer, Tramin; 

für eine Weltgruppe Valadares: Nichten Helene und Annemarie 

mit Familie; 



Für alle 

SPENDEN 

ein herzliches 

Dankeschön 
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Die Wohntage 
der Sparkasse 




Dienstag, 12. November 2013 

ab 18.00 Uhr - Filiale Kaltem 

Sie haben Fragen an einen Notar, Architekten, Ingenieur 
oder Handwerker? Dann kommen Sie zum Informations- 
abend der Sparkasse. 

In Zusammenarbeit mit dem Landesverband der Hand- 
werker, der Notarkammer und der Arche stehen Ihnen 
Experten mit Rat zur Seite und geben praktische Tipps. 

Wir freuen uns auf Sie und wünschen Ihnen interessante 
Kontakte und gute Gespräche. 



Anmeldung unter: 

E-mail: Lorenz.Morandell@sparkasse.it 
Tel. 0471 968711 



PROGRAMM 


18.00 Uhr 


Grußworte der Sparkasse 

Christian Nicolussi Leck, 
Leiter der Marktregion 
Überetsch 


18.10 Uhr 


Präsentation der Themen 
von Seiten der Experten 


18.40 Uhr 


Informationsaustausch, 
Fragen und direkter Dialog 
mit den Experten 


20.30 Uhr 


Umtrunk und Veranstal- 
tungsende 


Für Informationen und Fragen stehen 
Ihnen auch die Berater der Sparkasse 
gerne zur Verfügung. 



In Zusammenarbeit mit: 



slvh apa 4rtte 



I SPARKASSE 

I IMMOBILIEN 



DieTeilnehmer der Veranstaltung erhalten einen 
GUTSCHEIN, für einen bis zu 100%igen Erlass 
der Bearbeitungsgebühren bei Privatkrediten und 
Wohnbauda riehen. 




www.sparkasse.it f 840 052 052 



Bank. 

| SPARKASSE 

I CASSA DI RISPARMIO 



